11 



60001 9973Z 



III 




Digitized by Google 



Ly Google 



UiitersDchuitgeii 



Iber di« 



Entwickelimgsgeschichte der Fische 



nebat eiaem Anhange 



ttber die Schwimmblase. 



l>r. Karl Rrnsf von Baer, 
Frofe«aor su KAaigabtrg. 



Mit aiMT Kapfwlafol ud —hiM W » Kohwfcaitf \m Text«. 



L c i p z i g- ♦ 18 3 5 

b « i Friedrich C b r i i i i « n Wilhelm Vogel. 



Digitized by Google 



• ih i'itlti 



f^nmiii f. III ''.!•> Ii 

ir ii I (i III III i 7/ •> ^15 i h 1 f* <t j- 



.1 'I « il tt » t t ü II 1 M l r. A .1 (1 



V> 1 "'1 ifMItnil"»!«!! ii-rl't1il>iiil i-iili i*il<'trilijij/| •? uji-i Iii/ 

c r. H I . i .V <) I *» »I 

V •• / Mi*/ ««<'■• » il ) ' - i ■» J. •. ' . i I «I 



Digitized by Google 



* 



Herrn 



Dr. Heinrich Rathke 

Baatisck- KaiserltcheiD Hofrath« und Professor 



in Dorpat. 



Digitized by Google 



"1 '> Ii 



'\ A A i i. 'l i l 1 i. i *i II ..Vi 



J -1 * \l II i 



Digitized by Google 



Ein BcridiC über meine Uitmochinigen aui der EotwiduluiigiigMciiidita der Ffadw geht 
«ndlkb ia die DntdEirai ab. Wer lüSnote bencr Fiitiieiiitdie bei flun iFutieteii» «b der 
VnrftüfT dm Milen aiafiihrBcheii DaiMelhmg von der Entwiduhmg ebm fWcst Ihre 
BiegrapMe dci B temuu a cAi^anw criddt ich, ale ich im vodga. lahre grade mit dem 
NIedeiachreibeii de» vurKegendeti BeridüM bettUfk|gt war. Eine auflUlnde IKfKuens in 
der Geetait dea BefMDs, wie Sie dieeelbe am dem Blmmm angeben nnd wie ich lie in 
C^primM-knoL gefimden hatte, beednmte midi» ndne Dantdinog noch bia in diesem 
Sommer xur&ck su legen. Hat aie dadurch an Neuheit verioien, m» wird rie doch als 
fifgibimag ani dar enm Zeit IHldnng aidit nnwiHlcainunan icgnB. Dn Vednmehende 
irt nimlidi, wie man leicht linden wird, die Bildong im Eiei weihalb iA. rndno Schrift 
mit Redht: »Drei Tagie au» der Lebcmigeediicht» eiinr Kwipftn-Ait** bitte nennen können. 
Doch wird die veiliigende Danteilung mit der Ihrigen, mit dw v<m Carus untl mit 
d« van Banmgärtner über die Forelle verbanden die AbwddimgMi In der Ambildnng 
der verschiedenen F^schformen nacliweiaen und eben dadurch daa AUgemeingjillige %'on der 
Eigenthümlichkeit einer Familie oder Gattnng sondern lehren. Welche auwerordentUche 
V erschiedenheit zeigt sich z. ß. in der Dauer des Auienihaitea im Eiel Der Embryo der 
Forelle durchbricht die Kiluillen erat im dritten Monate, die Aalmutter (Bletin. vivip.) 
ungefähr nach so vielen Wochen, und Cyprinu» Blicca schon in eben ta vielen Tilgen. 
Fast eben aa verschaedcn ist die Greese, die sie im £ie erhaltm. 
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Allgpemeinea. 

HiileriaU zeitraubender, nU die Beobach(ang selbst. Für die Cla«!»« der Fitchii liuhe ich VMHriiglich lang« 
verpoMicti (famach gestrebt. Gewisse Arten \ oti Laicli , insbrsomlore der des Barsclies, waren öfiers leicht 
zu haben, allein theils starb dieser frühseilig bei mir ab, theiis wasste ich nicht, welche Veründeruogea 
sebon nrgtgftfegsa waico» Icror der Laich in neUbHlod* gafconuncii ynt. kh ghtribta) daw athaa^daNli 
andere Untersuchungen angeknüpft» BekanntschafmR; mit Fischbfindlern and Fischern mir es leicht mache« 
würden, den Laich vom Aogenblicke der Befrucbtnng an zn untersuchen ; • — allein die ÜleicbgQltigkeit dicaar 
Laute ist wenigstens in Ostpreossen so gross, daa« de fiber Ort und Zeit mieh nur aabettimmt belehrieo 
«nd «aan «le adhtt'Lakh fiiodaa» ihn nir gawMudkh in aalduai Xainada hnohln, daaa ar Hr fwaava 
Fnt« irkeliing nicht mehr laiigli<-'i vnr. FTulIich gdung es mir, im Jahr 1831 einen für das Lnicben meh- 
rerer Fische sehr geeigneten Ort eine Meilo Ton Köaigtberg bei Wehrdamm, nahe am Ausflüsse des 
Prvgeli, n flndci». Ei lat dicm ebia Ladbe, die dnith aiaea tiark mft Btnta« vnd Itshrig beiwwh — laa 
.'\(i*>t1iis9 mit dem Ifafe in Verbindung siehL Hier erwftrmt sich das Wasser früher als im Pregel. £• |al> 
clicn daher mehrere Fische in dieser Lache: CifpriHHI TiHCa, C. erijlhrDphlhalmU» tind hp'onHprs in iinsHg. 
lieber Menge Ct/prinu» BUeca. Hier habe ich in den Jahren 1832 und 1833 aohaliead« Unter- 

anchaagaii «ngesivllt 19« habe Ich aln> nnr Baradia «nd nwliiara C^ffdM»- Aitao in dar Entwkkalaa|^ m 
beobaohlfn (Kle>,'enheii ^rliiibi. T^nbefttichtele F.ier, theils solche, die noch in den EientScken sassen, thelb 
^tgehtote habe icli nus den vcrüihiedeiisiea Gattungen beobnelitet; dass kh aber keine befrachteten Eier 
van Laahaen oder Forcüon habe erhalten kSnnen , ist mir sehr schroerslich gewesen. Eis sind nttmlich die 
Efar der ani aidalaa T«a nir «MannehtMi Cyfr4im$'ki*m ao hlda md a» fiaalr geftrbt, daat dta Bia- 
obachiring dadurch ungemein schwierig wird, besonders weil die riussere Haut, um den Embrvo deutlich 
SU sehen, durcfaachnitleu werden mnss. Wenn man bedenkt, das« die DoUeriEugela vom Giielcr (Ctfpriuui 
BUtem) «nd Rolhang« (Cypr, er^tkrophlhalmut ) nur 3/s Ltaica in DinthmaMaa. haben wd data der Theil, 
«■f «ekben dar Embijo rieh UUet, «Mb unten lieft, die Doturkagel also ausgeschftlt and nnter dem 
Mikroskop wiihrend der Beolinchtnn^ kilnütHrh gehAlten werden naM} ao darf kb vieUeicbt aagen, daM ich 
Teraiieht habe an diesen zn Neben, soviel mir möglich war. 

Dia Raffhung nicht aufgebend, den Laich von Flachen aua andern f ln a iK an in wKenniben, «ai eian 
mehr allgemein gfllt^ Darstellung geben zu kSnnen, schien es mir passend. Ober daa Geaehene einen 
kurzen Bericht zu erstatten, damit Beobachter, >relclii' Gelegenheit haben andere Furmen zn nnlersucbcn, 
ea vergleichen könnten. Als ich eben mit der Ansarbeiiuag beschäftigt war, erhielt ich den zweiten Tbcil 
T«n Bathke'a Ahbandlni^n enr Kldnnge* «ad Entwkkeluagigmchichle dea MeMchen nnd der Thiar^ 
in welchem sich eine «ehr floissige Untersuchung über die Eniuickelung von Hhnniu» viviparu» findet. 
D« diese Oarateliong über die früheste Zeit der Lniwickelung weniger vollständig i«t aU über die spätere, 
iO hab* ich die Bildung innerhalb de* Eiweias hier ausführlicher behandelt und nur Un«aaenllkheB| wl* dia 
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BMkbl« Sber kttndtak« Be&neliiaiig «. «. w. «iMriifiak*» «m te Zdt mäk dm AvdnlMlMB Jadodi 

nur F.itlzcincs hervorgehoben. 

i'xn die Abbildungen glaubte ich Jciioch mich mit eiset Tafel begnügen su dürfen , wenn die UarsteU 
langen «o gewihlt «Ord«n, da» an«iW«M«dklli« «rlini«it wird, «hos tob Jeder Form Aasicblcik tob Ttf 
•diiedenen Seilen su geben, wie die Zeichnungen für ein grösseres Werk angelegt sind. Aus demselben 
Urund«' lialio irh zuweilen die Abbildungen (z. B. Fig. 16) so gewählt, das« sie Zwischen -For tuen swischen 
' den gesondert beschriebenen EntwieketiiDgiMafen dentelleD. kb babe Btinlieh die Entwiclcelang im Eie 
fBr die DnMellimg in oanii antendiddbBn Snfen getfaeilt. In de« Stich* der TnM bn Herr Leb masa, 
der die Kupfer zu lUjanus Anatomie der Schildkröten genlacbeB bat, VanHubt, ao «iat d|a ITll>tlillbk|lt 
CS etlauUe, .die Zartbej^ der ^iegenstände nachxuahMen. 

AOa. Abbttdongen etetlen die EDlwiek^uBg dee Gfieler (C]fpr^$ Büfer«) dar, nad voa dieeem Iat 
■BCb bl^kr. DereteUun^ die Rede, wenn nicht ein anderer Fiüch tmiiicntliob genannt wird. Die Eni- 
Wickelung der CifpriiiKt -\nci\ hat auch Rnsserlich >i<.I AeUnlichkcit mit der dtr llnirachier und beide 
Minthra ciaander auf merkwurdigo Weise verständlich. An dem duoklen Eie der Batrachier «f^fscheidet 
mm «eringale VwiM^tmat der •anam Facai, die faaefn Vatglage aiad adiwer wi enabtetai. JUarriat 
es umgekehrt. Man siebt »ehi dtircli das EI hindurch, da«s man Miilic hnt eimn Rluletromi der auf 
der rechten Seite des .jiiog,crn £mbf}o veiläuft voa eiDSfu, 'fier a«f der liokea sich bafiadet, ram.antei^ 
acl>eid«a. . ' ' ' ' i ■ . '. 

Dia DRnar dar abwalnM EatwIakalaBigi^eiiodcB iat aaaaarordentlicb abhiiigig von der Wlrnuh -Daahalb 
kann man par kein JS'ornialnianss für diese Zeit angeben, und ich habp die EnUvIckf Im- mehr nach den 
aufeinander Dolgendcii Stufen, aU nach der Zeit beelimmen wollen. Oa aber die Fh/siologen ihni ,I^awitJ!l 
lungen dto EkMriekchagaii «ai liebsien naeh den BeUaiaaeae geben, ao bab* faib arieh, Uman in <Safatl«B| 
auch darnach umgesehen. Nur Cyprintit Blicca ;.'Hh mir ein Maass dafür. An einer beschrSnkten Stelle 
' iv% PrPg«1s «ar hei »ehr wafmer Widprting der Iwiidi dieses Fisrhes in zneiiniil 24 Stunden schon soweit, 
dasi die Embryonen Schwiase hauen und in etwas mehr als 3 mal 24 Stunden uurea nicht nur die £n>- 
bfjWMa «iagaaeblapft, aandam ««gar dta laaaareo COribila vanehwaadMi. Naeb diaaer ErMwaag aM.dla 
Zeilangaben in der folgenden Darstellung. ^Tan n\a%» ^ich aLo nheiutl den Zus.iiz 1i!nxndent<pn : bei war- 
mer Witterang. In betchrfinkten GcHUscn entwickelt «leb der I«iii(;h immer Inn^amer, 4a sie wtthreod 
der Nacht sieh weit incbr abk9b1en ak groase WaaBaritSaken. „t,ui 

' IldiaibaapI gahqg «smirechwcr «dar gar niaht^ dsa Laich in mrinerStube sur Eoiwickelnng mbria^ 
gen, wenn er erst kttrz vorbei ttefruchtet war, so sehr ich auch bemüht war iiim friiiciic« FliisK\v,i''Sf r 7m 
geben. Ich fhtabe jeut den Umi)d in der nngeateioen Empfia<Uichkeit des Laiches gegen Tempcrutut- 
Vtfladanafaa saebea lu mdaaUit das Cfaamnr, In wafeheMieh beobaebma, llfgt nacb Notdan vnd iat 
deshalb nngemein ki fil. Ich habe spater am Ort des Laidwoaiffalbnl «1110 ün ist awib MIg a» f o iH a la aB aMln- 
ICD. Dies* mag aadem Beobaebtam ala Wink gellen*}. , 



*) Vrht^ din E9)|>findlicfafceft KfRea deu Temperatar- AVediMtl maolit« ick zaßllii; rla<> Mtir «oibneBi)« Erfalimaf. Aut 
eilMr Porlinn Lnicli W'*r«n Knibryonen »n )-beii aii^j^ckroclii-a. Sir »ollloo ia •<» andtres GIm («braclil n-'-r'li-D , (Uf TOrlx-r 
eierr Rftoi};aog uoier« orrpn «cr>l<-ii niiitili-. KU Ii«"«« ilivie ilnrr.h unrmr'« >Vits»er kewilfcca Un4 ^ub)<- du ('•i Cn* liiBtiin|;licb 
elmkühln, indem ich es nreimal nsek «iossdar uit nassiniMar flHIto «ad dieses we||feiei DeaMeb Starbea sUe KmbryoBPO, 
die bei dw OebatiMsiHS« die Wand dee Glases barihflea, in 1 Us SlÜMiiee; dk k derMMta ikh lielisaisn bliebeD uujii«-. 
Hacb «ealgaa Mieirtea hMe dk WirkiBiK der Ghwwaed vS. OAmbar helle dia CIstansMl ab tMKüm ATäiadeilar no«h 
etwa* tVinee hdbalica aad diese de« msIisicb WeisetMUeldan aiilgeibeiN. €egra elbaaiaiKe TeaivaMer- Wechsel skd dk 
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IL Entwickclong des Fiich-Eies bis zum Laieheo. . 

. Dte feitttlSelw nMwer ^^iillswa!»('lfl!ieho kiik! l>ok;iiini)ii-lt als ÜV^ndo von Säcken sii betrachten, 
und 7 M l- fiH-isfpn« so, dass jeder Fkrsiock citirn \ oll>iiin.li-t ti S.ti k bi^H, drr unttnltelLur in den Ej- 
i[|^(cr libetgrlii, oder in eiuigen G«»uD^en so, diuis jedf r Liertiock nur einen Ttieil der Wnnd ejnci Sacke« 
BWiiidi^ Diid beide ElentiM^e nur i«ninnea wfA mit 4er Bmichvnui^ eine IlShie bilde«, welebe .dber 
aadl gagteich Bauclitiötile.iüt. Rnthke hat in .yinen ßejtrtigcn znr Geschichte der Tliicrweh anschHiiiicb 
genincht, d;)«« diese letztem Eierstocke als nnf^rsiiMfipn und auf einen Theil der Wundung hencliränT^t 
belraclitet werden könneiiii Es ist auch die L.tgt i ung der Eier, ao. wiq alle« übrige VcrböltnjLss in . diesen 
EiecMBdcen «beo a^e ander«! »1* den.gawSlmliohea. Pia iwHire'tllifilw fit». EifinloelE« hat «Sn« nrt« 
BeÜeidung, die in den ünckförmigen EiprstlirJvcn in din Schleimhaut des Filrilers- , in drn ntifgegpulieoeo 
hingegen in das fianclifeli übergeht. Die eigentiiche SubiUnz, nus welcher der Eierstock «iijbit besteht, 
und die ich Lager «dar K«iralager (Ütroma) %ä nennen vorgesrlilaj^en habe, ist, beeoodert nacb dem 
AI>gMi|a dar* reifen Eier« andi nldit aehr dick und bildet meislena blattförmige Vor^prünge nncb tief innera 
Flüche. In dirscm Lnger entstehen liie Eier, jedes in eine eigene asavle Kaps«! fTfif-rn) gehiirtl.') 
Wenn s>c reifen» drängen sie sich gegen die innere Fläche, bis »ie piehr oder weniger an derselben ber> 
Tom^an. Diese« ht daiiii der 2m(and, nacli welchem man annat wobLsn aagen pflegte, die Eiec'titt 
Fische hingen an l inmi Stiele von GefHssen. Allerdings gdiCft die Ululgeni&se des Eierstocks an jede Kappel 
ein Aesicli<;n , wi-lclics zur Zeit dtT Hcife des Fit»!« siRrker wink Nie aber bilden dit» Gj'fKsse nllein 
den Stiel des Eies, sondern das Gefassbiindei steckt in einer W'rliirigerung des Kcinilagers, die in unseren 
^nrühnlicbeiiKnaehaniimliaa aagar «in» aniaiinlidi« Dick« Imt, nlleiA. in der Rcig«l mi darcbridili^ ipt« daaa 
man bei ganit fliii-Uiiger .Ansicht sie übersehen könnte.") Indem niiiiilicb das Ei in der umhüllenden Kap.sel 
^gen die innere Wand des Eierstocke* und aus ihr hervordrangt, si^icbt es die innere Ilaut desselböä 
TDr sich her, der swiscbenanliegende Hie}! des Keirnlagera wird tut Seile gedrängt, die Kapsel yerüäcbsi 
mit der voirgeirlabMten Rani gerade an an einen K elebe, wie in .den'. nicht (mlikii'Eieriiailkan der Stog^ 

ihiere, A'(>;[?rl nnd Iinhern Amphibien die Kapnel r-i;f '!(t iins^rrn 1?;int des Ficrslocks xeiwürhsl. I)ns Ei 
durcbrcisst nun den Kelch , welcher leer xurückbleibt und bei der Weichheit des Keimlngers sehr bald un- 
kannifieh wild» Dar Kelch Irt 'hald mehr) bald weniger ge^iielt, d. h/ana der «H^mdnenllioba ^j^eiw 
atackäa hatvonagend. Einen d<U»tt«a,' Stiel haha lA M kainMi 'dw voo in^ ttniar|qKh(aii_Ikdi« geaäha^ 



*) Et i«( mir nitlil kUr, waraia Balbko^ TOB mir Uleini«cli [Dt eri mamm. gm.) und df>iilscii (Hensingera ?.e\t- 
•dwiftlM. II.) TOffesabkgmea AiHdiäeka Itr dia liaaalaaBThiiledMEientoekMVMl dtaBlM irei«r-«B | («a e i a a i B a » aetUtasieHi 
ü^paaltliin» ftel» ala waien lito aiw lU^ntmm flnaaailia| fciieiiael Wßt»i R.eAkk«*« A t U w i M iw^ aar Bitdi^»" -andErt- 
«iaMbp|V**>>MMe 2. Tbail S> S «ied dM B d» ßsaka in cbMr ZeiihMil «Ice Eieisiockei f;<-bildcu Allein di. m iC|pMmm«e J^;^ 
liiMt IiM milUBler «ae pians anwhiin^» Oieli«, ist wcaiger derii al» «oeat Hinl« n *<>yD pAfgpn , si» ist gnoz diMslb* .<^>tniHnz, 
Wrlcbn d<>B Eienlock d<M- Ri>lr-i<lii>>r h'i]tU t und iii rilier)i«i>pi i in so ccliöne« PBradigma dn altgemeiBen lliicriiclwa nruniUii-fTr « 
(dei TUirr»lo(r<>!i I)ol lio^vr»), oiui« «rtgciittiaiDlicliM (iewcbr, «1« mau eina liaben kaao — und ehta dealialb nur di^ Ki^r Tur 
dis Eier, die uUt-ia ilim-iu .SlolTe liipr orgiiniiclic ßfdpu|iin<; g<tl>rD. Ra t lik« ial frnirr fiir ji ilea I i l in Ki rn , worin da» Ei 
«leckt. Dii-ai-r Krrn inl »l«o riflm>.|ir «•ine Scl>a«1e iipd ich WM»» nltlil reclil, ob liier der Tlipil ^Piiirinl l^1 , iln: ii 1, K ip«"! nrn'i!«' 
inlnr < iu T<-nii<:lilH<n' I heil «V« ki imlageri, Idi ball«» vor{:«-«cblagen, d*n Inliail dcrK..(i,»l Korn [AurL Kt ) jm rKum u, um i mr 
aUgenein pasaa a d« Baoranung in lialMa, weil diaaw Inbait bald aar am d«r ila««fkii)(cl beaieht, bald nocJi aiis andern ningetendca 
TMlea, wi« MdM Siagitiiiefsa. 

**) Diner liiuxhuchiiKkr-ii atlcia kssni Mh «i aawhnlbaai dsM Mfir SwaM^erdaai die.JQar der BstiasUier als m 

einem Gefäue liäagend bBubreibt uad abküdst. 
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In Gcgmtficil Sfter tAnm «b«« wo knnai mi bidtra Uabwguig, wie dis Kdebe 4«r Frudi-Gler 

Jedes Ei e(^tb||It aoMef der DotterpD^tiiDx ein ansebnlidies Koimblttsehen, daa 1119 ao gcdusr 
In Volüiliäiin m jinn 'rnttniimm El «nidnint, Je jSnger ^et hlU tk ht iiiäo Mteli'liiuir widiUibeiii. 
lieh, das« da« Koimbläachen da« Prim&re in der Bildung de« Eiea ist, und in der That kann man in den 
ersten Anlagen der F.icr nichts nnterscheidt n, als rin durchiichliges Bläselipn. Auch die Ka,-aci »Llniiu aU- 
a&blig durch Anwachsen des Eies und Andrttngen desaelbcD gegen das Keimlager eneugt su werden. Das 
KebnUladiMi bnb« M bbhw in tdbii Ekm gcjnoieD, di» mdi In Umn Kaptcln aanen, aber Bh» ts iwlp 
chen, die abgegangen waren. Dass es um die Zeit des Auslrilles lebwiiidet, wird durch eine welter unten 
mitzutlicileiide Ueobachlung wahrscheinlich ^macht. Im Sluro fand ich innerhalb des KctiiiLIüscIn ns nnen 
consisteoten Inhalt. Auch der Dotter bt in diesem Fische dichter und dunkler als in uosern Koüctifn- 

Der K«-im ist vor dfm Austritte des "Eies auch schon vorhanden. 

Sobald das £i den Kelch verlassen hat, unbüllt e« sieb mit Eiweiss. Die FlQssigkeit, welche sich 
In im HShl* des Eimtoeln befindet, man Jm raeh an Eiwein seya, und aacb darin bearkmutet ia atch» 
data in dlaaer Form deü weiblichen Geschlechts* Apparateit Eierstock und Eileiter nicht so wesentlich von 
dnandar geschieden sind, als in nri^prn, indem die H&Uang dea Eiacaloekca aehou «in' GeacbKft aaaübt» 
itaa iia vMea Thierea dem Eileiter zukommt. 

III. Das Laichen. 

Nach Bloch und andern Schriftstellern sollte man glauben, die Fische httticn beim Laichen nicbi« 
iniaia im KnM» äla ibrar BOrda ka an werden. Ja» Blaeb argreift aafar oft di* Gdcfcnbait, am «a radia 
aasobaalich sn machen, dass es nur ein Zufall ist, weoB die Eier befruchtet werden, indem die Milchner 
sich an denselben Steinen , Wurselo oder Ktüutern reiben , an denen sich die Bogner gerieben haben. Zo 
dieser Ansicht scheint Bloch vorzüglich dadurch verleilet, dass sehr viel von dem Laiche, den er beob- 
adUfn w^ta, keine langen andtriedian lieaa, aanddn veidarb. Er aocbta dan Grand in atangcindier Ba- 

fruchtanp, aber gewiss mit l'nreclit, denn schon das Wfi-isfrwi'rdpn der F.ier n'ifhl zn crkcnnon, dass .sä- 
in der EntWickelung abstarben, was nur zu oft begebet. Alle Eier, welche ich untersucht habe, wcrdea 
■o miaa, wenn eia gar nicht befraehlet «aiaa, dt mon dia Ealwlekdung begoonan kat and fru ontov- 
brochen wird. Audi kunnen die Züge, weldw Tide Fische vor dem Laichen machan, an diaeer Ansicht vet* 
leiten. Hier muK.s nher bemerkt werden, daM mnn dia Fiadw nihig liinlar ainandar fititaiabant Ortodar 
Zeil noch nicht zum Laichen einladen. 

Eine gans andefa Uabanangang gawnan Ich, ala {dl daa Laichen von QjvrAmr BNam aelbat 
Inobachlete. Dieser Fisch Ut nichts weniger als indolent duln i. Wenn das A\'as«er die ei fonkrlMir Wiirinn 
efTciclit liiU, «0 beginnt das Laiclicn in der Regel in der \acbt, wo die Luft Jiicrl Ii Ii ,i1 Ivülill , daa 
Wasser aber noch fast »eine Wärme behalten bat. Es mehrt sich gegen Sonn^nnulgung und feiliert 
ridi gegan 10 Uhr Morgana. Daa GaliMaid ist aaiaerordentiidi graaa. IKa Fbcha Tatfdgan 
ddi in didilgadimgln Haaftn, gawahnUeh ein Waibahen in dar >Utla, daa von dnar 



*) Haah Kalhke hat der KMoh in Oimfm» «Mperae aiiM aw eiaw dianaa 9M, mmitn «mh cIm dsaiMe Kaifce. 
dtülike a. B. a &4v) 
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ÜMg» MHmmt vnMg» «M.«) tt» wMmgn tl» licMg mUHl' mmt Imui». WomIhni, dm «to 

■ogtekh nach ilm ScUafen die BMucIip fi<'ifpn (>inander kehrten. Dwt« w)kre denn der Moment, in welche« 
tUk Theil des Rogem abgeht.**) Oft sieht man ein M5aiNiMB'M eifrig in Verfolgnog dee WciLehvns, duDs 
es, wenn dieses *«■ Mden Mbiiidieii eng amgeben ist , siah'lifcw da-weigiclMnUt» wd mit,dem haUxm l^cibe 

DerEintritt des Laichen); ^viril vr>r :iHrn Dingen durch die Te«peratnr des Wniipr?! bestimmt. Daher 
mmimm di* I b che« Stcttea» b«soaders wenn sie nur geriage GonsitnUcation mit grüssern W asscmiaeaen 
trtw, mmm t— A«. It A«nr Hl wl cln iai in wtUbm Beakaa bdl WdiHuun gans amgeaeichitet 
SpAter n-urden einsdae Slenen itm Vwt f jdk TVB hklMMltei Ifauhcii deniulbeo Art besnci i, uml zwar vom 
An^iflasse im Allgemeinen aufwärts nach der Qnelle zu. Dieses geht in cinnr so bcstiinniien Heilicnfolge 
vor sich, daas mir eia alter Fischer, den ich fragte, wo ich woUeben gelegten Laich finden Itönnie, nach- 
kam ^ q/pHUm BKem iwi-AMlMM Prcgela vor S Tngm iu< aina halbfr MailferUbarrbiiHwr te 4«r 

Nacht Torher ffelaicbf lintte, narh fif»m \\ p(for steh itmiflipnf! nntuurlete; ,,Wcnn kein Govltlcr kuiuiiit, 
ao wird der tiieb (so nennt man liier C'ypriHU4 Bliccuj wohl in der icorainendea Naclu am Festangsgrabeo 
M KBnigsberg kddiMi.^ Mb« Bdwoptung txti -nlBkmaamm «in. — JMti'iu/t mm niste glanben, 4a« 
in einer Abtheilong des Flusice, in der heute eine besdmmte Art ]roa Tischen gelaicht hat, j.BMlgm allsa 
Laichen vnrr:lier iit. K« wird >ielinf(ir in dfr<;r1!ipn (icpi-nd mnhrere Tage .-bindarch, auch wenn das Wet» 
ter lieh nicht ändert, gelaicht, aber aa verftckiedeneo Stellen. Der Grand Uegtidada» datt 4i« TomperaUir 

■'- ' ■ • 1:1 : •• ■ •• -u - • .... 

n 

I *) Imaer erbtelt idi, wem ität «ioea toicben lUnCen mit dem KÄi«her taSiMffai UftM , lebr Ttel m«itrMiIctiaeT »1» Hag- 
aar, ja «ioit bei zweimaligem Sobopfea fiiarzchn Milchner iioil k«in<*n Rogaer, WOSNI kfc attht hshsaflSB wiU» dsA heias 4s» 
gewesen «104, (oa<t«ra aar die Oebvruihl der entern oachwriivn möchte. 

••) Beobachter, 4ie »Icli Mühe paHt>B, du« Laichen der Fi»cbe genau zu (elien , erkannten mehr oder weniger dai AnHa» 
mulf-rbnagen der Grtclil^chii'fTnunijin. Sn li<'richlel Argilland«r ( AI>Ii;imI. rf.r Sc Imrl, AI.juI. MiI. XV. S. 7H ) toi« Heohl«, 
nac.lnlr>m er emililt ha», uir dur Hunarr die- (.•rcmlrllsn ««oM: „Rj« .>I.ino€!« a o«l> r i!i-r Miklim r fulj^ut »Un bald ua der Seile, 
^■o , dun die tiiilt ru OffTnun^^n , «.-Ictit* tiii* KiiLliC tiri1*-r d«-!!! l'-l'Icll^• hakftD, (di*' ii Ii iJir.- Ki Lurts^liiHlrr werde n*?un»-n dilr- 
,,f' » ; ^I' kIi u< Lo'ii fiimnier uaii, i>a ttii^bru tm eiaindet ein« Zeil tung mit (1>>n ^> ii> ti uuii Lt'iifjcn tich we>ch*elrwei»< ni'u 
i/lrin iinirrn luilh.'ii Tlime de* Körper«, dfMh io, dasa rie beflüadi« dichte b«ii«iiMn"ii l>inp>B, «od Im! #t mir gociiiea<»i . iili 
„waren lifl nut de« ücliwüazea Bälter beiaammen Keweavn, ala mit drn Kufifxa. Wenn «io dip«ca cia<> ZtiiUBg vefridilel haben, 
„ao maolil daa >Veibcli«B eiae achnelle 'Wendung mit dem Körper Dach iVto M>iaBch<-n, das M.iunil)«n Ihut rbco die<«a gegen das 
,iW«i»cl)«n, ao, daM tie Biit 4sa Bäochea gkich aebea einandrr li>-gcn, und indFin'icliU);rn «le mit dca Sdtwiasea, datt daa 
„Wasser hoch hrraaUIrftti wslekse Süss stikr salaaU {Mcfaieht, dabei thua ale eiaim kurzen 5aii a iinr TOr, M «iM)ieai sie 
Minne T«a, s ias a i l<f t| im )i K_ w i i s dpa. BekiM aaa die Weibshea wieder itehaB Uaibt» aiaiHk da« Miaaahsa wn aenea sciae to- 
«ilga SMIe «in, md lie lakhen elsdiaa wieder wie SB?ae» dSeses ihr nsliahsM, nad Hut Bewegaag das SAr Uaanfand Ua» 
Hinter, «Merbglea «le'aibK |h aifAttBal, nachdem der gMse In.* — ' ' 

IMe Leekse UUaa Miantldl im kiMigem FhaSbodea CtiAoo aaa, la wsUMi dir Irirlea Madl W. firaat'a 
nlisalllsng ftidel in dieaea Graben eine liant;ere Zeit hindurch eine wirklich« Paornng «latt. Ibshdeal er teiahlet, wi* 
der Rogner die Grube aiueeböUt hat, fahrt *r *o fort: „AU die VertitTiiog «nf dieae AH Toflendet war, j^g der Rogasr 
„von da den Strom liinaiif, k«m abir in einer halben Stunde xurvick und Imllf i'in flti^m r (soll liii<»i(i; Milftiu'T) bei 
i^oh. Sie leftra lioh beide in die Vertiefung, d« Milchner Irui.nnip sith in «ioe gewiiuli-rj»' Liiue, «o tUit er deo 
aRogner nur mil den Kopfe ood mit dem ^bwanze benihrte. N.<t:;>);> l» nili wandtpu aie n^h beide auf die Seile mit 
„den .HchwiinxeD ge°enpin»tder nnd dichte an einander. Indcaacn ritbisM v silI. ^"S"" •■in.n li r, /\\ fi oitff dwi SwMinden 
„lan^ iitid liii-lifn Mitilfr/fit Mnad und Fiacholiren ati«ge*p»nol , ond geSlTnet , i-iri-n T!..\vi 11 lllr^r »i-n»rijcli( u ArL>-it. Ob 
«idi ab«? gleich alle arägficlte AnteiailMamkeil anwandte, ao konule icli dotJi ntclu b«ta<:rkeia, dua *ie t^xer oder Mikh in« 
„Walter lieatea. Gleick. dient |^Bg der Milchner aeinrn Yt'eg, der Rogner aber blieb zuräcke, »ad fing wivder an io der 
nVeriittfang zn «rbeilea, n dsaa er ea ikreat eben Eade wieder salölUe, wat er Tocltin aaagegnbea balle" (Abband, der 
sci.»> a. Akad. M. XIX S. M5). Seisla Beridbia bat Blaektndar bi daa apedalln. a««k hi dea aqpMtaealMlsnan 
Werbet «meaMHaen. - • *' . 
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TwaeUfliM« vnwhMM Ipi und «bo ml «iae «Mb dht!«lid*r» '»».Wlw»»»!! wM^ 

4« den Fiscli MM 1 ihlHll bringt. Icli habe die Temperatur an veraebtedeRta > Stolka «k» j'W^dU ^-flfi*- 

selben SmnHp fin»PTi»tirlit und linbn Arn I 'ntnschied viel grÜMer gefunden, als idi in «ner' HMatninoD^tno- 
genden, n«^'' dasu llieBi>«nden WaacermaaM erwartet hotte. Er betraj; laehrere fibradei , Aut ^^«trwHtaa 
fand teil di«j«ii««B Dfentallm, wo whr viel Wnnerpflumii wadiM«, die, «hMiiM.Ab«fttrilb' m «mfe 
Aen, so diclit iiefaen, dnn si* £aat aane' Decke bilden^ (die ^ Sonnenclrahleti^ii^Mkwij'ft. jSie werden 
xiierst mit Laich gefallt, besondeiü 'wmi» ein Voraprong, ainei Binsenwand oder aen^it «-in Hindcrui.'ct dae 
von oben komawnde WaMer etwa«' abhilt. Ulbmelleii» aa danrn. daa Grm oder uniiore WasaerptlaBseit 
QM^ im Wnaw ]wrf«frM|nn^itiiid"fe»liriiidtl.ltl]Mt^^ S* Um At idiin inlhiM»HgniiaydMiini d«r 
Baffinden. Ah» kältesten itit die Milte des Flusses. Dil F.intiiit eines k;ilifion ^^Vttera faenmt dna Laiche* 
sogleich nnd wenn die Abnabme dpr IVropemuir Ijpttetitend ist, ao wird aie, bamodan^ffiUi int Jabrie^ aacb 
Gr die BnU 'aelir '«•rdeitllcli , ^nnr w mehr, je jünger dteife!iat' So fiodidi/ciait lNi^Wtl»damvi, naebr 
dMa -dM Wetter sebr warm geweien war, dinuL aber ein «larkcs GewilM* Luft'«»! Wiidw aafci» ahgairftUt 
hiitt«-, in einer Nacht über die Hlilfte al!i'<! vtirrrtilij^n Laiche» verdorben. Ich bin fest uberiooKl, d»ss, 
wftro et niaht dea folgenden Tag wieder uaniier geworden , ntohtt siiin Aaikriechen gekownen wäre. 
Bm klmte imit' besorgen, 4im «in«' flMlicb* 'AÜahlmif fir «im igeaBiamle'flaclArt-iadMiliUid iriikei 
Mnnte, wenn nicht ein zweites UedingniM dea Laleliene diesem Einfluaae die Waage hielte. 

Die Z^ii <ie8 Laichena wird nSmlich zweiten« bedingt thirdi du- inilh Idaelle Entwickelung der l-jscbe. 
Nur diejenigen tische suchen die aof den Laiciigrnd erwArinten l'lsiize auf, bei denen die Eier die volle 
Reif» erlangt haben. Da n« in jAngem Thleren der Lebemftmen IcrKfiiger tat, ao wird'ibre JRbrltehe 
Metamorphose und insbesondere die genchlechlliche Blüihe dieser Metamorphose früher herbeigeOhiL Die 
Jüngern Individuen laichen daher im xVllgetneinen früher. Ist nun die Witterung nbwechselnd, so erfolgt 
das Laichen absatsweiie md auch ganz reife Eier werden lange zmück^ctialieu. j^hält sich aifft die 
WitlertmgnBbelMiUI* an hieben ellinlUIg «Ue fliehe deraelben Art »Mb ieiiiander dieiieii||,.,Riawl- 
tat hnlirn mich meine dipsjlShriccn , (TSi:i) zahlreichen Ziipc niif <l<iii Picud und dpm Ilitfe grfiilirl. Dfum 
swiacben den einzelnen Laich -Zeilen ein Zwi«cbenrBum von bestimmten Tagen wBre, wie nicht nur die 
Medgen Fiaober efalhka, •OMdern aneb Bleeh tob vielen betichtet, iat ein entidii«di|fi|eaVenirlheiL |Mf 
Temperatur heatiamt dieae Zeiten. So glnnbe ich , sind auch die grossen ZHge zu ventebelk» welcite einige 
Fiache in di«' Fliissp auf« Rrfs nnlernelimen. Dris Meer oder die Seen werden riHlicr erwärmt, nis iluf Gc- 
•chlechtstheile die gehörige lieife erlangt lliaben. 8ic schwimmen in den kühlen i!<|romi und jede« ludi- 
Tldinei aowdlt» Ui lelae IndlTtdaeMe tlatvidtelnRg mit dem erferderiitfcen ■ Wtrmegi f de- ' t l e t FhM«i 'menik- 
aieMrilR. Ist dieae Amiebt richtig, ao würde danrne Mgen, daes im .Vllgetueincn die gröiu«ern,^diyii|iiea 
ttnger «hwieunen, bem «le laiobein, «ai» wenn ich sieht im, der .ErJahning eoiapriekt. 

J . ■ . ' .. } r/.,' 

■ \ • .1 ... : , • 

' IV. Bau des gclegCcn Eies. 

Das F,i der Knochenfische besteht im Augenlilirk drs Atutreten« nun fnlL'cndcn Tlirikri: 
1) Uatgebea i»t das Ei von e4net lluUe von Kiweiss, die bei den meisten FiKchcn, x. Ii. den Iviirplen- 
Arien, ao dftnn latt daaa num eie nnter den Miltfoeke|ie brnmi erbennt ^ fck de« ünii b te tat tie dicbefc 
L'iu ihre ursyrünjjlithe Dirke 7.11 Iiculi^uld n , Tn'i>is man die Eier aus dem Leibe des FiscliCK unmittelbar in 
£iweiaeiialiigee Wasser füllen. Ipaaen. Koawt das Ei in reinea Wasser, an aaagt dfi^ J-Iiwciia aehr rasch 
von dieieni ein and sckwillt nnf. Noch macber heiconut e« eine Oberhant. Dm Elweta* irt nlmÜcli 



IlerabfuUiia berähren. leb habe itea Verbuch' ^eiiiiirht, diUMi diu VorbcUlreivben an einer Xadei hiuliing- 
lich im, um da« Ei daran haflea zu loMtn. Di« klebtigkMt.. itärt |ifa«r. iia .\Va«»«rr:»cbr bald auf, indem 
4ia Uberlläciift 4«« Eineisses, wo.«M.vop» Wi^aar btnilii| «iiAk >MiMiMW;fiMt«p Oberliattt gennnt. ipßft 

auch das l'.i\\piss ilts A o-rel-Eies ührrnll sich mit einer Haut fibcrxieht,: \to cs^aüft IjKwNK in Hcrührang 
kömmt. Eier, die man in eine Auflü^ung von Ein eins fallen Ittsst, bleiben immer obne diesen Leberaug; 
im WoBMr beginnt er loglBicb nch zu bild«i nnd ich iweifie nielil, daa Eier, welche soiut an Pflansea- 
■tei^seln abkleben, weijii'äc'jnnlichrn den lilätiern' nnd Sir-ngeln dnrebfallin unil <l:is Wasser^ine nicht 
^^Hjjeilciilouilc Tic-fe bei ihrer Ankunft auf dnii Hoilin >i lioii so rli.iiii li^ibcn , das* niv nicht 

Il|^r anikicben. Diu iiu.s.sere Eihaut iüt aber uivlit ganz ioriuloii und ^liichailig in sich. Sie eolhüh in den 
Kurpfen.irten, die ich^u unlersnchep Gelegenheit halte, keine dunkleren A'orragnngen, die ihr bei starker 
jjygrügserunif ein sotiiget Anwlu) .geben. Sie bf^^iilz' ci"*^ gewisse Dicke, denn man kann ein solche» Ei 
von diMi Sienf;cl, an dem es klebt, ablöjten, ohne das» dadurch iiiiuier da» Ei geeignet Vk'.ürd«, obgleich 
immer die tUi««er6ie iSobicbt der ai^tero li^tippthwcodig verletzt , \vird. Im Barsche jat diese Hülle noch 
sehr viel didier i|nd fuiip aieht» da^i die dlfwMfPfP I^''*^<'"i^>^ long fcluaal aiad, in der KoMentatf 
Hellicht *ich befinden^ , Bcj^iDOllicb hiingen die Eier de» Barsches undr einander zu einem grossen Nttzn 
zusammen. Wo Eier an «iiiiuidltT kleben, fehlt diese iiuftscräic Schicht oder Oberhaut, nicht über die 
^itp^r .lie|;e^de^ ^e ,Sjq}uc^^ vey|^,J(^jffei|i JfLiw und raao^.kffLa^db;!^ mit. Recht »«gen da«» «ie nut 

oder des Eilfitcrs so zu<tnmme«pp]>reHst worden, das» »ie an einander klehcn, und dass wahrend dieses 
ZusamnienpretMens das W aiiger einen Zutritt bat, wodurch die Anheftung l>li iltmd wird. Einen Gegensatz 
zu den Eiern des Barsches bilden ,die iea Hechtes darin i da^H sie ttuss«>r8t wenig Eiweiss haben, welches 
gleich Anfangs zur Bildung rimp||jH|prtinnt verwiail|im|||||i» so dass sehr bald zwischen der Oberhaut und 
dem Dotter nichts als il.is fin^e.socene helle Wasser zu sr^n scheint» Sq ^y'enjgStaM ■f'^^i^^^^i^^^^ff^^ 
aber noch nicht befruchiuten Eier, die einem Hechte abgingen. 

Pifi P9i.tt.erkKg«l ist Ton etncm fiowwrst zarten Ililutcben umgeben. Besonder» in den kNoiK 

C«g|}>räMM-Arten ist sie so zart, dass das Mikroskop hw eigentlich f^ar nicht als wttaWB«^ erkennen Iftill^ 

sclhhl wenn man das Ei /ei reist; sir- frschcint mehr als die iiiisserstc etwas fesler geronnene Schicht der 
Duticrsubstanz. 4^j;i dieser Weichheit scheint sie denn auch, wo der Keim ist, >un üiesew .nii;bt ^^^trennt. 
Am HrobMai BUMh i*t sie tebon etwas darbar. < n*«! iipis<l4Uak mm^ 

Der Keim ItCj^ auf dem Dotier nnd nimmt in den Eiern von CffprMv^'W^yjfifyom Hecht, im 
Moment de« Austritt«, i/4 ton der Obertliiche de« Dutters ein. Er ist in der Mitte dicker als an^ jßand^ 
obgleich lange nicht so dick, wie er vennöge einer o^iscben Tütischnng acheint, da seine Mitt* «t«W 

^prr<|^;;|^^|U|^pgi^^ inintl^s^i^ifSitä^i^^^ ona 

•ndMplsw-Der Keim ist in CiijiriuHs - \ tU-n fester und derber als die DotterniRssc und die Dotiei haut. Er 
bit'jtiemll^ durchsichtig und wenn er in unsern Abbildungen dunkler gezeichnet ist, so geschab dicss nur 
znr bessern Orientirung; weil sich in don dnnklern Cmbi^o nrnmandelt, und weil er in gewissen LignA 
IMtar dem MikroalMp'mUdkk iiliklaii WlWrtjtHrtiMfcwil ans hier nicht ansfdhrlicher auslassen woQaB« 
Die DotterxnbRtanz besteht aus einer Meng« manni^ifncher kleiner Massen in einer zikben Flös- 
.«ii. J<;ne,MaMe9^;^^ von^.tiehr, TV|^t4W ^<tiH|f » andere sind völlig dfirc^icbij|[, aliter wieder von 
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•ehwach gelblich mit eigeniliUniliob«in Glanie «nd auf ein«r fllutifti leidit lerAiesnend — wilao obneUaUej 
mit KincKt Worte: Oaltr(i{>rt'n. In doii mi-isten Eiern kind «'s BPrutrenie Oeltxo|/feii und iwnr suht IJrine 
in C'tfprtMUt Blicm und Cypr. €rytkropktk«imM* y gcSwi«r« und wenigar «alürciche im Uaciit, mo di« 
IMvkMfo K«faMa aiiiBcli«ir«> n EJm» (mmm IWpbn gMMäMit kt £t BteohM, Kmlb» 
lellAii und des Zanderi. Sclion wegen dieies W'ecbaeU kann ich to* dm OllUluhWi aidtt tki giMM |ikf* 
«•logiidM B«dMU«ng «cwarteDf dia auui ihm sngpMhridMa hsL 

V. Entwickclung des Keimes bis zur Abgjr^nzung des 

Embryo. 

Das Ei bat, wenn es an der Stelle seiner Lntwtckelang ao^kommen i«t, acboo wegen dei AakI»- 
!■«•■ niolit -v8llige Kttg«lg«aialt. In VcrbiMfi» lämut Stand« wogt w b«i«itt lo viel Winter efaif alt es eia- 

lusatigen im Stamlo denn spHler iat die ZoBibae der GrSM* fiMt ulnerklicli fiir das geMmnie Fi, oIh 
fjTcicIi die Dolterkiigel allmUliIit^ «twa« wficliKt. Wahrend der crglen Stunde aber erlnn|s^ das Ei von Cy- 
priHUB Biicca den Durchmesser von '^'5 Linien, wovon die Üotteikogel nur etwaa über die Hlllfte einnimmt. 
Dien Znabm« kSniMt «Im» dem fefwaine n. Et üt» Jed«eh noeh nicht iSattg gmnfrdca' «nd di* DvNai- 
kugel schwimmt also nocb niebt in d*r Sassern Eihaut. Da nun das ganze Ei an irgend einem Körper zu* 
(iillig anklebt, so kann auch die Doderkugel noch nicht eine beslimnile Gegend nach oben kehren. Ea 
hat sich nämlich das Eiweiss, das ursprünglich die Dolterkugcl umgab, in drei Lagen von verschiedener 
Gmiiiilens gaidriedaa* 1>ia Smtnttc Schiebt Itt, «le frtr IHlhet hSirlcn^ nur tantem Elbnt gawordta. 
Im Innern dersplljnn ■v\ird da* Fhvpiss zucrsl nijssi<i;. Die SnnprKlc, die Doderljiig^l ran.'icfist utiifrflifndo, 
Schicht ist zwar weich und aufgelockert, allein ea währt mehrere Stunden, bis sie ganz 0fissig wird. So 
knge dietea niebt gMcbcbcn ist, zeigt ein gute« MOtrodtop dm Innent« Elwcin ab eteevnfilrmlieheMniMk 
(F^. % «) wetcbe an Irgend eteer Stell« längere Zeit, rariateDi in dar Nihc des allgemeinen Anhefiangi^ 
panktes des Eies, w^hiar am wenigsten Wanar eindringt, m der toiMm Eibant anklebend bUibt. 

*) Räch Bathke liad iai Bbimm* whipmna mfntu^Mt mshiwe OeUrCftba, dit wIMwd iar Ebfwicielanf aa alm 
OMKMm tkk aaiMMla. la iitlasni i*r rom mir qniersiuliMa C)|HiinM-liiMe fcad i*h.«iaaa pi a siai M BSB Odt t ap ft ai An 
4ieM« Gninde ist m aiir atfac sweirellMri, ob der Laich, den Carea natmeebl nnd ab tob Cjfir. IMaU in den BrliBlanag^ 

ttfrln zur T<>rglrichfnd«>D Aoditoini« (li'^l II', adjjirbildrt lial, oincr Cyprinut - KtI ■ng*-)tärl. Man litt mir (lfnaelb«n Liicli einmsl 
Cebraclil, oliiio «ngcbfn Zn kann^n , ron wclchfin Fiicbn er >lamD»>. Die |;ro>s« A<>hDlichk<-il , di« ditt einzeln«!! Ei«fT mit (hta 
Kicrn il«f Banciip« b.ihr», \\'iu-u midi Tpntiuil'tii, Ojü ir v om K«ulb«rMli , Pcrru [.iihrrirm im.) Cfrowa, komina, <l«an <t«r 
/mid<1i, Ptrea Lueiofmii U'iiltl ipiitcr. Xiir d<"r LmuIiinJ, Um ift Kaiilbaricli i» (;i (,<iiil' ii c. a ion ro M««!»«.-!!!*!!«!! 

Turkommt, in«clil miili iwcifcllull. »■«•nigcr di»' Aii^.^j" von Blocli, dasi er sciivi^ L^iili iin (JrMiulc dir (.••«^ij'.rr im .S.lIll^ 
bugpt »ad indirv fmtc Korprr ubitrtxt. Ware ich fir-wiu, daai der Raulbanch bri Unndcn vorfcoinnt, «o w«krd«i icb den vtMa 
Carna bmcliriobi-nKn Laicli Uim Kiuclimbrn. Carus konnte die*« Embrjroneo niclil bia zur AiubtlduB)( dvr RiickBonaen \\»» 
talif», aUein die Mxte Virgil Xmuk ««Ihw eiae ia >w«i Abtheilongim gi-aondpr«« KückflotMi v«raiuii>«n, uad weicht an aeiir ron 
nciaaB AUHdaegcn der Cfpruuu'AAw dicMr BiMuagiiinfe ab, am ld<>niiiiii dar CaiAiBj xn vemuiliea. Voai Bansha kike 
1dl aar aea der fi«h«il<i« JEcii AbMMantva. Sie hafcea uagaataiaa AahalkhkMi mit daaaa, die Carae glaK Umt aavaU dae 
Kaoflkamh als 4w ZudI daea OaUHpfea liilMia, sah iok aa leMtet aidu gBlf^tea Eiam. IKcae Iwllaa J adashtlHdaa ae Mb 
IJrdle ala di.- Ki<-r dfs u^rtcii»«. kh bin dahw nraiMhaft, ok sie (ina soMia NOIIa (-ar akk bekeawwa, od«r eft tia fiagir 
im Leib« virrnrilrn niü<i'>n, iim mptir CSn'<>ii* cn «rliallM «ad dann liMiii AastrrHe dn KiM diete dfcke fttlt« tlcb «atwMtelt.— 
.S<it[(" tl< r villi Triru« Ixii lirK-liMn' L^icli ilichl > i>m Kanibancli« i>yii\ 'n 'iniclitii ich ilis <li-in tWiclj«- u>lbil zatclotiibna, 
ob|[l«ici> «Ii kl- II »üiLut in l ürui i:.tu:a gciisjtü \clzti TorkuulUil uoJ nil lii in Kluusptn. Autb niiiutu kliujkjuj^t'a J,*icii er- 

hielt icb xtir /.MC ila di): Rnrtclie laiulit' H , dir itpIcIi« icli ß.-«l«'lliingrn )!r-:i. i(M liaite. L>bri;;rna j^ifbl ri zwei einandff aebr 
•bBlicl>« Ar<t'n von Banclien, din Pttca fMlßant und Ptrta fiuriaiiiit von Agasii* geasant wetdea (Isis ViaUeicht 
•«WH dieser Ukfc dar «rd«« Art tat Akr Sehäf er ididat ilw aaek aetaCfc»^ ak 



Wftttreiwi dos Wauer dngeiogen wird, «t«ht man «iMMalNtegvImABsig In dar Milte <let Kaiin«« 
halle» Kl^ (n^l; ib > .^IMl'' mm ^Kto^ Zeil dtr K«i» gerad« unter de» illiliUMl l^i IfclyTW 
Migt Ü«h rftr Kreis von -i:-; -n v. tnnL'rhm urt<? tmt dns ArisoTin , ;i.fs oli ilfr Krim m\i d:,, ,■ 

Ar*a ftUmcida in geiner Miue verMke« wäre, WM nut nebr ttültaUea muia, vi» Mbr bald dicM Mbela*> 
htii Qt^ f ß Umii ^iit gesel l W*i < li > '^,^'»i#i« l«'< iä Mk i 1 i H-)i idMll k lw 'r^ 4VMt»«Ml «far Jii^Bl, «o «(«r 
kMil Mb'Md, d«B der bnprocIierH- Kn is der Äussern Eibatil angeliacli^i^Bt^'MMa^ bttmlich du Et 
weit, f^Pr Krti^ gmz in <l<n Hunil lUr Ansicht k«ninM (Fig. J. «.), »o jisi^^t» rwft Min ditii KuhIsb 

OMk der l>oltericiiget laufende, gegen einander gwnnigt« ^«baUeo , daai det Kreis der Eingang eines Trieb- 
«bMM» ^MM'fl^-MMlwiM lftMiMtagifr'tMMlwf IWir iriri ' Mii n Wiiiimm wwitiii 
IMkuif dieses Tricliters eingehen. Indem das Eiweiss mehr Wast^ci iuirnnuini , ^> irdilar Tffditer flaeher)' 
tf'hnn nach swoi Stunden ist er wenig mehr kenniKch und bald darauf Kcbwindet er ganx nix! mit iliiu <!n« 
Anseiin eines hellen Kreises in der Milte des Kaliliea> Dieses Anseba eines Kreiss«4a der Keimbaai wlnt' 
ako teA «»:ikniaBM|g«i«>Mliidnir ' '-r t 'f ■'•'r ' T T^ — '-j l' ' -^ ^ ^- -1 * - '-'^ "Y-ffi'-frhl l i ^i ihlh t 

kommt »um T'iL-il \\i>h\ ton der geringen (Juiniiiiiit r!c>5 Fmcissts, rttirrh "wckli*- »Ins Aug« an dieser^ 
>)telie «■ lebea iuU, zum Tlimä ab« wubrnbcinlicb dabar, dass der Keim eiae kuixa Zeit blndorch in der 
Mitta «MAlfr 'diirdHiilM^ d«N taifr •Mwahnt gegen die Mi«^ 

da« Keimes trichterfönn% läaf esenkt ist < Ick kann mir die Entatehnng des ' 9l klktu n iikkt ^mdmin 'ijmiMti^ 
als ilmtl! rill IlerNonlitin^'en des KpinilJascluiis ilnn-li die \fiile des KcIiiicK, ■«'rt* irh im Frosch-Eie' 
gesehen habe.'J J:>lolgt dieaea UefvordrAngen während der Umbüüaag roit fciweiss , oder kura vorher^ as^ 
^l4^.^^olfcww^ig.^l>4ilM>^<ldtorfäi«w^iig>^»<||l■ii Mnwml th mf^^ü IhigntObMllAa «kt Dm«» 
kngel. Wenn n<iti Jas IfaliilliJiinlMÜ'^oder sieh aaf irgend eine Weise aaflSst, die I>MM4iltf>ii«ii 
also ^vjedfr ^i^rnaiiit, so niitss rfie «inp*f»*n<fp iSchiirfit von fiivursfli hier eine ^'r'rTirfun^ haben, welehe ani 
sehnlicher wird, sobatd das fei weiss durch Awlsttugung a» Lmlang zuaüant, bis die Uuaserata SktMcbt, aar 

gelöst wird und eben deshalb die triebierförmige Einsitäkungn ganz schwindet. So kann, wie ich glaaha; 
die Torübergebendo tridiierfiinnige Einseahaayiiani—ertuBUwmt T tiql n ilM äs en , dass im Fisch -Ei die <ii«w 
•ckicbta^des KeiablMacheas dieselbe ist, liMm. F Hw ifc i B bitPlMgi^iataftPawtBng die richtige sei, scbeiet 
mir awshi Ülwih '-mmMm-y inm tmäßtutmUkB Im^fea Blanii. «aMaäa «oi idai* 'Biaiy 

atockf :uis|riof,-i{ , die Mitte dos K 'Min es (IHnnfr mid dmchsiclitii.'Pr ^icllt, auch wenn man ilas F! in Flwpiss 
baltigeia Wasser oaMnaciitt wo sich kein Trichter bildet und von keinem AnsebweUen des Eiweissas di« 
M^-Mjri 'tann; IKaaa-ViMflaiMat^ 'tMlfllM Mr<*v nWt/lalMrtlMj^fcw J— UM'-tm ämtdilitm4i^ 
«tSchte Ich am so mehr dem An- oder Onnäidtlgmpim ,m« l ll lli l rt lll l ia tfi^blM^^lillKtf 

dtt and die Mitte sogar dicker ersch« int. 

Der Keim scheint nicht gleich, nachdem das Ki ausgetreten ist, zu wachsen. Wnbrsclieinlich niuss 
At*,tS^^^giiäf:iMUnli^]i^ M^b, t»evor eine ^AMMlft^äaiife't^ 

fortscbreitet. So gehen etwa 3 — 4 Stunden hin, bis der Keim voUslliadig den dritten Theil der OberiBtfcbe, 
der I>ottertnigel übersogen hat, obgleich er beim Aostretea dea Eies schon fast diese (irSsse hatte. Drei 
Stunden spätec bekleidet der^ Keila scboq fest die, Hälfte von der Oberflttcba dea Potters, zwei Smndeo' 




•) Dt evi mommaKi»«. rl hamiaii gtntii Wf. XXJ'. .»(Klnia » jh '*tra iti .ir! • 



IMV", M dau mir «ine kleine runde FlAcho unbedeckt bleibt, und du Ei, \ttan dieser 
belle Ki^i« in der Mille der An«ii-hi liefri, «i«e Rinthe ru hnben stiMuni. .( Kjg- 5.; •) ,f.nW ni«i-«il n iiifi 
Itt dar eniefl Zeil di>» Warhiuhuiiut Kclirioi der LiiiCitiiK de» Iveimi}» jdi'utner »U di»Mtae; alUia wenn 
dwifteiia dif Hiilfie der Doiierkuivil »rreiclu bat, iu «ein Knnd be««*niini,4ljok«r. Uioti lutt die FoJK<^,.duu 
wwn» "UAI den Kei« ftnnK %ou d«- Seile »ieLt ,( Eig. 3.), er Mrie.tii) ii|it:verde«kl«n J-'.nden ffe^rn d»{i U<H- 

niil■lli<^b dAdurcli'i dttkn wki) durch iden keim 
bijidttJk-hiiieliL und ibii ditiier Kcb»cr vnler)|f)l|ädMj 'MO UoiiuniiHMf uniRi iiuu iie^t. Seiji« WülLun«; üljer 
der Dbtterkugel «»«lieiiit auf des ent«a AobiiiRjt. Im J^colil «Lt llalbriufc. Man kCinii« verieiit i wrrden, 
don liulbriuK ür di« e^ie ^^ur de« I'nibryo in lutlien, wenn mnn nichi durch niHnnigiaflie DrehuBff »ich 
Tibenuru«.'!«, dHWt nwK«ad)i fsiao begcütvMe i'khebuni; odec Vrrdickunf^ in dem Keime aich fndei, und wenn 
uidit dieser Itulbriii); «ioli in eioBO roUatiUtdi^en lUng au verwandeln »chiene, goLuld uuin d.-w Iii ao drebi, 
Am» di« 'A*«^^:dfaiu\ugea durth diu Mixe dea Keunea gAht« möge nun dica« den ßcobaoldiy ffmde au- 
gti^t, «d*>r Rrfcdc nb^ekebrt aeya — (Fig. 6, obgleich auftcinex 8|mtcrn Zeil, kann in dieaar Ikaiehuog 
IMth iKur ^ erdeuüichiinK de« (teaai^ieii diuncn ). 

Vit Iii Wann: (kr keim grade diu liaKle der Dotterknfrei überzogen hnt, kann rann leicht au einem nndern 
Irrlkniue >erlMtet wählen, voa dem ich uucb einige ^kii nicht habe freiiuadien küunen, 'ucaliulb icli An^ 
dar« auf ibil iHufmetlsiuH mnohivi zu müssen jclaube. \\ eun man Dümlicii, Dach der eniteti Sjiur des Ilm- 
auchpud, d.i$ Fi drrlu, glaubt man auv eilen eine tiefe und ziruilich breite Furche über die Ober- 
fläche der Dotterk«^«! verlaufet) au aekeo., bei der jnaa nicht umhiA kaun, an die Uilduof; di-v itückosinrcbo 
zu di-tikfu. Allein ttliun det Lmutund; daaa ^ni* die Aaaicht de«/ «hon erwiibi«i«n liulbnnHaa iMw..ai»^ 
Eioen ärii«^ der Furd« faal, mUKa zweü'etWt mkcbert^j; l>ea Wenden de« £iea Iidirt nun. ferner, diu* der 
IJalbi-ing niobtä itt aU die }seiMteinaidit des Knimes ( <ergl. Fif^. 3,) und littsü luan die Furdi« om dcul- 
licbsUn kiekt, wenn der Itand dua Keimpm wie *ia Meritiian ^^ile iüter dec.Miue de«, dem ,Mikro«kepa aun 
gekcbrien I|{vll>li>ui(el vprliiurij Lnler ipinsÖKer Beiouoblan^ erkennt audt. «lo scburfcM Ati^c an cintat sehr 
«arten •^iriclte deo uuiuorslea Saara des Keiiue*. i>ie üt lmndluiiß mit .sfhf v«rdfiiuuc# 8nl(MiteritUare wacbt 
di«ac Kc^^riiitSunH denüichcr , indem der gestimmte Keiiit dunkler wird xu«leich ist aber audi die Furche 
>er*dnutMdan.., Endlich imidiMi soiikri>cbte . Durchüchüua durob doa erltärtetc Fi das gnnae >'erltültniBa 
deMÜclif. diw in Foigendriu lieait^ht. Lk*r Hand dea K'pimcs ist verdickt nnd deshalb in die Ikatertubstana 
ViiA.eifl dreiknnÜKer King eingedrückt, lietrachtet man nun du« Ki so, tUrn» der linnd dea Keimes grude 
4«K Umisc de« MikruHkopes au^ekehrt ist, ao aielit iiuui durch die ober« Fiürlie dea Haadwulstcft liindurcii« 
Alki« die bttideit aii>l<>rn, in liaein stumpfen Winkel einander augckcbrtea, Flüdien sind weniKur beleuchtet 
und tverduB icben deiJiidb sichtbar. Ui« F'urche, die man aiciit, ist also nicht Ja ii» Obafflttdijl in Doin 

'b !«?.•• «Hil/. ''ih IiiTi j jli 

.1 i'N ui»(>i' , .i '.' , • I !(.: mi'A 
ffut^^tfmparvi UDV«c>urt der Keim dea Doitef «(«t Uag« aacb dar etslen BUdnof de* Enbnn*«, rRAihka a. », 
•In und Kid>H^>ra. Die Cyprinui-Krtea MiiiinKfii da{><-^(-n mit den Fröiclieo übrrxin. Ii loiiie hfin- 

'Sik^ oder gtriagm Man^ tnxttn sb. 1a den LScWn tchelnl Hoi ni(t('!i^lr(> zu n-yn, <!' i n wtn Baami 
i'Aalige dm Koftu kAk(iik«icUi< idi, wcaa <llB^bildiii>|! tQ {jitr Tab. Iii. an.B.'* IleobaDlitvng«^ 
'■a und .i(bw J)liU} f p|uu ist, fifTidea puikn^U d« lyilinl' ' ' : i ■ I. 'Ifen. iJie erste A' ' ' i Kypfc» iit 7.\rtf 
■elir r niclil am Ikrpisförmigpn Pmrisu.', am it-Kiiigilon kuij .luf die Mill" d' > <<lc ftixten, ion- 

dMti nur uiif itt<n ünMeni Rand der RtldifniirffUtC. AYmo dlr>«i4'Mc1i priir l^ ii, ist über dr-r Knirf fnit (n t m Hu n TiWitaafi iitimiilrir 
II I II < ! ■! » : wie iiua sttViMbaa dosMa BrlauUiiig, srhr vi«d ilpuüidtor aAsr sa Viwoben ariwnai. livbir 4«^ ^tieha«« Baai»< 
gär In er ein« HeogA Oftltropfcn am Doifaiige diese* Krciips. Kt find abvr die Ovltröpfcliea an bäafigtten sm Rande äf» Kciin«>* 
uad alao auch im dpa tuilM>decktea Stellea des Detters gelafßtU Die Spitae aa diesem Krai*« balt« leb Tür die AbgriasBiig tob» 
hintern Ende in Embryo. tnan .lalM« •* <n, «1 (• 




I 



II 



i<fiiiTjyiM^f|flM»t«tBe Forthoy.JBniiMVenMn a4>«r eine nach iiHMa gencUetd finhalMaMlI. 
I*inld^' 'wicht der Gefalir anssn^f-n, <1tirch (!»« Atisfülirliflikeii In der J) trsiPÜiiti:.' dipier 
ri1lter<i»n, wenn ich nicht wüsnte) wi« l«iieht durch di«(«d Anadken fititr l'urche in' 

in cr^mnen, kein« i«t, nn<l wdH ilMkf'diese Vornnuetnmg die AlW^flMy 

F.i»'r ntii W Whf«T nnversiandlifh ninchiff, nh «-l)«! die etste WMung des F.riiJiryo iineomein Jthttei- t« 
«rkennen lat. Freilich wird man ans teioeiu Irrthuue gerissen, wenn man daitiielbe Ei n^tif <f*M Mf^ 

Dotters übersehen, so iat das Hineindffltig«!ti des ltnn<lwiil<!fe« r&m Keime grgen den Rattlar ttnVj'rkifhhh«^ 
n«d wmn nnr noch der tecbMe ThdÄI' #N( 'Dtftters nnt>ededtt' bleihi, so wird 'Met d^f Ooitvr in XnW 
MMkKchea W»lhaii^ h«rv6rgMHhigt , ^M^|MAr''M^ wi« 'dii- IttMilBMtt ^ie IV&Ktunf^ d4k Hbrigen Ance# 
«Wbgt (Flg. «V Bh ääin UM' not» lii{lf<'rilMl'M K«inl«s 'dlitf>ie%tinlhainikl<^4ftUiMbflj^^ 

9Mbna. ■ •■"''» '»'•'•• ' •■ » • " 'm 

' Die nnlicdeektc Stelle des Dotters wird nut langsHia 'vlfMlfiA^fi " V<if>ei fl!e Amilitinq «trs Dotters' 
eine Zeitlang immer stSrker wird, so das« der lefstertt ÜM' ivlif ein Pfropf Vorragt, bis er endlich sani 

SU verfolgen. Doch will ich statt «iaw misnihrlirhen Darstellung nur bemerken, dass er vollkomniMl wfa 
im Frosch -£16 eriblgt. ~ Im AW'^l^'lj^l^l^ ^L^^^^^'"' ^ ""^ ^en^ifen xoMutmenrückt, kann man 
wieder verteitet wndni an dm DiiMan t&er Bmnmitraie zu glauben inmt man am Rande der betrach- 

triNhtrtirinH«« «MUmMttfei^^ieiit -^'Hbrend der B*i<idkmi(i^mH^lMiitii^ wMmmim^ 

dt«'Ö*«B !£iige»g**Jt*n«4l*WI «nflMlend tonglielu • " ' ^ '■ ''^ f r .1 , r ^' . , ( , . 

i| . .1: j, -., :lj -i, '\ •!. ■ i'. i . •> j .,.«tii /. . 1/ . i( 

VI., Eatwickclung des J^uihrvo Jia Lie,. , . . . , 

Mit der voUbiiindigea üeberdeckung des Doiieis beginnt l>t:i ili-n Q||M»imM!t Ariel) ndifl. f^esondeit^, 
Em)<r>onRnbildung. Liil ilicscllit) Zeit wird die liulteikii^'i'! beweglich. Dii- Ci(-cr«M>d >dtea>'lrW«t$Bdea Ji)llH 
tM-jr«'« sinkt dabei muh uut£0» wodutds.dia .Lioief»u4sbiu>g usgeiu^iu erschMert mtd,.,Aii njii Mir -jMulievy 
gdiMd den Bückea d«a«II»«a nadi oben briagm kum, tadoD num im gcnmmla Ei smik^*mMlßM 

^ftPffe'^M. *IBlrf*^ AlifS^ muss MiU also bemüiicn, die Doiierlf^j{e^^ffg)||^i,^fjir üuMcrn Eibiillc zu entkleiden, 
tun jn^jt ^yei ^^del(l unter dem .Mikroskope balieu zu können. Bei der A\ ( icbluit des ^pOtle|rs^u^|^ 

Ihm! ^cisli'iit dr-n Ivcim, f.it gehurt dan Anssrhiilen des Dotters aus iloni Fi der Kiirjircn - \ rten wüliri'od 

bcwMMere Metboden für du ZuwinM d«r imem Eibaat hidte «bfiben mitesen. Sehr viei leicliter erreicht mun 

- ni Ulli Irl- '»Uli 

dauelben Zu eck an den Eiern des BuschM« WO man «hiM Sobwierigkeit ein Ki \oii dem andern dicht iin dOB 

Mriklilii'fiilfn Kliichen mit einer |;.niten Stbcpro trennt, und so luit Kineni Scbnille nich eine weitp Optt'nnntf 
in die uussere iljiUe wacht, leb uiücbie duber DcueUj welche |^ie ep^e iii^iiipi^lj i[j^>i|^ J^'i^c^ 

botracbMB woiloB ,niBtb«i«> dtA.nmät(fii^ mm^iibmMiJk toBiBbM , Mn glatdiB 

2« 
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LadiagfcttUedMM, Afl mir wUbt n €cbate: BlADAaB, noch baqaencr nnd inMrafctinr lind, laittain tOint 

Avaduucr auch beim (iiiater zum Ziel, beaooder« wenn man frülicr «clion lianchluirh xu untersuchen 
(jelegvnheit hatte. Ich sweifle nicht, d«S8 dna £rs(e, wodurch die Bildung de« Embr>o°8 sich ankündigt, 
bei allen Fischen, wie bei den Uatrachicrn eine abgranxende Eiosenkiing am Kopfende ist, obgleich ich 
diesen Moment bisher nur an den F.iern von Cyprinut Krtjlhrophthttlatu$ erkennen konnte. Das Lrste, wu 
ich in andern Eiern von Cjr/irtJiiM -Arten nnd am Barsch deutlich erkannte, ist eine seiir breite und seichte 
Furche. In ihrer Mitte drängt ein schUrferer Kiel gegen den Uotier hinein. Mar ein Paar SXui ghtiibla 
ich eine der Furohenbildung vorgehende mittlere Verdickung der Lüngc nach durch den Keim laufen au Kehen 
(den Primitintreifen), aber ganx ausserordentlich undeutlich, wegen der grossen Zartheit und Dnrihsichtiff- 
keit der Masse des Keimes. Ich veiraiithe, dam diese mittlere Verdickung mehr nach dem Innern des 
Eies vorragt, wie es beisu Frosche der Fall ist. Aber auch wenn die Furche als Anfang der ituckenfurch« 
bestimmt schon da ist, wird es doch ungemein schwer, sich xurecht zu finden, wenn man niciit mancherlei 
Embryonen und namentlich Batrachicr in der ersten Bildung beobachtet hau Die Furche ist nttmlich 
ungemein breit und seicht und ihre SeitenrHnder sind noch sehr wenig hervorgehoben , indem die Hiicken« 
wiiiste (wie ich jeut lieber statt Kückenplatten sage) noch fast die ganze Breite des Eie* einnehmen ') und 
erst allmilhlich schmaler und hüher worden, ein ^'erll&ltnis8 , du ich bald durch sehr dctaillirte Abbildungen 
von Frosch -Eiern hoffe deallich laachcn su Löaiieo. 

o/» u-.i >'I ii»n > rv?' ');»i(i<1 is-.ilnlTi(.n.«p , n. fg ihi I!f// rf r ! .iij-lub )/ u 

5' *• "'^ liucke/itrulste erheben tun. 

Die I'oru, welche (ig. C darstellt, ist schon wehr ausgebildet. Die Rückenwülsio springen siemlich 
stark Tor. Alan erkennt sie aber nur deutlich, wo sie vorn am Ei herablaufcn, nicht so wie sie sich über 
die dem Mikroskope zugekehrte Fläche der Dotterkugel hinziehen. Ihre grosse Durchsichtigkeit macht sie 
hier schwer kenntlich. \nr indem man das Ei in einer bestimmten Itichtang dreht nnd der vordere Aus- 
schnitt mit seinen beiderseitigen Spitzen bald enger, bald breiler erscheint, kann man daraus folgern, 
dass über das Ei eine Furche mit erhabenen Seitenr&ndern verläuft, die nach hinten seichter, noch vorn 
tiefer ist, dann aber in den breiten Kopfsich verliert. Einen dunkeln Schallen sieht man jedoch über 
«ins Ei verlaufen, welcher nicht sowohl die Furche seihst ist, als ein Einsprang der nni>-rn FUche des 
Keimes gegen die Doltermasse. Die KückenwüUto selbst, die man wegen Ihrer Durchsichtigkeit auf 4*r 
Wölbung des lebenden Eies nicht sieht, werden deutlich, wenn man den Keim durch schwache Siiaren 
langsam erhärtet. 

Indem die RückenwOlste schmäler werden nnd nllmähllg an den innem Rilndern sich sn erheben 
anfangen, erkennt man in der Tiefe der Furche die sehr carte Wirbelsaite. Ich habe sie einmal im 
Werden oder Abgränzen zu beobachten Gelegenheil gehabt An einem wenig gefSrblen Eie erkannte ich 
nämlich die zarte Spur der WirbcUaite — sie war noch sehr kurz. Im ^'erlauf ton 10 Minuten war si« 
schon in der ganzen Länge des Embrvo's kenntlich. Um die Wirbelsaiie von den beiden .Schatten su 
unterscheiden, welche die Wände der Rückenfurche geben, muss man dos Ei drehen, wobei es sich crgiebl, 
Jen« in der Tiefe liegt. 

1 » ib r., .iSi a uV, > • 
k *Mii v«,Imui ,iitaMl «lawd-«« aMDM %tm »i. ...NUrtC» .toheid 



*) Dkse BtUaapalaf« ttt an Boncb • Embryonen dMtllcher als SS itmn tob Cyprhnt ; da Ich abrr nnr fSpr/aat BKtta waT 
4at httUagmim Ttfll «Uild— wollte , »o habe iah liefcar gar U«— ttsrrt^iiiag yoa 4ta— r btmla gagatan. 
• C 



BltR. Die Gritnzcn du Embryo'i werden ailniiihlich kcnniliclier. Er umgiebt der I^änge nach ;yj von der 
Periiilierio der Dotterkugel. ii»b jjii i 
ÜHs Ki iMt, wenn der Bücken sich dem SchliiiMe ntihcrt, sehr achmiü. , 

§. 3. Tt'ff« Rückenfurehe. 1 

'***""lFnnfzohn Stunden, nachdem der Keim angefangen halle sn wachsen, also etwa nennzehn nach dem 
t.egen de« Eie«, bildet der Embryo einen Meridian oder Ring am die Dolterkugcl, welclter 4/i> ihres Umrang^ 
einnimmt (Fig. 7 und 8). Die HückenwüUa- treten stark hervor und lassen «wischen »ich eine liefe Furchel 
Nur an der Spitie de« Kopfes ist diese Furche ein nbcrdeckter Kanal (Fig. 8 a). Aber auch weiter nach 
hinten geht ein sehr dfinnes IlSutchen Ober dieselbe weg, so daaa ich Anfangs verleilet wurde, schon nm 
diese Zeit den Rfickenkanal für geschlossen zu halten, obgleich die RuckenwüUte noch von einander abstehen. 
An den Eiern von Cypri'nut Erythrophthalmui habe ich aber den Vorgang richtig erkannt. AVenn die 
RCckenwülste sich mehr erheben und namentlich ihre inneren einander zugekehrten Wandungen sich 
■enkrecht stellen, hebt sich eine dünne Oberhaut TOn der ganzen Wand des Kanals ab. Unter diesem 
Gberliüutchen glriien die Rückenwülste weg, einander entgegen ruckend, und wenn sie unter sich ver- 
«rachsen, luMt sich die hervorgestosscne Oberhaut auf. — Das abgeKtosseno Ilnutchen nun halte ich ftir 
analog der Dotterhaut im Vogel -Ele, die jn auch nichts anderes als eine Oberhaut des Keimes ist nnd nur 
dadurch sich unterscheidet, dass sie über der Mitte des letztern sich schon viel früher I5st, wenn sie nuch 
tun Umfange lange haftend bleibt. Denkt man sich im Fisch -Eie, wo alle Theile weicher nnd nngeformter 
sind, dasselbe Oberhäutchen weniger in sich erhürlet und deshalb nachgiebiger, so darf man sich nicht 
«nindem, wenn es sich an Stellen iSst, die eine eigenthOmliche Umbildung erfahren, an andern aber an* 
haftend bleibt. Auch ist diese Gegend nicht die einzige, wo sich schon eine Oberhaut ISst. Vielmehr sieht 
man auf der entgegengesetzten oder Bauchseite des werdenden Thiers, wo Kopf und Schwanzende nicht 
weit von einander aus der nilgemeinen WSlbung hervortreten, eben dadurch die Oberhaut abgehoben 
(Pig. 7). Wenn sie etwas welter absteht als gewöhnlich, so erkennt man auch mit Degiimmtheit in dies«r 
Gegend, dass der Keim, wo er zur Seitenwand de« Leibes wird, in zwei Schichten, eine innere dem Dotter 
zunächst liegende plastische, nnd eine Hussere, ftlr die animalischen Theile des Leibes gesondert ist. Dass 
an dem Embryo selbst diese Sonderung noch weiter vorgeschritten ixt, versteht sich von selbst. 
NVn In Uebrigen wüsste ich wenig aus dieser Btldungsstufe zu bemerken, was nicht schon die Ansicht der 
beiden Abbildungen 7 und 8 lehrte. Das Ei ist seitlich zusammengedrückt. Eine Folge davon ist, dass 
et) jetzt am hHufigsten eine Seitenfläche nach unten kehrt und der Embryo also am Rande der von oben 
•irhiharen Fiftche erscheint. Im Kopfe kann derjenige, der die Eatnickelnng der Batrachier genan verfolgt hat, 
mit ziemlicher Bestimmtheit drei Regionen untersohcidea , von denen nur die vorderste geschlossen ist. 
Schaut man in die noch geöffneten Dirnzellen hinein, so glaubt man deutlich zu erkennen, dass seitlich 
schon ein Theil der Wand als Grübchw uah «oann ^ 4rftogt, — die erste Spur der HervorstülpUBg 
des Auges. • • ' " ^ «• ^ ^_ 

'-•«I Lt 11 lir»il - t'.TlW ii it\ j<ti; "Iii «tv ' , ,. , t w\ ' 

9^ 4. Schiuu de* RucKcnt. Der Embryo liegt teurmfonmg um den Dotter. 

\ot dem Ende des ersten Tages ist der Rücken geschlossen und die A\°itbeliheilung hat begoiuien. 
Mai^ kann unsere 9. und lU. Abbildung, als fiie eines lier und zwanzig siündigeu Embryos betrachten. 
Der Embryo umgiebt wenigstens yc vom Ei als ein stoik hervorgehobener Bing. Die Wirbeltheilong Ist dcatltcfa>' 



WiiMa Yogri enelMin« de Mik.biaMn n afSter ih iiii. ilohfem TlMile 4m Bfiaktna. Dia Wirb«tsaiu 

ist ubr Tertt&rkt, ab«r Ton oben wegen der übergelagerten Theilo wenig deulficb. Oaato deuüicfaer ia* 
die Höhlung de» Kückens odcc dnr Uückann^arUaaiid, ia den twia von dec BückcaaeiM vom votdacn ijnda 
im EsbryoB, wo diecea sich berabblagt, dnxch die Deefca klndnroh hineniielit. Man «kaoat daMlieh» iaat dtt 

Kasal nach unifii eine KclKuffip Srlinridc bildet als ancb oben. O!) <l;is Hiickcnmark aU inneres Ulatt die 
Riickcnn ülale akh von deren äuitserem Ulatte, das zu \>jrbel»chenkeln und .Muskeln w^d, jtchon «hgthliiitm 
hat. üt nictit kWAIKK','' WoKl kSejr'jtfeftt'iBaii, das«'^K«iä'|1^^ wenn •« idvi^,gMOBd«il^ du iüt, 

fgacili mit E'inschluss seiner Ilaat, eine en niius 

I^pf, welcber ziemlich die I»i!ng& des Hiiuipfeü Itat, lüiiftt die Abt^i^^pgiea darcb ^ ^fw^ffr 
yorraguii/?<*n erkennen,, er?eugl durch ursprüngjiciiu UirnU,as(>« (Fig, Das Auge ist von der Seite schon 
ipl^ ,denllicJ}, «1j( «».•»®,lf}?i'''='*" itf'fM^'P'^ iii»"^ bowerkett, y,fa,/tie 

J^,'„yi^^'fiä^,}i«^^ Bähffy Ir Wt' l*« '! itNNW».WNl' ^'V aua , einer etwp« 1^ 
pl^g, 1J,,fina Anaicl|t von oben. Di« dritlq Ilaujunbiheilun™ <!rs Hirns, oder Jas sogenannte Uiinc Hirn 
^pficfh nicht geschlossen, und y.o^ bi^^ jiapli, h,i^t(;a, «u vet^uufeud steht die Uiickeafurf;]^f^ a|s ei^^^tif^lj^ 
C|||^^^;iiit fast senk^ecbt gei^f/jlltti^ , S<>ilei(>ir&q4fffl, i^pth offen , ist >doch dem Scfalosae ael|f.,{|4j|^|,|i^ 
l|f||df|qf Ilegion des llimH, der sogeuannicMethiigvl, dagegen ist schon geschlossen und l|l|M(r||R|jj|i|| 
vordere. Aus dU'str Ifizicit» liat siiii eine \ürdi'r,ste hiliitze . a) lifri orf^esehoben , welche den sogenannten 
Ui>fiii$pbären im jUiine dpc ^itugc;iltic(c cuts|)ri,sbl> in den 1 wche^ ji^ef- ^ufu: kl^ ui^ atcb aiUetjt^ 

ip^ ^e Mat^B yeryipiljlt^iy^plt^ lyiyii ge>tqfaoIich.Kf;{fhr,VA«fri^fH mmft. mm,tdi |) H» .fl Si^t,acbeint d^^SpItw 
fllH^h« Sp&tjei; aber bildet &ich von Tprp|l^fr in dfr, ]\littel(>bene eine Einf^Itung, die ich ihm Kleinheit 
WW^"li#?nl?"WS"'f!HWlit#™ tiaachB|fte ,:fwis€hea den U^m^ph^fyf ^ Ääugetbier- und Vogel- Hirne« 
tehl-tjIhFÄ 'flWl l?ÄF>Eit»fallung >^ird dif:»v^ ij>f4^^^ 
Vm lNlMN^f)fl"ff~ »iod> :glafi|?lftjjj^|H||yis|| ffi|^ 

m|||H|nh W*'^'^'* ich bnbe die lliiiiInngeD auch iiu Hirne > von I'^il i vunm , die mehrere \V((i h< ii ^iiis<<er 

M>ittgci»t crhÄrtet. war. In jeder Kammer i*t rfaqi^ ii||W%|j f j|ia , ,fflijygpßde« (iangU 
Me^fs anderes sein kann, als de» ge-^tr^ilie Kuiper - d «ben, j^y^ 
dieser kleinen H'r"^ M)ril< rp Ucniisiihilrc 2U erkennen. 

I -Li i. B m ie MMUim HirO'Abiheihtngiiat ake»ik^.<4fra'fiStt m \i 9 mtii iiMiwm hier —Jlim hettachlea , nur 
•M njmdii«lliiliirty<lnBf tiriingitaiS^pwairfJi^^ %«narMMf4lAtf<il«J 

mr «iMB HMfinMldinill dceofBUl lifc i ieh ditarfanMihMri^ n^gfeUrihi guMhen habe. IHe snri»l|» 
Abtheilun^ des cr^tlen AbscIiniAK.^a^tdlibrAM'elbe, vvim wir i* SUngeihieren die dritte HirnlM'iIiI« nennMc 
Ana ihr sind, iwn in suaaerer iVhhilthHyUiBuAugeBi guuie im UervoRstAlpen begriltiM aa# awar so , dafe» 

m0Ummh1t\0imäm I iighirtiiiiwli kUfn e*urt ulitmilhlnna^ twmitj jmummmt 'mmhrfßtt 

<prtpmwil^i«lil|iil|Ü>Jili M d>kt 4^^aMt■ ilirMitlg^WjmiB dm hnu fr iib IMT nh ni la» 

^ ^ ■-■ m ■ 



|gl Aiiilorfta Dft hier dte Wand 4st HAflhwitks dflui Ml iMll M iMv^^D ift iiMP ■pIlMEB ZtlC Itel so aus» 

Mu» «ilraiNi Hill -ilirW^li'Tftifiiiiyiisiia'iliii-t-liiliilit'il itfJ%ilililMil'tlliiai I «mbe^pene Benenanog def iftM 
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^wpiiiiiiii inpiiimi fHiw II Ulli iiiiiiiiiiiiiiilgf I»!«« nr i nn i tniWMar -üii ^imm,iim%^ 

nicht vcNlfidnt oder blaii:^ 'hnnor<.'rtrrrb4aMli||^ niind niHrt das Olii- nicht in Act ÄjikhIu ^on 
1^"— Mtn^^j Ah—i-ia ,d«r>;iAMiti«hi. 1WM> fahfelUtJarch ain« iaallrtn £rW<it«cang das hinienieo 

.li»riT f*li<f>h-<-- ■ -Ir : ■ ' iu- :.»d9;i 

«♦»♦»'|.-'5','- /Mr Et/ibry« t'st noch trvimfortm'g' der Kopf tnrd kürzer mit der Mump/.' 

In einer splitcrn Zeit ist djige^an das Ohr 



. .1 -Ith ?i- ri. d - ■ , ,>i ; , . 

iz deutlich auch von der Seite zn «elicn (J lj,'. J2). 




Di 



kine EnifiernuDic Tom Aucc iLÜnnte auffülleiXi vvcnn niitn dieses A crhülioiss nicht aus andern l. 
onurta. um widl md /aie Abtbeu hopies« schon etwas zusiimmengerucfct nn^ ffU, 

JRn nipf. Hcsonilois li.it sicn die JJctkc der diiden Iliriikamiuer erhohen 
vSttiic. llemihpbiiren oder cewi'ihnS^ieh, an tciian 
ln^ep rfih^ii dass sie durch die stiitkere E 
äliBchii^ig^j^ejjTQn den Dotter gerirlitet \vird. Ii 



luLryoneii 




I Hl) L,i'naruiti> luechknoten) siebt kurzer aus, wai ühM 
Kriiibuiig lU» durcMif folscndeo flntten V^ntruiels Mnf 
\ i^en sind süirk herrorge^eten und bffben dje SeiteQwMnw 



bf)i>en d^e Seitei^wi^^ 



niii-ii aussen gelriibt-n. lili glaiihie die enjte Anhi^e iter l!,iu( li]iliitten zu erkennen un<l <!.iä Aorderstc F.iide 



de« 
■Binini 



nerdenden KieiiicnwuUte« eiMüs Jicmirtehoheji zu scheu, was gpiiter, wenn das Mi andere rönnen 

jinini^^ picht mehr moj^lich^ i«tj Dj!t I\ii9k(|n 4''-s J^' i*' scjir stark ans dem Eie heriorgehobch. 

|j{|||b^«lt^^eilunjg. ^ji* ^"i.y^'^^!Fi'^P''f,",.^^T"' 1*'"'^'^^ — '^"'^ ^-"»''fi'' st""''» 
sich etwas narh hinten 7« richten. Von der StS^, 



fangt .^n^ si^h 



j_^in(jcn — Axe des Kinhryo stand, 

In der zv^eiten Iliiirie des zweiten Tages verändern Ei und Eiuhryo ilire Gestult sehe b«dent4tniiV* 
indem das Ei, vorn hniliT und liinten schmaler werdfiiil, eine liirnfürniij^e tifsialt atiniiunil. Den Embryo 
könnte man mit einer llaupo vergleigj^en ^. 4i£— '' £^.-. ^ *^'l^%^^^''^(t^*'S .auacdriickt bat, wenn nicht das 
"wwümm Kirf* im EmIi^ äStöViiVWlKUßBt lll^ltHlmlg^ iMkidM^ «bar 
Hegt <d(W' V\>in>nt1inhe der \>rnhdr<rtni<f. >SlMbUUic^<W'ir DilmlieH die hisherifre AnshiMun^, kd i^t n<; nicht 
fla^rkvnii^V' «^'■n suvarderst das U,' ulb äHc'^Bier'in iwiiipp>iibgM«hl«iMcaMi» in akh itb«r inüliersQMM 

itlfeireni voi* abrigen I i»- und in dieser Ho/:ielfM|||*lfuitt' man sie auch «Is Oepenstltze inncihall» < irif P 
£lnh«ii ^tttnohten. Der £mbt]M» is* 'hte'^dalUii 4MiPlBllttHai||a* Micbt irar •acaMrUch' gisbtiei (i<i>i üiid 

ffi4ekt iM«n er nob^w fVivin d«« Cies IHg^nf 'li«»lAr ti^iifg doMi^Vailingfefuiigl'oder ' 

von der Kutrel^estalt flhwTirht. Die l'inSndenins: in dpr'iwe?»!* HÄffte des «weiten Taee« v\ird nbnt^«beii 

BillMVh. Es hat, mit EinMia'Wor^V der Eatkfi di8''H«rra^hitrt iti d*» BHdan^cr('fl<'birhte erlangt. < 
• < I Irtdent i\ch nun «ein ' rordrit^r >Thcll «^'dl«jf> K»;^ -l-^ xnyMTinnenM;hi«bt, wird auch das übrig« £1 biest 
verkirat und der Detter \««icht xslr 8«He iiUs< '' So wird diu El ui^ht nur in der vordem Httlfle boelury 
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LRBg« ma, indem hier die WirbpIiSnle dp« Embrj-o immer mehr anuwRchit. Da uher irr Embryo anfe 
Mifter gvkrQoiiBtea Lag« aicb »ocb niefat gnuk naatreakt hat, ao Ht dis UaauU d«* Lim dw aiaar gdkrönfeaMa 
Blnw (Fig. 1^ DmiMmm« Bad«: Bml«^ tut in FaM «tew kinmis kaum i/i j da« GaaM>fcairagenden, 
iHKiifiialM dMiHcfc ia aidi gegUadcrIen, SchwAnioheni über den Dottcir hinaus gewachton. Dia Whrbehhciiini|t 
iat mit Au«nahmo de« Kopfni nnd dci Schwanz -Endes dentÜch. Wie bi i anflcm Imlir) onon l)ildpt 
Uebergang des Kückens in den Kopf fast einen rechten jedoch abgernndeteo Winkel; der verdente Theil 
dea Kipf» ktt qMli mikn JftwUHnwi -wi-^liiftv^ftM aurSckt vw|dara tffd wMm WM i n J M I wHh i i kdwa 
aich erhoben. Die obere Wa^d dea ^rns bekoiinnt der L&nge nach eine mittlere Eioaenknag. Die Augen 
äind aus der entapreebenditii HlnueUe gw» harrorgetrelen nnd etwas nach antea geiflckt. Dia Bauchplauen 
werden besonders doriili Slnran dentHeh. Itel J^imira^attea laaaan äiaa «iitaffa hofisonlnl« und eiaa diere 
■liftialgMiii Binb pijiwMheldao. Die WliW^te «in dnniwIditlgMr ttaricar Sfrwig. ' 

Durch das weiiero Iler^ ortrelPn des Scbwanz - Endes wird das sarte OberhSutchen noch mehr 
ahgdiobeD. SpUer sielet man es nicht mehr. Ich vermutbe duber , d^ss M mrteiMt, and dan dia serriaaenaa 
PMaM M iu giWMi feutheit «nd Wilb^ bald aehwln^", "tilmneh yiMk, in nV dieaa ObaiW M 
Dotterhaat anderer Thiere glei< I / , in den Fischen d^ entsprechende Ueberzug nur theilweiae abgehen^ 
vielleicht von den Seitenihcilf ii tl< s Embryo par nicht, Mas nicht aofiallen kann, da bei der 'Weichheit» 
die diese Oberhaut in den Fisch •Embryonen hat, sie nicht einnal physische Selbstständigkeit (Festigkeit) 

Midi, w nbfHMMM* im wtHw. N« M imh htmmUn ÜiWi^ti^a <t ObciflKhe; 

an der Rückcnfurche und in dem Winkf-1 iwiscben Bauch nnd Schwant von der Unterlage entfernt wird« 
maan na icbwindan , weil sich eine neue Schicht ausgesonderten Sioffea «ihne Qoniignitit mit U|r ijttint ' 

Dw Ei IkM «ieh ui diese Zdt, watt « na Festigkeit gäwanncii'lint, vf«! Mte if'^ttli« tilfaia 
nakmen. Das Eiweiss ist bis auf einen gaai kleinen Rest vollkommen flüssig. 

Mit .iL-m Schlusaa dai sweiian tagm Mt lana dan ^mhijo atli««dha B a i > agaB g aa !■ Fam nm 
Saekuagcn madieo. . ■ • '•' "'• - ■ * - ^b ■ 

• . ' .1 ' ■' .i ' '.•.';...•). -fi, • .••»»«' I • : '. ri't • .> , « 

§.7. ihr Emno mird,nM^ , 

!■..*,... ^ • • ,1» > »I.. .1 "... .. 1. .» "l.M M».Tt • .• 



BUte Mum Tagte gewluBi Iii UM» fmm alaar 9mm. "9m> Bmk -.M» 
Baibtya 'IfMlahl aiialich an« aweien Abtbeäoi^n, von denca Ji» vMrdere die Form einer nach der Seiia 
breitgawordanea ITohlkugcl, die hinter« die Gestalt einer gekrümmten Höhre hat (Fig. 14 nnd 15). I>er 
Easbrya-ist niailiidi ao«h ianer sehr stark gakcüauML Dar fictiwana ist atebr Tarlingart, bia atf c«a yii 

«iaa kUine Haalblte nis Flosse h er vorge sogen > die an seinar untern Schneide eiut. Dcf Räeken de« 
Eabsryo iat etwas weaiigac ^alcifinunikt «inr Kapf a|i«c «adi aiark .ftbatgahafwn dar Uabc^g^ iai Jedadb 
■riv a&imblig, abgleich dia Aca 4m Ktttm irik iw Ava BMum^thm f«piMaa Wkkal bildak Sbm 
MWbikkdiaAMlabtvoB ohea wenig iastmoav. Maa sieht afcaa-Awli iiM mmiimAVIMMig-(^t4),r 
sieh der Kop{ aas der Flüche des Eies hervorgelioWli hat. Doch wird die wa<j>sende Herrschaft dea Embryo i 
dadakenatlidi, dass dt« vordu-a und yajiara Itolfta df< Bi wth ^ K yan Tjra^ w^die liaucb^lalMa laacbw.aMl 
fartbadeay nblir wmmmmnmm ii»> «h .wnIi MMaw h 4w m lfß^ Wmrn iHw;4Nwi YwWwNaim» 
iBihit, «eil das Zurückdrlngan das Kopfea affiiabar dar Gt^rnm» üi ai.iaaEi aMi 1il i < ii|llli H . Dm 
£iHla daa KofAa in aba« 9^sb >Kt jipcDt ,to .muk^jiitß^^H^ im.m fwl tWilllli* «Ms 
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Mf'MUMti, dau north kein Uniprkiefet- Von einigpr Si-Ibüfsiiindlgkeit ifa ist. Die Grundlage den^Wii,^e^' 
entxpreeltcnde Thpil der BancIiflaMB» kapB freilicb nicht' fehkii. Anch'ler Kicamwabit fall nocli' üitiir* 
trenig Splb.utÄ«digkeit, • ' . '«•••?.,.;•*•■•• .' / '" • ' ' " ' ; ' \ • 

Dagegen M AtfiM UM Timwtng MhiillfatfaMk itU'viglMädvMtl' SlMiM'^^vjlrina isÜI« 



•i'i 

tüfcw arhr aaffiillcn«'alid soi <d!e Bildung des Tlcrzen* eingeleitet'}. — Dfail 4u HirB nlber nuammen- 
gfärtckt ist, zeigt der geringer gewordene Abstand des Ohrs vom Äiigei' D!«'Tier(e Hirnhöhle erscheint 
jtlM'>«cit ge&ffM« nnd fast gttn '«Um Decke , obgleich frahto nach lan gsaner £rMWung durch \erdüoDten 
Wiltiiifllhl «Mfa-Uer dUe moM'WOiif 'imälli iAkä. KS' muu m^' ^»M, im in «Im Fltehk' 

eben fo wie ich beim Vocel bpohnchtrt hnb^^ ") , hei dpr Snnrlprunf^ des Marhlilnttes von seiner HOne die 
MffM BadeckuBg der vierten Hirnhflhle, die ursprünglich ohne MarkkQselcben aeio, oder nur wenige ent- 
hAtB.^i OA TM Mfi^liM^milk^mSutt'' Andi ^ir-»flMUlliU'''C^' Ii: >t Raum vor dem 
'VlaiUg«l) iMlM kiif, «aii In der nSchstf<4g«BilMToTa Itetlicher wMI 

Da« Ganze hat merklich an T^änge' gifironnen. Der ü^brjo macht von Zeil zu Zeit plSizIleh 
KrümmnDgen , als ob er von eiectruchen Schlagen getrott'en würde. — ' Die äussere Eihaut nuas ^Siwar 

Jim-;..;". .i.i.-.*i .. • .«•■■ • ■'■ ." i "•<» • . . iik : , •' 

uia v/^*=l>°° Glitte 4«i;,||rit|fff Tages gi%wi|t«t 49r)fini|tqro rmh ain sehr verschiedenes Ansehn, 

besonders scheint er an LSnge zuzunehmen, indem er t|icihi sich grade ^treckt, theiU alter wirklich in, 
B^jpen^ hinteru £nde schne^ ,»&f^U J^rff^cli lifgt er ^c^fr. grade im aoadern ist daaeibat 8t«rk, 

gdtijM.«^! MMte^ nn^i di» .Ei .MÜMPfc .Vm mUm. 

^||i||||,jl^«l|g|^Jiegt er nber aiii^estreckt und ruht, wenn er nicht berührt wi^dj wie belaubt. > . 

. ^(*eh^len wir einen Liubrjo, de»«en Schwans 1/4 von seiner Gesanunilanpe betriiirt, als lloprii-sentanlerr 
dtajMlj. Bildungsstufe, so i»i der Liubr^o wenigeij als syrci. Linien lang und bat ei^e iouiij die zwischen 
WMTvf^.'li und Fig. ;I6 in der, »tilM jmIi^, SUt im ^itfi^MtfininB 4i9„RlM«ratt tat. nin, gkiahMitlf 
rasch fortKchreitendes Zusanunenrücken der Ilirntbeile verbunden und beid^ Vorgänge zugleich aind ea, 
welche so auflallend d^ K^sac^e Ausehn de» Embryo verändern. Der Schwans zeigt doch noch eine geringe 
Kritaunung naci^ unten«, Pi«^l|^rQnimung d^ Kopfea ist bei _ verschiedenen In^lividueii , 41* übrigena nf 

Ivopftbeile Mi4 4m 4lmi».iWbw4aM.EHiahmBi* EinkaidiMi.ilw «iaadMB Hlm>AhMhailtt tamw Mfer 



Ivopftbeile «ni M iuiät.twAnßikM.wuiAmmmim Rinkriiilrtn.tie 

pjbjil rim^ /^oräiifiidiifaa 'das Obra, welcbea jent ntaltt Ufm fadkr Krell, tob 4ir 

^|iNhfB| Üienatlich wird, sondern auch wirklich vorragt, beweist dlB bedeutenden Betrag dieses ZusamwiB • 
tOnmna. Im Innern <1ph Olires sieht man die Sieinchen in Forin von zwei kleinen Pünklclien einstellen. 

Das Auge, welche« bisher völlig ungehkrbt war, fangt an, eine leichte Trübung in der Iris und 
iImb EimdiBltt am aaMn' Budi dwülbM, vib der Bufa laaiB phMdm Faltang, su adgM. 



•) Ve^ zur EatwiafceiBn|ytieliiBMe dar TU««. neotaehlHg aa4 BaAaakm Bd. I 6. IS. 
«•)nMa daa. 8. 79. 
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Jfn Uirn i^^b« oltglueh MB», bdb« Li^i« lang bt, dodi daifj|ipk.ii„i 

rrknnnt xii haben. tVie bei alh-ii Enibrjoncn wSrhst \\fihi'i-nd der starken Liiibeufiung dp» Ilixritn die 

&jri!i^u^m^}i«kkifim^^ IM» 
iwiscj^nliegcnt^cn Tencbq|^tt^g«|^ |r*l4«l|, /ppr sirukcr markirt, sondern dM klein« |UAUcbrn oder 

di« üchmsle Qoeerbinde, dl« T«r der r|fc^|||mi ^lyiljrh nH[ii[ii \icrten Ilirnhühlo iLegf^ (dif erste Anljit<o 
im kleinen Hirns), M(ird iOgw fi|fj^4M)R^,.fp^ if^*^^ werd^p di^, a»ci\<^>^^de,d»«W U 

in andern ThieiM|> mefa 4«r i^^ml^ ßögiiamit i , ln| |liil | Wl i l ijffW i>l i gHt l ll l M i ll \im 

atmlich die ot>c-rn Hin ki-iiiii;uk<ri(iiJfr, nncbf^em nie »ich Mirlicr weit luisplniimlcr K"^''"«' baden, s'uh hier 
sebr Mharf einknicivi'n iiiii.s.st'ii , um in die Q^cerbiodo zu gehm^ea, die uIk llepiakeniant de* k'ivtuvu lliijm 
uch lei^*). ücr \ ierhügel hat eine ntiiilrri^^^f^nku^gi^ die mir jedoch keine voU&Uiadige !»(HUu)pg, im 
■ciö, sd^n. Dip Gründe, warm» icli eine Vftif^d^fff^ F^l^t i m ^ abt r koiiic ^paltunftg«|t«be4ii»kf^pii|||||M|M 
beistehcil kürzlicli ilutin, duss mau l)ti \ oi sirliii^'CT Frliiirfunj,' t]''& Hirnes uobl ein der Llinf;e nach in div 
Höhlung lierabra^eudiui .MaikbluU ei iieuut^ d^L>, untere ^vb^üde dcMel^f^ ,mu_, ^\fft _jü* 4ftffff*h «QicbieBi 
wie ich auch d^n E»bryo wende« HO^blf^ , |^n^ng^4l*r bt'«!«. ^mlm^MUk 

An Fora, wie die Sichel der hartc;!^ Iüi;q)}af^ |n ,^i|^chf^ I^e Zelle des drillen VenlrikeU iat,.4ng«ail> 
v«n, wo ne an die vordere Ueinispbftre ilSsst, geöffnet nnd die Oellnung ist deutlich kreusförmig alt 
swai llagem Spitzen nach vom nnd hinten, jiad ;nrei l^Bn«^ ,^aoli^.der Nur bierin weicht dia« 

Der Battelii<'iH' aleh gestreckt, d<Mli<"tit 'eihi vorderer Abschnitt immer noch viel weiter als ein 
Matafw. Jaoer '«tinÜK'Mwa »fit dieser 3^'^ Lkaga efa>. £ia weiter Sack füllt diese Il5hlc fast gaU 
MlK''BUiar liab» itlt 'aa vemledeB dteao» StJdc^ dar' 4a Ddtarnaaae ainschliesst , mit einem bestinuiliV 
vNHiMl M^aaMÜMMll, weil air ein Moment Hi dO UH^iiMtlltebg entgangen ist, die Zeit nämliclt ,"«^nnr 
»icli lU'f Darm Aon drm DotieptRcke abschnürt. F>c «ird passItii^'iUli , den Lr<fr birr ntis oincr spSieMl' 
Zeil iibtT du», u;is iu llin^iclit der Durnibilibiii;: i.'<'\m»s und was noch zwcifelhüfl ist, zu orienilren. — 

" ' Der lange mit Dotierniasae gefüllte !Sack also, den man in Fig. IC und 18 den gr5«sipn Tbeil der 
■mcbhöhle dlihdliHen sieht, d«^ ddtib üith' dent: A^aeKtepfen iinii dem Eie einige Zeil sichlbtir bY^tU, 
(ilt:;lri('b er iiiiiiier an 'Wtiti Alitwmt, ist nicht etwa eine allmUblig in den ßarmkanal ait;h iiBU^nnj!i|^e' 
verdauende Höhle, tü"!^' uMl'beUoti^ Thi«ren gewiss die von der Schleimhaut nn' '^^ ' ' ' ^' 
IlShhing des Eicfi sieh in dtii T^rddOliDgskjmal anssiehij sondern eiii 'Dotters aek'*^'}.' 
nach dirm AuMchlüpfen de« Fischrhen« ist dieses Verhfiltntss so deuäicb, dass man dnrüM^i 
»ein kann. Der Darmkanal iüt so weit, der Doltcriuirk so klein, man beide neben einander iM'u'en 

sieht, üicils durch die Baachwand hindurch, theiU indem man diese vorsichtig ablöst, Geht iiiuii alter 
Mk ätar die eriiiiAWd*1^"nllfl'4ieVmt]11ung, kann ntali ,'>M<^i;''£jt&eh'^^^ 
hH , Weinen Darm aVil scii^ii' ' iti' thrUlsliule und dem Dottenuirke tiegen sehen. ' Wt^MseÄ 1^ eis UtfWi 
da, er MM .Ur dtf^ d«il'iMMlM^ io gegen^dt^irUMule 

litT^. ft>il iih ni uniiiJr i •»ifi-f.l "nli .im »a.rn^Pr tdtMvjtflo^pHMMHaMiMHMMVVtM 

*) nietp ^''^ii-flSiicrl »ioil r< wohl, «vidi« die kx«tuf<>rmi(>e Hger eiOm trff , Ut« R»(iiki- 'C«L 1 Fi^. 3 dei KqnaaBtsn 

Tlferk'*^ ,.fi_' ! ll :. ■ iml. N<ir >vpi*» uii ruM, olj ili»* iinunlcrLirocKr'iH* I>tirclitiiUrung d«r >litt«*!Iiiii'* ijstli Mirn 'f n '»t. 

Idi luruitr. v% ii _ili-in in ( >f<imi> - Arien leijie milücr« Eiuteokun^ odrr .SpiüliiD|( in jeorr yu^TbinJi- des kli im n Hirns 

**J Dass auch Fische, die k«ia«i hwinitiagsa^sa Datiarsack hahea, siaea iaaam besilaaa, bat aash Geras 



Digitized by Google 



!««««• llitHki »iBlft<T»m w libfet'^ toK ' P k t^ ttMI t littattttay ; irklia»». Et hat uätli däa An««lin , alii ob er 

it so. Wrim ich solehe EinljryohiJn "ik verd^i^nniem Kreotoi — 



('ii}Mr IhMlK) «ini^ iMt Ütgett Uess , so Mf d^^D^ertubäitibz so tiel 4ivaa ein, da» 

Inng^piAtcrii««« DoitenAdtbnmf'IKi^ir inj;, dor J^tit '^^aü von der WirB^t^aVe 'bf&bgerQcLt 

n«d 'mit »lein Hofffmark* mir (liinf» e'inc»' fnge OcHnunp cf»inmiinieirtc. Ks lii-i sirli ulso vom noitcrsnck« 
eben «oirohl wie bei höhei-ii l liirrcn tmi WÜf im Bieiim'u* Ciinpatui ein Dana ab mit dem eiuxigen Unter^ 

er barm so stlir dmch den Dojl^i 
iMk Bü die Wli^bHate g«dril^ wird, da« er oiwichibar mU. ~ Wi« weit ab#r die Ali-schnünini.' des 
Darrai Vo«> bd<rtr UK^ii in Ji ^^^ t Wi felli ifiBaBWi kt düffibifr btti' tek iSugt-mut^ •} und ob der Dana 

A'tm r'rr liüffrin:^ der WIr1icI''!iiln iii;))» nur C'P'^K' \<rrdrn, <la^< ji't/' dl'' N^ irliidsaile »plir dpulli^ 
iat, daas obere und uniere Bogfen und Durufürt&ilue bi« in der Scliuan/^j n/ < t Ix iifalU d^puilich «iad, daif 



IttBi' M^%6biirgaiiga 'iM imHtni tt der 



pti Ku, t aiifbdri] 'So •(ehe 'ii^ ' dcon 
nirbt an zu hrhaiipieA , daKH a'och die K n o ch p n Fi R c b e nm diese Z'(^it cfn'en ungb'tHeitten 
Knorpel z ti m SrhüHrl haben (Tri6 dte Khorpelßgeb't blflbehd ) , der nur durch Vorragungen und 
Vertiefungen dun \\ irbeit^poii nacbaiintt. Di« VVirbei»aite hat eihb Itosehnllchc Dicke und ist gans durcb- 
riflbdg. Dia^oMni «ad wicni DaniNMilM rfad.iMlMi nach hinten gariebict. Ein« dorehatduig« FIomm 
I.Huft lAn^j4<!% ^i'' uborn und untcm Kandel ^«oia Schwänze. Di« 'BriuifloMc t/2tt<^nf 
und ihr« «nrt« Anlag« steht ^'^'^ttj^j^^^' erwarten aoUt*. 



Iii alio «oeh hierin giMHf» AahBlimnn im mdwa WlfMllBieren. 

•i" ' Hier fA HlhUt "d»-- WV'-W-'-«H'''lÄi»/ldfiiaif nnd deVehiteri' k'lc^lb'Ä M 
iiirar habe kb ASe ' ni«? f-eWäTrr krfhnpn , «enn der Srlnuin/ 'iiur nocb^ lj'i''von''dpr Le^slärlpc bat* 

aber früher aU bis der«elbe i/j der Ljinge erreicht. Da ich nun diese befdeA 'HjfaaMe aTs die Kennzeichen 
lIK. Wik 9. emb>ydütfililÜi AUyi n^ltf'iSi^h/iks* sicKtbare ^iaibewexung in 

iai<t?«trer-anK an«* der '¥MftH' W''ibe and;>re fnllt. Aus diesP|E'\Vn'^iib^ der' tnti«'i<^keton«;i'a&' AiIM. 4j|f< 
dAttW^Klban dft BlbtUeif'egTirit in den FKchen ipüler eldliin,'''ittü' di« BewegiiVbtceit des ganzen KSr^rt, 

ii^eiitki^rN^tfviiiiigeAe »m^r^iug «^i^ kmd ihmt**füu'''is^^ 'icK 10 iuige die Bluihewpgung 

iHMnlKto 1ihb9M g^d/Mt' Hf^hr Wahri^^^ ob^^T^tcli i(^ti n^fcfc t'oii beiieta Sbenieugt habe, wie raach 

diejetitppri \PrfsbrPri, Wf!rhp olino Inn^p I'olmn;; über 'diesen, viellrieht Krhwiprigslen fJet'cnNlaud , »o 
^ttiunttt aburtfaetiep, und genau angeben, wo und wie Bliitbildang und Blnlbew'gunrsuers^ tjicb (eigen. 

fachen 

vttl^' Üührkit'en IVIthlften d^n ßbilÜiröin fand. Die ('hi^r^utbong wird bei den Cy/rinw«- Arten dadurch 
bi^kondelrs i/rh^ieVi^, dliKi) das Htm sehr lange Menig oder p.n nirbt |;plilrbt int, und daiis das Herz in der 
ertten Zeil wegen de« an dem lUinipfe ziemlicl^ enf'nnlle^c-nden Kopfes »ehr \er«ieckt ist. Nur einiu^ 

Blufbewegung erkannt zu liaben, obpe daaa ihr« 



^ *) In fitmwiM vrtijmrw , wo der Dotterteck frä^ hvaailiia|l ,^ erfolgt _^^^ AlM9)iiiiunuig »aeh M/t. V«f()M«bF^^,l^1l 

3« 
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kOMM« ^ «(^p Mlir ^^yfwftit Blatbewegnng jings des Rückgrata WfnIeMe Aort&«AinlMkÄ TUMiktHMr 

ich hier so glücklich die erste Aolleodang der Bahn zu sehen, allein mnn kann Hunderte Ton Embryonen 
dieser Uildungsstufe aus ijeo. ifliern aehmeoy ohn« wieder diesen Mo^no^t m tirvQfP« . lieber die >(U^i..wi« 
■id^l die räutcircnhiioii UMe«, nw mvM: mgMMiM-Af|bin(ililpi|k, wuMi« 4pikll"i SWUlM* 
dicfer «nd am AnliuigB^ der nächsten Periode mit der ersten Form df« pulsirenden Hen^SM im MAIMIIim 

hat, lüx^t mich vermnthen datu, eben so wie dort, der Bildung eines hohlen Ilerxcns ein AntiHmnieln von 
bilUunj^stoli^^ der äüMig werden soll, Torangpbt. Allein ich habe diesM Anstuaiuelaj m^i4JW 

and dem Rümpfe in der Tiefe statt ünden mnss. Wenn das Hers adne PnlMlionen begioot, iMM,!«« 
diMni ,aehr ^rtwandi^n Kanal g|eich. Von seiner Fona bi^ eine VonteUnpg , wenn mnn 
Eig. 17 aelijr Mrtwaad'i^.nqd de« Hhleldinil weniger gekiiiqpjt:.«a4 weniger, erweiUitt denM« .,Amib,:Mf 
dieser Stnfe babe kb. & .F(|aii du Hetseiw nur na eiaeM gans ndiief ge h —Ha Eg|ib|«»,lMl <wp,,iMm,wn 

einer Seite deutlich in den nmiiii zwischen Kopf und Doltersack hineinsehon kfmnte, vollständig gesehen. 
Ueberhau^t wollen jwir den ersten BlutUuf in der näcbstea Form nwjir noseiaBndersetxen, da man ihn dort 
'mi^ J^Mf^rnji^ erheoat. Nor aa .vial n^ hier baaMtk^werdaa, in^ um die Zdt, ]^ int, yilg 
|nl8t iniiNMhait '■rarleriitee Blntstrom nieht mweit nach hinten reiJSnft, ehe er sich inobic^ am xur \tn», 
zn wert^en, sondern dasx diese Unibiegung sicnilioh nahe hinter dem After liegt (Fig. 16). — Die I'al»> 
schlage folgen, wenn der Kreislauf erst luirie Zci^ bea^^t, loogaaiu auf einander. Ifch lihk« 16 ScUigi 
ii|i| de^ Mmnte. Bald liäufiger. . ,; r , , . . ..r.„ t 

•n,,'' :'. I'-' : • • • ' ■ ■ • . '. . i • ' ■ ■ 

\ Mtr. Jlwiiy Ut hmf umt i ri hwdL ihr Bd^mmm hOri^ ton ä«r £§i^ de$ ' 
I • SKarjfO^ 'ÄuiigaiUUttr BImamtf, 

Die nennte Form soll dadurch bezpirhnet Merden, daas der Schwunz wenigstens ^ f.\ der Gesnniniilange 
•uanacht. Sie fiült auf den Schlusi(^«|jn dritten Tages. Der Schwans endet stampf abgernndet. Übf^re un^ 
■BtM^'FIaiWB ^ saiir daadidi»'.! „ 

Betrachten wir xuv9id«nt IcB Kfahlfaf! Das Hees (Fig. 18) ist eia gduCnnnter nach links aa»; 
gebof^ener, i» der Mitte etwas erweiterter, noch nicht in verschiedene Abiheilungen ze rfnllcnder Kansl, — 
ein wahres Blutgefias. Jn sein hinteres Ende ueten swei Blutgefltase (n) ein, die von dem Herzen jl^^rch 
aieals als daroh Um Zwei- sind die rcn aiir beim Hühn^en, so gettenatea Zipft^ des 

Herzi'iit. Vach vom wird das Herz dünner und epellet sich in sW||i eagna Kaalle (p), die den Schlund 
umfassend, dicht unter der SrliHdilha.si.i lerlHufen, um sich isptiter sn vereinigen nod als Aorten -^^ u^7.el^ 
nnter der. Wirbelsäule fortzulaufen. Dass eine kurze Zeit hindurch nor ein Paar solcher Bogen sini^,,iiiU>o 
kh na deililkli' geeehea, ab maa deisMehaa «berimapt eeWa kmm. 8ebr bald aber bildea sieh 
folgenden nnd ich habe schon eiiuaal in einem Embryo vor dem Auskriechen 4 Paar Gcfdssbogen gesehen.. 
Do«h halt« ich diesen Fall für eiM^ Aniaabnw, da gewöhnlich die Viersabl erat nach de« AnskriechcB: 
bemeilce'wlid. Ocfbn Imba iaii 'drei aad iwei Paar GefAiabegen beobachtet ~ , J)ie Aenn lM«gt,^ii{, .«l^r. 
IBua' des Sehweaiet «dat etwas wailar nach himea ia alaem elalhcliea B^a aia, nr Vena .wetdead.. 
An einer Continiiiiiit der IlTihliing kann man nicht zweifeln, Avrnn mnn den BltMslian nnnnierb rochen 
fortgehen sieht. Ute \'ene liegt aber weiter vom Stamme der Wirbelsäule ab, ah ana erwarten sollte. 
Was eat Aeaar Teae wiid — dawaa sogleich , weaa wir farbar aum Betaen niQekgalNlurt aiad. Dlaaaa 
empttafi» wie geseit» dee BIm'mi labien Uatan Bade dardi awel Veaanailouat eiaen lealila^, aid plm^ 
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UmiM. B^idfl'laaiMi im der fiamliwaBd voo oben BAch tiiiffcii^' lede wird dariell den ZnMimneRtritt sweiat 
»mtäträmt iiiMtkunmä iM 'liiM' saUlilM. »tiiillkb 'uMliri mu liwte'tritf üa^^miin «ad eliw 



dibflt mfihigiUib^idääi va>fa> väd hinMW W «In «tj^W^ M ntith,hiA4ni Selten dMvbMhhn- 



i i4llalBa^ nirdy wfn» «MM^nM dwubcMiti qMfer «bM dan Ba«eh laufenden Haaptiantt« (Ilet»> 
riliM).l wiirtwfc i Mh l>et«aditeiv<iurdi den OMtairUp'UlidhwA «MÜ 4«» ■«illir dritttattM'«^ WhrilM 

dem Aiiskri«chcn j*do«li leichter). Wenrt^« man mm im Krnl.iyD ;iiir ilpti Rücken, 'iMtt''die Anftngd 
dieser Kanäle au sehen, «o erkennt man, dass beide aiemltch weit aa«einandi« «lcfa«lv-ilod jeder Mlf seiner 
flrfl* «ittfcb «Im TOfJat« «iid «ine Matare Van* gebildet wird. Wohin aber gabt dla Sebwanivenel Man 
ai^bt sie (freilicbt später nocH 9ei(4i<4ia#} Hrfjeder iSrile io ~ * flftirJu.TiMi llifciipihliu JilJim. Ji 
ttber dem Mastdarm und dem Hnrnleiter rerllaft. Da nun die Sclnvunzvene iinliiiigliar tinfach ist, »o folj^t 
daraus, dass sie sich in dieser Gegend gab«lliSrMig theilt. Indcss«a ist doeb ein itärkurer Llebergaog in die 
neble aoCnUjigende Vene, als in d|e linke, dena dia erafara flibrt in|aier nebr ,IMnt *), Apf .den Dattaf 
«rtt^ke hahe ich noch keine Gcfasse pnldecken können. Vielleicht sind sie da; denn, da das Blut noch gar 

^y^^J^ Die ^PuU.cb!«ge .werden bald 
Mr Uufig. In dem weit Torgeichrinaaao Embryo mit 4 Paar uafil^ba^^ *^tfi ^ ^ ia ^ 

Wnqte. Bei 3 Piiar (Jefüssbopen zahlte ich 70 Schlilec. " , . ' 

Der diinnpre Thtil des iJoKeraackes iüt zweimal lo lang als der weilcrc. 
ttiiiu Afi|^firg«p4 i^tMMlet ein jierter» ewAviii .«der 4epp«U eracitMoendec Kandi, das aiidit der Mast- 

J>i« vffcdere Extremiiftt ist sehr deutUA kl Fam Mihr ilnlTT lIg i H Tan a p jg tti «Mtian TiilMa 

TfaeU» des Utinipfo«, viel mehr dem Hiicken genihert, als spiter. 

Der Kopf bat sich noch mehr lurückgeschoben und die Uirntheile sind viel mehr sasammen gerflck^ 
ab Mbar, daaB.ih>'Obi*laifly iaiirr a» «rdkfom'Attga anHArM iMt, tla ücwtarUb gi i b k ^ A Harisonial- 

Diurohmeaaer bdtrflgt. Dia £iakerbunj; der Iris ist sehr deutlich, kh ginable die Annstiilpnng W^^lM^anas 
an aaba. Die Steincben Im Ohr sind Rehr kenntlich. Die Iris !tt swar ohne Metnllglans^ «bar m iillM' 

gaOtebt, dass man die Jkvgen durch die Ikuseere Eihaut dootlioh durchacbeinea aieht. ' - ' ' ■' * 

- Dttr<<B^^ -hn Ela. Atai' VudkgMen- ik' Seh^r^fteV 'dar Hakan 

fliW'UÜelbtoU' g4b«gen und eben deshalb ist in der Regel der Dollersnck et«»« nach der rechten Seite 
|aMa||t^ fMddr'Ucbt'tmmet. HBuür liegt der Embryo im Fin mit drtn Rück rn narh unten, doch hnl er 
itt ffeaii flett* gri^'lidblM' bestimmte Stellung, dft er sich lebhaft bewegt und «o lang ist, dan er fiberall an 



r •!«" O ' ii!>^ , II « / I ' -1 .•«•!» «iw .'t .» ' ' • 

■..iiÜl.ffif ffMUi^ W^.ßm TaMiHiMb MaMMaMW alA KalbkeTs ütHMaoa^ yHmt zweifelban. h Btnorib« viripant 
flj^rilMi^ <^WP*aal<> BflMeaae aas 4m .B p il WI *§> SdmraUM kommoo, die Unke niclit iS. M). Vj, n arr nicht 

K Ja IPitosa. Bakrjroaea da« Varhillaiii eben «o wir«, d* die Darclwicbliukwi der Tdeil« m mcM put 

I J|ilt|^ ,1)^ dle.^lutkli^elcheD , u;.. iniin ult-r < iafa Tlieil glBubl flioifu ^ii .n'Jir n , nirlil viell<>icht UBtu ihm «idi 
(tciB ds Rathke kein« AkLiWuni^ der (.»^l n»<i im l<eihf ^.-■•■hi-n linl , auch au h\ (iciDfrkt, ob der Scli« nn/ihfil 
der stn«oo«<!ii Wii»- in ü.ii r uutfir den mii.-rn W irbrllMif;en lirjji, to l.:n u h /u -i - lluifi . üb Ui^t niclil eine Form (l»r^-5t.-Ut itt, 
^^jl^^di^piiter r«dca werde, wo iiu)«(tt*U> iv UBiera VTwbelbogeB eia« ob«r« Scfawaur««« üap. Du iMBlei« itl eogar 
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DieM« Andrttn^eo und die Icbliaftea Uewegungen doü EmLr}« *rlcicliterh offcnW fiib Xfrreimang 
der imuer diinoer gewordwien iiusüero Eihnut, welche bei f(«böiif(«; Wünne «chon im lior «tmen Hitlfi» 
d«a viertea Tag«!«« ja suueiten aiu Beffianra doiwiiibwn crfitl^'i. Sebr AufTitllFfMi usr ex mir, das« die leer 
g«wotden« iiiwiuire Eihaut, die bLthcr so f«i>t an den PAaa%«n anklobie, Hich Kuhr buld nach dem AiiilriiM 
d««£j»br>A veriiort. Ich kann mir dieia Eraclieinuo^ aor durch die Annahm« erkliren, daas die j^enanow 
Uaut VW» dur Innern Flüche aus leicht vom Watfor (mrK«i<>»l wird '). Der Eatbryo im bei« Aiuirilt* 
fiuyl iAßi Linivm l»ng. Von dieser LUnge ninmit der ISchwuns über t/a nta, Wk ia HMjfep Wy. jj, ^ekb* 
yfii Auskriecboa völlig reifen Embryo dusMiU. , .,. n^n^^^ ■> .n-nh* ti.t >! nnA ->-' -II' 

„„j- 1 ntrtoV/ .biJ» J?»blidj3 "«ii/ «iMniil w'it bnw whioi tnit ihtvh •»li-»« 

Vn. Eutwickclang der Fi»che tt«cb'detii AiiRkT%fieheit"B«ls'd<!tni Ei«s 

' , 1 ■ ■ i ■ 1. j. I... lu-iii i'iilii 
§. 1. Der Embryo am ersten Tage nacM dvm Atttkritchcn. .- •>!• »«nb .»mtnib 

' Der Embryd ütt 21/2 Linien lang. Ton dieser Liinge nimmt ^er Schwan« •'A ein. £r endet mit 

I 1 n n„ ■ I . 1 . . ' ... ' ,11 .ilJ< A>Ui) ■ • .. -i> Mi'M.r it-Mi.i il'ii uli.il -i.NS^« 

runden l^p|)cn und hat glanhelle Riknder. , . , . .. , , > • j 

Wenn der Embryo aus dem Eie geacnIQpn i«, Rheim er anfangs wie beinubl. Er bewegt sich nuf 

wenig. Bald aber nimmt die Beweglichkeit bu; doch bleiben während dieses Twtes die Pausen xwischeo 
" . . • .i/i«i-lni) iiui'l * ilut u/(ii.,i;i a')U->iliiil!)''>ji«J / ,nw iirilt Iii ..iil:.i;rr ^It« 

den Bewegungen noch immer lang. if • , - t 1 1. '• , t jj j 'L ' ' !I -»l ofW 

Die Augen sind schon sehr «chwarx, doch ohne Metalfgfän«'^' 9er ^^£1 ' Der I^etallglans erscüeint 
aber schon am folgenden Tnf,'c und ist nra dritten sehr deutlich. ' ' *' ' ' ' ' 

Das Oltr sehr groM und hell, die Si«tiic4i«n ungente^A deuliiob. Zu«tw4l«W' sleht^MWH't^ehr'nliih oben 
etwas Undeutliches in Form von Streifen, das ^ iMi für de» ersfen Anfang der Bogengfinf»«" hteW." "Di^ 
iMi«w Haut iit, wo da» Ohr «oslösst; diircbaiektigi und »(espannt, bildet also eine At« Trnniniolfell. Die 
Nasengruben deutlich. Sie stoben mit dem Uinie idiu«b Itreiia. Veclingeiiiiigaa'i «Amt Zweifel' h^Udl 
lV«chMcrvenJ.in .Vf Wixlung* • n»» «»INrftmMI "fh bnn '■.-•^'M-^^-y-rAt-r: ,> >iui hi,< li|uil iiil 

•luii. Dtt .Mjuad IM bciRimmt noch nicht oiTen ; et &Shel sieh aber «m folgenden! Tag». ,>M.i. u« , tvdi'nt sin 

.Man ktmo jctxl die»o (je^^end »ebr gut beohncbiün, da <i«h dn« iliiM und uHt ihm dot- ipwae Kopf 
imipcv iv«hc Rux der, Krüuia'uug giud« sirecLt. Die \ etgl«icbung der ; |j>ien l'Ü^ur niiA der. 1 urkergehenden 
und der 20sten musa die Streduing' deutlicher jiiacbeii, aU eise l*nge Becchretbiing» nib nnni Mkb tidKj«^ 

Durch diese Streckung wird die llacbenhöhle lüiigcjr. Alan ^ifhi, dass ihr bjnteres nickt grade 

aaf den Dottersack iibergehi, sondern über demselben sich vcrliect. Von Kienienspaltcu;k(»tnte ich iiumer 
Eine mit Sicherheit als offen, erkennen. Meistens waren hinter derselben sclir «arte I^juk«^ Lungen , von 
denea man am lebenden Enihrjrq i^icht entscheiden kann,, ob sie dnfi,-hgehea^ obgleich die kerhiingen 4h 
8onderung vom Kiemcnbogen andeuten. Erhärleie ich sokhe £i|i|ff}opea in \VeiiigeiHi,„BO,lie8s sich di»^ 



*) yVvt leicht diMe Kiwviuhällm der cbrnnltchon Eiowirfcnni; <ch(iiBb*r imülTereBter ütoiSn vrr'ichrn, davno gaben mir 
iti« Eier de« Ewaehis cIhmi «Hur mfTalleodvB Bvwvkk di«M F.i-r fratneiri); •bilirbra, «o fand leli bild die üotuüe 

HAU* {4im Mar nkhl nnr au« <>iaM> ZMfnlioh fsora Obarbanl, M>Bd»m ncwb amt «ioer dichrn H>rnralb Mi-d, danratrr tiegcr-' 
ihm KiwaUMoUoliI , di« tnlt dxr C^mUliw »btvt w*tch»B Kaorprl« nalif-n, iM^Mhl), in drr Mitlo der abi-rb 1\<ilbnDg voa 
■lion Öffnung '1 » i<|i >.in>' l'ortloi^^t^uiirbrMa L.alch<>«, dnr aber n<Kh nicht (fdrchbobrt war, 

war idi liclMT am ssil ■ m Kii<i^|^^^^^^^Bhnn obes lii>(rnd<-a KtHi« die Itarctibohrting ta findfa. 

Dar Uraad hirrroo liDsat« siebt lanfs ytrbuten^i^^^^^^^^^^^^i »b^llrbl und dir Ilnltcrtu^«! »ich zr-riplsl, »o ertiebl 
aiafa d<'r OrHropfce trfif Ai h<telwln At'l' ^^^^^^^^^^Kf^B'^ wirld to anfl6<rBd uuf damibe , dan er r» allmUilig 
dnrclibohrt and diid ob«a auf dem V ^^^^^^^^^^^^^H ^Bkiss I..K<°b holt. 





lwJlIi<(l¥K t>f » *^"** KicraenÄp.-Jlen nicht bUw von autss«n tm li tmu-u MI f. ii , ' ^nnrffrn ittc tth 

aach um Frosch« deiulicb erkniuUi luÜM, du» üb VerduoMiDf der ^ieil«nwaDd m dieser Sielk von iuueD 
iMD|^fMM«IW »"gleich erfulgt. In fiieh« tduiii* di* «Mm Rkhttfng mgm «•'TtiHicr^^ ' 

Dllld|,'l|i9')GMMlMU'eckung Aca Kopfes wird ferner dur früher deuclichc i\a«kenhAcker undeutlich not 
der Hai« verkrirzt sk-h. ü.idur. Ii srliilui die Unisillosse dem Knpfi' niilier gerückt. Die Bi h-i fn^sc .1 igt 
eich b«i der seiüidien Ansicht nur ah ein drt:ii<i;kJgcr Hücker, allciu, wenn man den Embrju aui den 
ftM^lJaditi «i <äfilifc mam «l*< ia «ike» ilullulieii hrnfftm.' «cWMtgib, -dw b der eiit«ni' AüidMV^^ niiMr 
Doidukhiigkeit ue|;cn nicht erkannt wird. Weingeist macht dw VOmgenden THfkl'' settooi^^jku^illi' ||# 
1«. «Bgofulir die Länge v«n y« bis t/6 Xkini». • • = . ■■ 1-. .v!-... ,iti 

Ml» ^.UiM. Uückenmitric ia»^ «• lug äb di« Wirbi]iliihi;< >l«fail' UdhwgHnge io dk'ffini«Hti^lii|(f!Ht<%^ 
Imfc 1 jhtnt ,,l^ti«« «iA;: Jiaritt AMdnMttd«f , i«odarch die vierte HMldldW' weit giefffllrat tti''''I>iui kleine» 
Hirn idl nicb! rU-l lüilir iils rinn (7 nii f.irirlf. \ -m <^on Theiloij, die in erwachsenen Ct/prinu» ' \rtfn 
biat«r dem kleineu HiriM iiegen, kounio ich nicht*« lindeR. V«r dem kleinea Uiroe liegt die groMte Bkke 
dl* VbrbSgihv Mriidia«rvl'iN» «tWi» dtM TUmi'*ik>'fV9gA*f ilat BtafililritlMMr'lte' 
SBlHitfMllitti*^ilu"K i^^' «Irifo Ventiikcl), die im Uebergange mr vorderitien Abiheiliing, nui* lÜMi^r die 
aof^nannten lu« . liifnni^lien -ner«^! n . rciittnet ist. Uef Hirwinhang- mit EiaKchlnu de« Triehters'hrf «elfr >veit.'' 

Di« '\> irbelniiite. i»t noch uiigemciit Maik und durchsichtig. AblbeiluDgcn abt BcweiitG von der ISSf' 
du« d«r,Wir1wlMrre>i«teht'miHt.!MlliMtMWi«l»«^^ «iMk 'l^gWi m|jlkgfe^ «Wo"«««' 
mptMB- iBiSgen mit den entsprechenden I)ornforl«:itzen sehr <!riitli<?). 

Eine zusanmevhiBgtnd« Fioase''ifiuft'V«in Nacknis um die Scfawanzsfttzt bU zum After und sogar 
van die»eiu Aveg iÜHtte haiwid' htir-fti-.dtr Siülto^i iM'dfer^AAMr lidU liOilHi''^« 'kVMi. ' AIa'IW'M 
Und« fditjglMML.'^iBaMt bMl«bli'<did'>MwMto <dir>EinlM>»»M.«iil«r «inUMid^ 

Jdein'' K^>i !ii lifn p!rir'^''nl:r sind.' 

Uer Maatdarm lauft in d«a i^^tcr itu«. Ad erfaürtelen Embrjoncn, die ich zergliederte, fand ich 
aoob d«argmiiio>1Uif»'ab«r dMi l>MlM«B(^«l'r'|)i»«lF «te BUdÜt mi^tli atiksmidtlfllki; «Ifr' 

beide durch eine Urttiuing' oder eine tan^ SpBk*"lnkt dnnnHer conununiritM; Et llAf<»''lliUilliäl^iall]^Seik'l ' 
daai de' Darm itocb in einsr ISngvrn Streckt >hlM'eiiie otlene t<inn<> im. 

Hinter dem Mastdärme erkennt man noch ein Paar carte Ciaiige. E» sind ohne 9!w«iMI''Ab FHlMI^" 
)tjMr,]^ «l»<dln»&»iki«>dU i»Mrt B«ntt abltegM -nlftf «MC iM^rMblM l^dl' ^ M CKj^ritf idc^^Ubat- 
Niiulc auf den unii iti If iiiil di'^ rUi 1 I-, /niaiifen. Sie sind sogar hestiniirifrr r''formt als der MiiitJArm,' 
dea MMn Kiit'ikitum ^rkea&l. .Man Nieht hienrar, Am» auch eine ernte Auiage der Mieren da iat und dasa 
4ik.dM Ui^*')'^ BBiid*illib'dliiMhlm»/<i(»odDMb die' Ifauüläter W fili|»i«ikrMfitJj iiidttog 
di« Axe de«.1HiiMf>«iuk«% dlei^'hdd='t4iFdtocii, mtt fplM di« obllMrWitfA m-ttÜ^i^ didil.!» ^- 

■.: ...iDai iierat liuhe u;h in den mauiiigfaehtten La£:en gesehen und erkannt, dato der hintere veiAliB 
Th«ilu(!diB'>Va#Uairftot9<mbJlakii^' d»r>viihil«i« «rf^i»»», di« kiMRIffti Km^mw, i^'racble^taifj[|U^'og^ik 

isu Der hugeiuinnie IhilLaa oder (iio Aorfenzw ifhel hnl niicli sehr ■««■ni;;; Sflbstsliindigkcit. I>as« die Kaiii- 
nect uaeh. itwfau 'atagebsgeo ia», htovi sich (j;ar niobt rerkenneD, wenn ca gelingt, den Emhrjro auf den 
Aückca m kiUtmt Mb dcr' Seüi '^futdlieM' «ehdot^ib aber» aSm ob 'diMer IMl ünmer dein BeobaMrier^^ 

1.1 f ■■' " .>lit»tt r-rw. »1.. , ■•.i >' " '. 
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anffw»n<!»t wIImw Di» CtgMMtMMtt baider Tili«ilo lil||«a>.«o ' nucb mf eiMwdw, »AaMt-rtI) nbrnitUtHMIfr Ib 
MMBd«r übergehen. «iMT jlttliMi Bind gegen ' OO- inikbf« idoppsHM -fUMcUlpii)- Ül«' ZnM' licr 
IMiffbogn«' die w dea, Sddaait'.lieruiii in di* Aoeta übergeben, «erinehn ekk in Verlaufn-'iiji'mgMff 

Tage«. Auch bilden »ich Aripiifn - und Venenftwe. welctu« H<>n Hfipkcti Hrmhlnnfr-nj den vaÜMIMliglMf 
%OTitiWiBWnbwf>g de^ GfifwaHjiKii'iiH ut»«c8ieht nan ab«r am brüten nni t^Mun^e ^6» ereiMi'TageaJ^'' ' 

' § 2. Fernere Atifthlfihing de$ Gefüssi^steins. , 

B«inichiei\, wir xuvSrderst die. A nt früdwn g |l«a tiefÜaiqrateiiiJi S* Siunden naoh den AakdiU|lMi^ 
wie ihn J*«g» ,20 ^nritl^h i:->,. . -j i . " ' ..!•■•. . 'W.t. t.'- \ i ii'i<l^«i»l->:!ib<i-Cl 

Im Hamn atnd drei Abtbeilungen denüich. Die Vorkamiar > «laiki Mieh dur linliäB Biiiililj|i|,lliMri 
uud nu<:h im Gaoaea In der linken Ilälfie de* Leibe« liegend, er^^Schor mit xwei VenenetftmininvAiii- 
swei 8cbeokela- I)ff(j,^|>. .fecl^,,|(Mt«b(«te iKniumung der Jiamtuec wüd aobäiiac iiad>f«wiiint iwoMe- 
ni^ din FM»\^mF )B|^, sdto;anl||n|t»>'lMi'i^ Ualkii «i ritfct— |n»d tdarini ■■pKe» miaeri fertaiheiiiniJ 
DÜB : Kortens wie bei ijt dicht du den Ha«h(*niA|igedtiiagti aad-ilwlnrch etwas verdeckiv . tI'h'. 

Aus der Aortenswiebel geben fünf Paar i^efiUsbogen um die Kai^enböhle heriim nnd lülden auf der 
Backenteile, def)Mlhc^ die JLor(fu, In Degiaii ib»,yweiien Tugea könnt Jiach eia 6(er. Bogen JMaisa, obn». 
dos di« vM<Va|fÄt«i>* Mkn4^«-«li|:r«9IIM(3MiUwt «lgt.. iAidbqp iM.iIvmlaiBqBMi dar» 

stärkste, allinllhlig nimmt <-r mIht an Stärke ab nod {rückt aa^eich eiwai ven der Baaia de« Sch^idolK nach 
hinten. Je uiebr dieaea^^^f hiebt, qn jdaato deutliche« rie^ nwa awei kleine Jbteriei^-'Autcben, die nun 
diaaan Bogen abgeben. I>Br «nie waadft deh gegen da« Auge wd ;liitt' ib - d^ aiolMlfllMiiga'^Eiafalttmgi 
der btnern Häui«' des Augapfel* (die sogenannte SjMilte der Iri« )• ' Ja- aakben Aogeilij ürelcb« webs wenig 
Pigment haben, wie d«iiii künsllicL »U!ij."'fitri^ft<' FiM'h- Fmbryoiien T;iiMfili»n oh von mfinrpfn (pni I.irhtp 
oder nwogelnder Wftrntet) gans leucaibiu^uch fiiu4, kann iuüo diesen lilutinrom deutÜLb verluigen und 
«rltannaB, daaa «r in Aaga anwvndct «ad aar Vcae wird. Dagegen vardadrt daa<Aagn iai n ar d i d -Wataal 
der vonlcrstcn Himarteile, die ich für einen Zueig der üben ^'enHiinleti balle. leb stebb nämlich nicht an, 
die «o eben bes^lfn{[|t»f^f^. Arterie füi; die Iliraarterie ^p. balte^, von welcher jetat< wwgeft tirtaae dea Augca 
din jLrt. opmtffmiem ^ FartMlaoag dea Slnnma wacMtaii.', Eia« ffttaiia Arterie nn*: 4nm>4inlki'ttaMd»' 
bogaa Ulnft über das Anga in di«, hwteifi Abaobailte dar Bicw Mt4. tat' waht dait. .Jrt^'iiar^rfmift imt 
iildiani Tbiere gleich. - 

Aus den fiinf oder sechs ^eftssbqgea Je4" S«i|te wifd «in« U' ursül der Awta siMMBMeages«tst'«aü' 
«08 bddan yfvnAn arwleh« .WiSupan der Aorttr (r).-.dw„ aatar dia WiAAlnte fci iliaft. la ÜeM» 

Verlaufe geben Inlervciicbrfil*Actelien nach oben ab und kehren « BMdbdiM «ie die Spitzen d«r Uornfort- 
Sätze erreicht haben, in Venen un. Während des ersten Tages ist aber noch nicht für jeden Wirbel eine 
eigene Artei;tc da, sondern ii\an sl^bt das merkwürdige VerbttUniiSj daae swar au jedem Wirbel fast in 
laebiem Winkel gegMi dt« WirbebiHle ein GeKn mUnft, n]>er diaw Gaane abwadieehd AMnin an« 

Venen sind. Eine sellepe Ausnahme iüt es, dasK ein Wiihel ^mtix <lL«r${irutigeti wird, 'oder schon Jetzt aB 
demselben. Wirbel SMei Gefässe, eine Arterie und eine Vene verlaulen- Der namiltelbare Uebeipng da» 
Afterie i« di« Ven^ ist «ehr gnt mad^ .an dlaaea Zweigen kenndieb. Um- dieaaBtUdbergaMg xn iMwttkea, 
ibeiten sieb eow«bl die Arterien al« die Venen gabelig, so das« der Uebergang an« einer Aneiie in die 
XUnBchüt vordcrt' nrr! in die zimiUlist liinlere \ ene eifolgt. Noch ripiülirlicr i^r frciürh der ljrbi'rg;inj( der 
AoriM in den V enen»iui»m. liiexer Venenattamm ist aber nicht dem auulog, uns uxaa iloblteoo in hobern 

Tbinre« in ümmmi plagt, ja aisht «iaaMl ti«ff aagfaeaala« BeUnae 4ae «nrndmanen fiieh«. Mm litbt 
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kD *»:.4i>>tt!MM»itffMlill i ii fl l w dlilil l w *tJlPitor'«H*iimWil i< i g i i ifi» 

SebwansM, »ondern unter den nntera Dornfortsätsen forilttufi. Wir wollen MMm TliM<'«Ml <j||ilt|N| 
8-b ivrtn T: raoe f Vtmm'tt a mdo l igrit^irimi^ ^tmiimd «Üd Mw«rin*.>>itMa Kbod>>jMtt itie tn((>r«>rf)i|,fV|veQ^ 

iLMbw^fjU^o «na dem S-uriifue 4er Aiiit.i in n AVn. nniiinm . ofl'nnhnr (Ko xini'ctjrctillj'Ii.-iieii frühem 
liMül}«iglBg0^i4»»'Miie»li&liiagcr liaeb^wiMCu fesl, glicht dieser U«||r«gang «ct6at mmutr naefi' hirtteit 

liiiMMiibNtiiUUiA/i iMNoHwIMMr/^clMlMtneh^ wie ieh«» frUtil 
iiiM, .dt^'/uitierS' itMbiiwmt>n« <7.« 'theiien in eme« re«llt0n'<iind eIncW lliilMt4Mllid^ 
div'iinier lifin. Qnfi fm^iffttiVii mni ilcn xsi'rdeaiien Hiinn'ii, itncli mi-iLIicIi i'iTim- ;ii.< din Amin, mt^ vohi 
ri»lMi{if|i ItiriMi lt> tl" wotii dMuetbe, «wmMOin tlnohefll gt^ftälMI» 

lidl dteüHMMM H«n'l*<i>NiriHMi>fMrtWl^^ «^fillrtraMi 

Uncetht^rtiMMk^biMi ddafit fdMMdbdi^BIiit^Dfifciit «tf faindirf*tca> i^aiibt^ Am Iii J;>iitifleihwnw;«^nr iNbiw^M 

fiibri l'-ii!) Hn'npr* a»ii"i n'Jjsil Xiinil Ofrf ijf^oii id"»!«!« rti i;,! l i .i I i: i'jii 

Oiiiilihwufliii ^lefariwiiiigmiairf ■MMniMi^ »iit'iji «idi bnii siulr »triM »ib.«!«» MMt mulülf 

Vordere . »mil iiinU .c ^ <jj trhi rill PÄn-^jf ffrr Stllt» \ wJimflrn Hrh', wTr «'li.lri frft+rrr i+^srri^ l<>''V ^ ttlimit 
^fwemsclNAlil^Mk ufcaiejgendiii^ V«n(fe)siafliiii (b). . Wm wellen Mio Ösn <4 u e.rj t ■ ■>. f jfaB»ciW| turnntnättf 
MflpHÜ lte<tnlt«W»iliiMte>itlip>a»iA«B nl i M i ii*i iWl M» « M < . »^ 

!■ £e Vwkammer xnrück. ^Sit- htnd dirJvnigpniGefilmiiliiime-^'idfe CeiviRii »im«», wianx mmi njj^a^ltiM 

Auf '(«"m Dotteriiiicke lial»e ii'li no.-h keine Hliir.-i'nKsr- itK uint. N;m Ih'i iii «'III lütrf \nn tJcr 

BiaiUahn, '!>u»eit Hin 24 Miii«iiii-it Meli ilink' AucschUipItM «RmickeU ixi, «tli<aiu u liii^MJii, um titr die folgen- 
|tltu)i!ti L^ifoi'tuttngcn «The können die Verlifiderunge|^'lfft'^iditf^^ 

afaÜye h'id d' yten'^tiDr »iM o mi rt i ' MiW»WdliHi|"lWt'<WilM% -tf ''^-'""i,ifflrnii n iipit dl lll -iillilti iai1i;i'flTi(Wll' Yl1flMl i i l i g 
IW%«btf<M>M>'Miir ll1UeNl«l«e««Hlll^ «i«««OI$ d{M'«^,'<4Mir >W' i(W >iM'^V»W. 

■th^llr'- 4Mh>-ri> wt-aiigK i »iT l il H e<»fc;lri,'M | i '« l «M l<ttk«V«W1llM»tle4W gedMt.'lM WtHfiintf, dW'iedl'MHfiarAMÄ 

ibiÄ»M*«in>f> cMiiMH ^,.r, (>ew ^yey•d;l' ^ to!i^ ^ »l^l^^'' <i<<i«^'»ie''JWiw^ leMtmUf^mä o m ^ ^mtfi-^rVMi läA 

Fyrr»t\mT.^ wl »N*» «irA» t-rfiHlt, i4»Hl> irlil w"!! . n»»ii mi't^ 2.wl»tl<»n' fl^ti H1|'p(*i» trrlHifff-n^Hrt-VMii'a tlaehtf, nnr welcA* itte 
HPwhrfib'lhJ fl•^C^ifh ntnhl )v«ur< B*f*i Vrr«-»»' V>iV'«n<»«l;T , »TBoHym 'llifV^wpirt^rW» ' n»^,v/»«ui ttufl Hen .Vm i> ^»fn'mMirt/^ur, 
«yHOitym mi« iIih» .VM <4*r»'iWtii< i^r dln^^-lti« ZWM<t<'iilit4<«>lt , WftAnlb uti "^f 'hVinl>B AW>A».1' j^ittrn.itM'ii' ho«- In.!-.« wih 
fe* H»*« pW.» »iii»n aeiVm v.n^plil.ii;*»;' IM* l>Mil»»r fi»f*<*<« ni<*jVn dah(>r ^' * f !»• I> r>> t ^ » « * u {l'tnie rttir- 

^rnfrt fi^rtJvm'r-O' tHiMwn. ' ^rli \ . i .'«« ulAtf it\rtN iH» K>»lbr+ii «j4-r f t«<^<' trflH » • > i ■! ii I I n r, li!fRi*hJ, d^fin lll* 
HoliWcir" d»"r !ii»h«>m 1iliU-w*r*wniti-H alnh ," %t'i<> :>n<^ Wn <[(»m^uns:. Orti< »ifiWhrhcti |>oiHf«, »im ni<!i»r fcan» tilM*r<»<H'B in 
w¥»^w'; RiiVtniilwtw i;«-s»tiJ h»l»i> , ««» «Jf» WfgH«, vi \ r , :ni>j, man io d»?«' KrfechWr bM^nil «■hrit kann, ßit iJt 
«gpIMlli IM^I MK*r>M«lil' xnr l«rii«:^ Hm» indMit «afl>Oj|li<;I> g-riiit;^ CoiitmuaifekljoiiWflrfl dMh titlWn <Wr UMMifa'^W 

WM<i|ttee«rilWk «rHiV <!«««tN>rtf 'MiM iH^:dM«>raiV< df w»fMbWl%ee(!^ai^myif' «dl' U^^iM^)!M^kk>^*iila»at*mälk 
dt»«rt>i>> »iA<^«lHdMll^«tari»4iriiivl«hwaNMMä Vl^ea «% Vihm Wt*« <■! <WailWiaMi (difa llb eh»Mip*t'<«Miiil 
«»■ll>J(>1MtBai«t»8ee»Hwy'äd»<>' »iNrtde< rt> t 'IHeK^n. i|e)^>g<fl FieM(li^eekf-iMll'liMM'«tir<B||k'," M'MMi>«iift4l 
aber le«t ao %nn ale die ledii«) Ueibcad« Meiere V^f%»tlveoM.k All eeelog der RoltIveM Jmu wm, in «rmdHMAMI 
Fbehee nur dia kam VeeeMiKmBidk«i mmg^, 4m aal der Xfeker w de* Her« tm. So, glaube loh, «eei naa «Haee Gelieae 
■ach ihr»r BitdengigMcliiclite BMincn, wvnn mai rirl - |)>d<^ Vmetwtimnn IloMrciie aeanea nill. lioch brOiirf iltt-si« i 
Boililbrlicht'a und aelbtlilcDdigtie AiiMieuderKt^Nni; , iji* lair aaf eide andere Cel^geabell Ter^^ii«. lUtsr i«» ea uur < 
ea , BeBeaaa«|i«ii zn Teneeide«, die leb eeaHgieifee bn Siaae-h^bC: i 

**) IlixMn in fnnm VoL t. ^ 5I0l 
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A'iw. f-.. . ." , ,1,,. rf..-:i...l.Tni«i'(-ii . \vpTi-1)# die errt« Form tir.r DloV 

l^tto ilti«r Aiwbiiüuag ieidet» nur ^ring« im \ erbaitai«« «u dca muiaig&ioheii ljiiifofaiaii|[«A.d*w*ibMl 

«|ilPMiitea«iH«.T(liiMii:riad.. X« IMbt j «k i ■aili*>.Jat>inM«^gii>iMi,tii 

l>W[B«n vcrkiirit'Kieb walmad der gmam Zdt der Eatwkkdang, Mna die «iaMiaea- 
gen alW attMPUiicjiriioken, ra^elch aneh fai jedot <Ab«ciiBilte des HcrMM die %enS«e tmi uttittiu» 
peAligg im VtithUltniM iiim WaslutiMiiDe dte Akwhailtn einuder näher rieben. £• BefanieB'-iMni«r<^dw 

eog«r ^»erden. Zutt«liia*inl* AtmR«ct«o|i; Aiit Zn^nmtiif nriickeri «Icr FJii - iinil Atisgftnf^e erzsof^t die Fonft 
y»A tiü«<U>ck<in. I Stt-wasdelt lidi dtuch farttttlueileMie ■wipbolegiteh» äoaderuag; die^ detail Mtnigketo Idas 
«np<4ii(lii^ii ÜMtakvntlM (Fig. 17.) inmw mMm' in<tel nl toli Unil lg« vd"«!!?««!« Cwiiilteei 
mitAum jIi' IbMtiBagmtfdgB Der vcnfae 8i«k (VorklüMM) Mm !■ des 

nocli mrfir nach linlc* und dnnn in rinpm Roprn ^nn link«; nach oben iinH itirtick nnch rprhts f)is irr rtia 
UfemHiaie, m.iaää «r sich älMr des . uterieeaa &Mk (dieiiienItamMer j atelJt, die nnUfdewea voq der 
UahaB Mm mdi gegen <U* Bfiito rOeltt und Ilm flfÜM iiiMMr'>iiMr haA hiMMV <i«fmlfelci§V*v|AMklh 
deo Fieeken -kaea MoBMat-aialrfllk 'der (loridi Eiitiwiekclahg 'einer Seimdc«innA die Kammer ia cfa 'Knngea* 
und ein Körparberi «eadert, »«Pitelit «icli >-<mi aeTbut unÄ llofert einen B*w»i* w^r. wie innis^ (iie ThciJnng 
dar Ueoriunuaer uU decThcil«ag dee Aoetenawielet ia mvn» KaalÜ« (Uivprang der Aorta oad der LAage»> 
aclilafato)iMiaai— inWlt, mlafca Ha» <tia|Jk> aiilaiMtttbi '.''» f. .t ■ >i / •>!(■ tii 



. |. ..ji r) HIar lateieUK,eiae mir MkKriMie iDitteeea aviMifBtiltalkiers , 

•CjVr?*.™* d«f »eiBijt» jon Cyi^^.^BKMh^,, jta«a .Iii4w.#9 ^aidn ^Milwi|eif d«a 

I üMa atlir früh no<i b«Tor rie rieh dbair eia ia de r Mltait aa» i»** <)i« VorkuMaar aar «ä^lcB und die Ktmmer sur 
Btimi tlie Lage h»\ (S. SS). Maaaa La^pa^VaiUttalaa itt dam eatg>>g<>og(>*eui , wea ich ie 8iugeibier«a, Vögeln (^at- 
wkVrlungigfictiicliie S. 52) uivd EidecbwB lieobMkt«! and eicht nieder ia Cypriif Ulicca gefehen iinil gi^it-idintt lialt«, Dua 
jenpr Ao);&b« ludil ein Sehraib- oder BnMM&r ano Grand« lag,, x«iR|a« 4i» Abtiüdungva — ü ia h»tkf^t 't VTerke 

roil groiMr BetlimialtiviL Uit> Aclilimg rar (l"in Moi;l icliLar, dj« BeaUiaiolltait «eiaar luri:"lliiii;; nu.l <lit- [;n'/,',.l,i",v.li> ifiicti- 
keil tiOKt tols4a«u VendiiedeBlieil in zwei Knudo-ahKciiFa iaaul«B in nur 4i» Rmctnffutt ertrgtu, d<» ich midi in iufna«tl 
Be(tbacbtiiag<^A 4ibw doo üujler geirrt Utile. IcL Iteu diJ)«r <iiu Muniucript li^^ira , kii iclv die lieol>««li(ea|! im l«u(«adaD 
Jafeae .wiadcrhoi«« koAMUi. &ua aber Hail« iUi r«» d^r «nlae ^EiyrtHtnirg ■ «te» Hurtttgt «a dia.SlelliMig KTady.ao* wie kh 

ila iMlI^lilae habe. .<^> lafga 4m tLa&ryjata nocft. id«bl •uaK«MHI|Ä (M ■ ' «ia« Täeaeliaag frMÜA axif^liel», b«MW<lMa 
.MB Toa dar 9»l|a aialit» aitaia m.^»^ Tagff aHiar,j|uNa. ana .fM,»i«fct Ia Zweifel «qra^ Ut ledtM« «« ab«)i.«ta«i 
■m AiMaaTaeB aaA dam AaaachUMH daaeh Weiaaiial nad^ahedilB Ihaii Wen dm üht im Hm i an intat BMama 
hM, aalpr plair]iaw,.lad^M lb|l.lHl^VMwi<WMlh 1* aiM«. daaa. 
viel attiUr iat i|a dar.m der Itatoai .:«M !■>. d^ nipir« dii M Mar eieacMia, «e.ttaai 



an vnrfügae iil: dam feraar diwan Strome genua 
aeader« auch gam nach liakj too d«r i Mii^ttiai« 

naher, ilücii mlir riii.ii rr,.i.:.< iilI; WfirWi-L . An- 
aiouwlnr und büld uIks u^^ui^üi^r, woUh btiuin TU^Ie 
die rrthlf ^^'«Qii (i<'r Kamoivr zur onJnrn mir«!« 

dei Vlileia<ifha« Bi«|it T«oiin4lifli nMiiaa, Jkillia 
ji^ea^ ■!■ <i. • 't • 

I * . .• I s •■•■I • , • • ..M * 

- . . "I. 




diu A',-<rl:r.:rni«r mMM aiw kaoh liaka aaagewailet iat^ 
JI^^i , »< ^'UMi di« Katnner frfUieh dar MiUaMWa 

»i«Ti-;Ji l.i^« hi'jipn b«'i(!i- Abi;ii i'uL;ii.o melir nvb«A 
■ teil 80 drftJii'a >rim tsx Audt-^eu Unrtvn^ indam 

Nun ku« icU m>r *l>er Jie Abtr*icliuiiK ii» llvncB 



der 



Uoi^eneak hiaa« VarialaanaC 
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Za den 6 GefAkithogen , die nm Anftin|« dei Bi<rif^^ 



IttUah' mAm* Weu» ak in den LumutWwr W . 

in die Aortanwurael jeaUr 8eite eingehen, kömmt um 8«hliMM^d«MMbea Tage«, oder am drittittf 
tämtlim» hinin 6»><wianfadati.«aiiBir narr daaa>i» ia« FlaflbMJ's«Ml> Baat'CtaAsabogtea nebr aoff« 

llMMiil#«MlMi* 



B«wh< imiiier wenig Färbung ha», di*i Uschclu-n alipr im VfrbUlmb« tn «o wenifi; gpffülitcn Hliitsir5nieti in 
daai IUIag«i<a4^ii>»'iariiflni aahn wnriiimhaifhMy linii i (faeik-wegaa de» \erküi^vi^, die der Hals erhiiett' 
a» kana ich 4o«h Ibar *Kt Onaaya dieaar 7 Kar GefltalMge«<lMlbM'Aihilfcl>%«)|«li/ » i W iM M d lk tflW t'gtoAw 

M'imiifc'! iWlliii Tag»* naler den PrecaaMiie^er Üntchw Mff l4tae ao 

drücklß, das« die SeiiehflHche des Hilse« »ich 4ttn "Mikmsknp^ d.irHo«. Irh ii(ih diu Ulm irr »ielwft' StHM 
aMai aaaiki daaiJhMbaag^gaaduäiaaaenp'ti^a 'waren' aiao «He ^ioae-üttage au glaichcc 2eit offen, fig; 22. 

Ig III ilMi ti# iirtiMilMMliiiMi^rtlfciM' M tf^m ^ 



craie Rogen dtm Unterkiefier' endaa^ gaht^ Aar «wdl»' a«f 4em ersten K iemen bögen , der dritie' bi* fünfW 
Muf den folcrenden. I>er aeehste Rogen »erltfaft hinter»dt«i letxten Kiemennpalte, vrahrscbeinlich auf den 
Mtlaadkieforn, amA jiet^ütbtmtftßttfgm^gikib mtiAgm-H^ vorbenprhendn 'ia .dia AdtU«^' 

Iflngs de« ZangaalHMitallNlli^ifen und in den crKtcn Kirh /n nM'ihdpo <r|]i''r>. . 'ir nnlrr ibm lirti ift die' 
IriaCai acaktc, ■^<cWfc«idtf>ai'g.<jaflii»bagaa eiae Aan&barung m dem \ li halimgue , diu io Cjcloatoman' 
laa^ Mdb«i4ttJMMlW«itf'«M^ »^Ml^^^AiM^tMlkM «tr'«li^«riPaVi^W^ 
Hil <ifiil|Wy>W^fc»»»a»j^ wad Hindere mit 7 f^VoTi cAremrf; aafgesefalUMii 

fhl , blcihciiclc TVlifri.'ru!!'-)*frif*'n «n den ('jrlw.toinen4 " ' 
iWa aJhifMIdiiBni Ucvcarwadisea der K»eme«btiiuchen auf dea iri«HN*ibtt|cn uii« den ^efiiuen aich 

jatlar ;!)(al<M* de/ (jafisabagaa'lficli ia eialalKian^r^erie und 'ttwe Klemehiene tinfln»f, die in 'd«^ iStlktit^ 
neirpji der kiemonU^tte^ wiiMalii(i>Maaii«ioh aAi« <dem,'<iiM'4inn^^^^ UmbiMang 'dei (lefslkasisteaMlIiM' 
Batrashwr- i^riaa. Itagti «^te^Hoil viw« ■i'MvUa , «rwartett. lith > htWdbtir' llk>f!iji#i(Adlting ; da «ii iCM' 

■iiUiiMiaii Iii I niTii» II ia<iH|i«r iltf*!' «I nniiiiiifBiii. ' ima'rr r • 1 1' thtäm i«l«iig*%WRiii«W 

*U Rulbkel So viel iit" aber khr , d;i'«i i!iP<e FöfiÄ Art l'MiNVfiiidlirti^ YVnr dü» imd Gt^ 
iwalchai aaf iditai'ijyianleabogan iÜe^n; de* Oie' and 7teii«gei» keheinen gnna einfach 
tmm aa al* ■lJiiii»i<il«i'ii<i»idti>MdW'^l W MMk Thb* 

eiidieh. den: GvfilMtefl , welche" naiahteTbar mi* Kientenvenen M ICttJkflirWtien «'i^/denfi nir 
Bnsk,' üptiu nnrh wohl in (lffnj>iii;.«'n Fi*bheir, ' wrf<lie am Kit-mendeHcel Wlipnk-n'mpn habeti , dtWe wit 
Wat. -xt ^lljaaaia tinnip;; aiawu idan da> Oaaiwhn|Tn' hake ich dareli lieobacbtiing auch nicHt tqIP 
üfcrfiy IJga a köaüi i , wail>dia KaalW-tM aarMKaM w4 ihr Uhdt «M «Mlfar gM k tA t i h l> im 

Einbryonrn der VSigel upd SSi^eUiiere. ^ei^ Erfojg aber >\eit»( darauf iiin , iml' U) bald die Aüria intt üir' ti 
Waraela (den kjMHMMvcaM));Jiac^<i«t»iitlalaf d•^ AiaUe auf. dau ütaarablaitern aiit dam Uenw aaiaau 

»>.., ..i..'.- ...'b rrffl M-T i> - : ■ Ini-.t-M il)r.ll! 

> d«rriVi*r«RM|iM|M. uNaaiaa t lia h .^i h t wa« 

Mind lit"«iiiliuntcr um- '^tpti T;iffP nnrh dorn Ati«»<rljMi»fpn an je«l<«Trt Wfrby"! PinK 7wi<cfi*Ti\virbrti 

Biv^ii jÜi W ^ .g«^ ,4«iih^la»4»n« h w>a f a t» if^ if Utäi ' IMk B«g"«i ^*«wi»i i <i lM h » *fciil» 

, ao dan nähme flchUagen ihe^ ainndar ml^^'lunmen. -VtOtMi^mHKr 
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Ifilers ülier dein llückeniiiBik«. So Hclieint mili «Ms Beohaeliiunir tu ir^stelipb. dir irli in mrinnin Tniri>btirlM 
1^ (1« III awfMeo J«|ii7><M:iL4MKiAiukrii«he|l.Ji«tte lut^ 4*e «o lautet :,„iEinMalr.uüi ivb' aai ampni' alM 

H^miiHWimilliMHIPUt» .Vw» iidbibUll««» 4Hr<^iWrkll*!dite^filutimeh tHnüihWlili 4ie \ovi\ete > > ni»(F<»M 
^ jugn/aritj ntgowtf^^i,, {i««i»r.»ir4 MAwtt.Mi/diHllwi Tac*'dttrcfi Wuchmnfr <ies l^luxkrlHcUL'he« dtaae 
s9 .|l^nM> >llPH;4lfMt:««N« y£Mir>cMifw»^itiill l^ilM.ilKicb «inca leiden^. ZuMutd angcdmiMfsdiiMi^ 

44»„|jnin8*>«iPipii YMiwift «>riM^i»«i i» ga«>'»^W'^'> ^-'8» t i-t^h iii . iiM f i rt i immrii lilkwM 

M <4>ill'dK*ii ulhiiüUU^ lUo hintern Wirb«! mehr niMbildvn, erhallen mich %it ihxc lntfrveTttitTTiiettAsMtif 
aber i^OMK.a^t.onn die WiiImI 0ii4wii;i»l^tg r t > iallj/jel»» in«liieiM».Blut«>rom «ii»ikM» gmtko'mit i ik i 

lji*i^«llPg<\.lliwlfw d«»JnUi^mihtf4«w bis «web iKcni^en Tagaa, hrtkfreiidbdMBpiliirtii 
Bp^ obea biegt, iiirtirorf ScIilil^H ncbuii fiiiuinlt^r in Avt >vtfdenden Scbwanafloine Kirh xriir<*n. 
, . , 4^14 pUBff ;iciivkdiuviiq« BHpna nuch (ehr Weile au« . ituglcicb iMbrai Mcfedie Maacbeot 

.tf aoiajhii.yiifi^ »iMan,. »4» 4a«|i ;iiMifciiifc,»tii^|»<aMb<» l> i M»> 1a * äWngtütir lakfcwMWNami 
^H^Ip mitarp HlM^ia das Sc|iw«m«s siabtn/Pwi Chftss in diasam Netze kt^ia^rtase deasalbeivf <Ma 
Ipm^ Skkwaiwr^M) aalbat. Si« iai jalsr:i||ialvilMUgWi«in f;leiohtiiiiMiii< fortlaiirrnder Kaaal als in uaanül 
'fVdfiF>liM, «Wtcban je »wai nptwa- Aoraivrtaätsen eiaa Liukerbuag naek abaa. JAaa «rkaaitf 



l^lL.lWitliilt •.W^'W'^'**"''^*" > dw* da« Blat in diesen Kann! hinrin will und norh nirlit knnn. 

El Im BliaUcb ain darcbgreifaadMXiNftB jn. dai liaiiwiciielmigagescliiebia, 4aas .ia dar errtan 2ait-4aa 
fpni>t y M H i| Wwi na da« .^biapMiM- SHli]V»iwMmiH,»w r i>lito*i«< i«i>dbgilM*«t»#afc«Mi^it>iil[ilMiiir<i» 
iflibrand das Fortaatuitiaa dac Eatwidcelnng ilniner »ehr UaburainsttaHMiaf (UMMt^'thaUa^adatn siabflaMi^ 
bcdputi-iulc Aiiriicii und \'en(iii «innndrr iiährrn, lliiils indrni sieb, wo früher nur rine Artorie \nft\ «dna 
t^p/edifiiU« Veno z.urtUklAHfltPd biidm, od«r neban einem VeBeo»liiiuincbeD .aioa Arterie siel» wrlatall, wl* 
° |»l«l|r4|><NiWi?b<i|ibw hOtm. . .B*.-Ii«» «tehfltalliMa iV«MMM«MI'-«l4Mi^ 
mUfl ,^ S^uanzea, dem keia amh§mi hfUtlttmtta- icntsprichl , dja Basiiiniaang, dia AnnMhani«|f4M 
VlNt^oMalm »Hiy« n w« tt ) ft t. f>der basUamlar: Indam'dna Veneoblut «IIa Tendaas bat, siab ««'«lat 1 
mmiAt Sh l'M'mlllvdVMIII >'«t« luui darcb die»a Xaudea« winLiabumgabUdeki 

IH^M. Oft ist am 4len Tu^r- dndiiich schon ritio \vnr ^pwordrn, vrlrlm, nhnn nn drr Aorl« nnsnlle||M| 
obna ifii juMMra \VirbcV(>MMl« sm v«fl*Ml(iM>» 4ac.Ai)sia.bis aaf JiJayia lingtriabhaitaa pan^iai Ili4l; 



»ia 



l»(|!t Sil Ii 



*) D«« Hilf t-inr lilitiDrlic ^'i-un A»k bintTti Tli^-il** J**t Ki'iqiTs in dir* TnrilTn V» ri"ii 

ward, KM);! rtiun lUritrUung , liim iok la die YMbawlIun^t/a <'rr I.<-<>pal(i. Akademie riagTAckt h*b'>. 



'Iii 



•*) Blorli irlicinl in Kmbryonfn Toin Bl>-y dii»«en Uliillt-iU r ;^-'<oli"n zw liabi o , drno du CeTut , d*« «r in Jt okimiimi- 
Siksa NalarKrwkicliin St« PiwiM üraaMhltad« IM, f. Tnf. XXX. Ki^ 14. «bMId»), kina kHiae andrn' R^d'^iinn. h.'.n. DI« 
4flf)la'k^ er ubnj>riii mit dm Vea^ntUianF viwweclMrtl. la Tat. V. Hg, t3. voa Cariii Eriüal<^n|tiiurnla , llxfl III. ulivint 
ab ob ri» •olclir-r OI<iilril<*r gebildet viirdf-, tllfin di« Lag!« ualer d«m lläclirwnarki>, d« dopii aHcb in B^ncbrn dej- Blul^ 
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\Virh''ll;i<niiii- H.he itnlSer Amctaidn« ti« fe S ehrwah y wiA^ fili'g«« iMiftifa ftr^fuinU} , «thrMMl die. inM«« 



HkidcMiik .-findet nnd tHuniid HlMftimi* imtäten Taf^ nitüt spi labülehocMi v >al« nawif« f9g4'aOuli«igt nnfd ap 
vierten Tiiire srlH^iion ulieoe Hitifsorftiiw b«« där •Micbiil An«iolMj;ach4ri faitt ■ahto i tet— Idar liejE^un, Ollaw- 
bd>.gWik-n jib» diaaa) baidt» \«nei»!|roii dw Sj>Uae*<fer'^MaifariaMtaet f a y lh ilhi d t¥aabih^ «tan ;M.trtMlr 

•afiiriäiintan lIoKlvaqej- 

iitiM i. Bi<ad iidtaiMiiajyiM Uirperfidadg 'achmws' keitiaitfotMi« V«ftati*niag xin.arfainraaicJWMiandaMJ&t di«« 

«MMiiplai|Mk#ikMMn^aUiivtMit«iltt <}HUlli|i|MMIIlMlk(F*rnit dofeh.di«! «Miksü»^ iTandeRi'. dflf 

HliiiM nard f|pr rnchtrn KoH« b^vär^bräcbt Iii." In nnitnt 'Ct/prinHt Rtiitra Ui <!!«• linkp liintcr.' l.nil- 
i««tc aa» gierten .Ta^->Msbon -aaivivafliilklidi'kiaitieMalk ^li» nobla« i Sa aBrndokoit t»eit (J«o tuMtii itiar icio 

BlatatifiM adKUam DarmkaiuialtbalMiikh •nt>dai Sicn od«r 4<e« Tag« Bddi 4» AnnchiSpren «rluanat» 
Eirip Cielcrüitrene Italgl M der anlern FIflche des Dnrme« hernuf und vertbeilt aich snm. TJl«yi, iMWr. Httfilaf 

lia wm 
irmnüm 

Später itheitit nicli die L'anxe VcrthrlTnnL' niif dT«* 

Leiter la 

ts^n IIohlBclor cicr Saum-iliirri- Miil .ir ixt, riiii rffr iPfm (iiil'T in "V'frliindiing slrlit! fiet mir zu Itestimnien 
miuSKlii!)i. Doch glaubte ich luit ziemlicher Sicberbeit eine s\%i«:facbo EinniQuduiiK ilr» aun den plaattacben 

IB 4m Itafa. 9ßiä^'1^^i^&JK!''^p>hi^ii4 ^'^^r^^«^ 

Hagan DuMMoiiUgUie der BandHdMil wlwir»K «Mgdte.BwdBuniall n 

•Ha «ilHsrarifl «biflki^aAMi mT «bm |i«aaitavf1Milvla»!lMfb»MkM, afigleiob iiier dia BanhtnUid 
#ailHiil1g>fWg^, ■^■na,a<#ifct11lili[*imiiwiriirt llniMTm |Utlik»1aiit«iam ItMIhiiMWi 

dca Sehlt'iirifiirliP« i*iti nn^clmlirluK <i't fi«s-nrt7 f.inrl, dicsc (icfilssp mu h mif drm l)iifirf irK c i\rs Haifisciie» 
mkt atmik. aiad.Mtd.iflli sia:^Hf deanclbea TtMtil* «OB<£i*bi}oaen dea^iMi6it}M tetrofftüaämtut. dk weaig» 
■MnM» Jbhw'toTililigildi ffim»thl>teV-<iigiliiili MMk iirf«^ «■ a<lilirt*i dMFTPMM^k» 
Iwt^iiitlag id idtiiaiBdvi <a>'i«ti"a<afcl.^icht au snoifeln^ dan der dfttwl' 4ae Biidang >-«• üi fi<>«nr ixi>n aaf 
Ihnen damti'UeRt^üdaia oM •BDKHrrkt von dm Kniicfav^odea lliirilirtn|Wi . —d aaf <iini«B da* Klüt etat 
IhiiadaniagierfihH, .ife-4ini AiiiaMn anal^ kt. i i . . , >■ . ! i-.. ■■ v 

.:SM_d:iULjUUg_aliMW ' JaikiMHlwii aaaatanba:! isdVvitfrn Miw ,Mifc ■■n^n n«hwM8nl (4)ii]t ^|Mr>4ninf( 





trilU 9lalMllt'')'l 4nili 



a/i> 



Kb»-n 10 «clifini .•» in Pi-rcoiil'-n riicli C # r ii i DanlHIiing. ÜeoD (Uff «ich die L«berreaea-Venchlio£iiii|[ »>••«( 
UB«i du« swiideii <&«*• Uaeia di« Uber tiob bUd«, wie dar ttd. (S. 171 iiA aoMMdd. aiMria weU aa eakr «Uer BiUugr 

L»rt»iit »1191*1 nnivtx -»wwik^iH iWd3v>vl«*»Til >^~'.%H^^i^ <i^^Ht^^y¥^^ 



I 
I 
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mg.im 



4M'>BMkninifteb der. Müncbeaer Akarfartl» 'Bd. VIL aimilieh rihnflQsiig. Ich wiU äOch dimtM 

:kanntiNn, 'nm darnuf ini(aHlaaB mmtit^tkm»^ Jmmmäar'4ie £aia«ehunf von Blai mn<i niiiiii«inMi<>n |ft 
dea Embryonea der Finche mit tM muht Sicbarhait beoh MhW ii kaon^iAUiÜI «Uea.£a^oiMM,'>die. 




«lw> 

^dhen sit iiAiH|fWbty'«fefilCkMBt pk nnr, (ia^ii maa ünnt ^icl «[«ai^rn Moment Vor Ait^ 
{Mt tiambofa'^! 1P»iailMii4MMMMlfc< Blutmaaaen «Ich > JmgikiaCt hahan «BAiitMig«iibdMf*iM3iv<|ta'tV«W 
ilwHoAfe<dar«atmi— »'^Ma-ti hH illii H mni ■fci rt h Mrt l iii n i piU ii Ai m J i f lM ihi t wiiMMh. « Ich haha 
'WtaigHMair.«ialr^ /lH»iiAlnBii»«latfli«taliiiBh*<fkBblaf b*i «Khera». UateraA^banf i verhbdMd« <iU[pai 

onldfi kl. I clifi liaiipl sclicinl ei mir iiiinir'i-lirli , in dorn GefKgshofe des Vojirl - l'mljrvo ilip im-sI« Hildiina^ 
der Kinaa« m aakeniiaiu>.> im' darcbsiduigca Frttohtfaota 'Hirt. «• aiiöghrih^rii|ralui ca;^«laogav hMga genug 
M'mtmävi'i ä-dd Mm 4ik |>rti^Jhg>yriia ■ liiii W l l i lg wlJ li i i| li ri w i l li IIB MM fl l i j «1 4^«^ 
lrfrill« ritriB Pill* 'j"-"* •'— -^^ ^ ■«— t^*"-i>'->ip-'- die Bartactib fiKtcBala airh ifai^itina tmioifa 

nh«r itohrmAiilBUbky ^liMha» «on BluHtcAinpny iUattropiaa'üpflfe^UldaaffldjaiakidafitoahMi nnia* 
«inundw odar mU Ja» bfaMmimStrSaaS' «vrbindtan. WtiiibJiil»§—h— lidli t au p läm^l U ifwu. Ul«t 

C HhflttigtfWBMft BhA, waaa'danarfmat mu flieaaea, auch 

«•inem 



'BM A'iojn. ■ • "!i 



^ Dm» durch das ktiiimt-nde Hliit er»t atfi >>andiingen aliBiUiuc werden, mSchta auch, bei keim 
Indern Embryo ao vor Au^iii liej^en, aU . hier. Ua D,o|l;inger grade die^n ^Vurne^ ao nnverjdeichlich 
eniMirkvlt hat, so ist jeder Ziiu|x ^überflüss!^. PreilicÜ aciifint man vyn einigen, ^^'^^n in , nei^la'r 

eine GefBiwwand annehmen fn w^cn» weil son-.t «Ins lihit krine ^orgcichriebr^e ^ialiii (uilie. ■^"''''^ ^*3iE 
Bahn witd durch Annfurcbanir der geronnenen ^^lllJ)llanz de« Tliierslqti'es .vorgrschrieLen, und i^i qUo ru^ 

-ll.M ,, I I : .. ■ • " ; ' ' ■ . , Ii'»?» Ii'// ii-tii-.lai7 . • : 'i ■• 

nicht jnins frei, mu», im slrcnirslen AVorlsinne genommen, «uch baaref Lnainn Mira, ^ Erat alüuiiblig wird 
einfr selhstttAgdige IlSlIe des Blutstromea, Man kann sie «o den, gr^aaero StlnuMn .dag HUmM Wt «M> 

JsoÄ'Si^^if'n. II o 1 1 1 ' . W-H l f*''?n '»nn »lyi*?? * 'in uHKMriwp o'*jlail n'>h al tnloMi min i , inoK^RaO 
(i: if i IEiB VeetilÜtiiaa jadodv/lat (DSlIinger mit hesliiiirtitHt Worte« harw^dhaboi» ^ na terkMn ^ ob« 
gleich man es au aeiner Abbildang folgern kann; ich meine die ErnAhraag ohne bestinnaita Bluilia<y> 
Mw»ili—iliH>n>q»iliBtai«.l^ fiaiwi« i4Pbai>-»Meai;11Wii tmlij i—^HNMMhpWki 
Mlbniwrt ni, imim iibMtf) d(t noaaa mk ihr«* UrngdM^H* i«lt«'M&> dha Mn, dfe 
iwMen mTi^tiio, upnn Blidki&i^e «irh be\re)rl"n- ^^am) aiao ab jDjieaUilhBhahenv d.-in in dictM»>|laak 

IttillM 'Khiijau wean^lMU-laei» Wlkoinniaaoa lUiit,^iit<jBlaUnWliecn<i niiih ifcia^fei« Ihai^Mli . waciUtdaM 
«idMilriaairiHMrilH ^ mtuk ät ■* dafenlÜfM Hiiilni i rt«»«» 



mir di« Ilanptahcha' acheidl^J %U> VerttaJrrt aiolkiilB ^kMii' Gewebe.' iXnbhdmiu sie -vor' dem' Au-iM-hliipM 
glAahaU gaaaAaaa. i#ar und ann, nwi mü -MBha l i— t i Hia* . |ta in n aaa UUanck*a«k»t.ikB;<aittdBakt haMdj 
wardaii di«a« wenige Tage später grösser, dnnklar tft4trt<jyrti«ifc»li«*^riiglfdlll ,iIIMtatia>ida4<Mdn 
Eralhraag dnrdi lafthnuioo oder daa, waa DatraahM. Bftdnaaina« gananat hat. Wollte man auih an- 
nehmen, CS waren z:irlr IJinnen von blossem Blalwnsser dn, so li^sst sich ine solche liv^oil^ese^ durch dia 
Beobacblung »iellrirlit iiirlit mit Sicherheit wiMrlegen ; nllrin so \iol scheint mir unliiii;,'l>ar , dass die 
iTiJriiiilu'n de« Tliic^jiioires nicht sitzen Jj'^^li'MM3|0'\^li,"^^^ ..^'V. !"^" Sf^S'^^/^^ 
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Wm^gm •■i«iMlliAk-«iMh«>W*gli*lMffy^nA» üm gMli l| i l Jl> <f i M liiiB B|g ii m , )i ii a iilrtl 

Ti^ 'ftliMt« Jftrg^^Ht wfln». " 'TUph« Afebilduirsf' -wttr hi-RfilriMI, «« zu vcrsinnHelicn, wi« <(ie Kiptnpn d»p 

ih i i iiimi I I iiii i ii P iiiinm— ftKa^ii i i r i r wiii 




«b'''l«iliM^'läaMiAiiNiltfV«M4kiefl»<'t^ ^Hk l>«ntfn v«rtHti|jM|M»r4»ekt; aie 

nU innere Kirnipn , "!Wrt!^fti dil»' nl)pr««*n Kipnirn»piirpn , «Hc bcdetiiond iHhffer war#n, alis diu AhrS^olt, »o- 
giaidli ««rkanmerD. Aber »uih vor der Verdeckmig simi '«U« vormgendeo KiMneaa|riUKB oickt dim «iasIgM, 

läi'iiifciiii^ Ii rii"'--^- ' Hv'-" -.iMmt,;,-.!! «■»i. ■ ..i 

An ili'ti Kiiihryoncn der Cyprinus - Arien lind auch die ob«A'n KieiAeinpilsMi ISnp^r bU die tiefer 
itehendea und regen in 4er ersten «Zeit Inaietlkh betvor, jedecb «ehr viel weniger «1« in den Larven der 

4m nicht. Sie 1104 aber lo durcheichtig, daae ea ich wer wird, «i«h daron m ibernugen. Deudkfa'alaht 
aiUi 'dlv 1'aM|<PtilM S^Hr»n an K^brjroneR <^r'eMt«tt Tag»/ wrenn riie 4aff^ vardfinnte SAitren erhärtet 
MM,' ▼<Nt"li»natf'fteaKh^«r Kiemetttettktd etWaa •g«««llWi«''4MMiMt>Wll4;' Ik'laibiydB«» «u dar ■weite« 

wmiiiMA^ijä»ji'^''^lhqim^mmaßmmmm ■niiiminKMiniMin?/»»!»^ ,<wM»i< 

aiplit' man auf dor pirii-n ?*pitp' die^cmenhaul (n) erliiillen^ um'^nnrudeuten , wie sie noch litcht alle Kiemen- 




•r^^uiiiDtlii < / '1.1 ; 1,, ,v,i iir»'^ Uli. 1 ril. . t; iiu>T3iHini//it4^ lih «tbli f ' ' >.'■•: idaiti.JI Tth nMT_ JiItImi./ 
•teB^'mhi^ ISfMr jVW^W.EwV«)? wegen der Preaaung etwaa ^v, kleinj.efT|cheinen. 



ml tJ KiiMBahngeo «nd Kiailia4apkliai..aiiid beiut aasten., AufHataa iaal; «aakHiftlk ^,IadaiB.iabar 4m MuA 
liiirnriillig l— g *a iüafiw»4ikeh ■wito.eidkt,.Hwiiftid«tiiMki IflimitWhaHl» i«iMia tJ|liia> d*f..<Ki«(i 
<lilli<|IWiMl<iHihtw gd«e|a«nan»jtoiliiilhii« »lawfciltailKieaMMHiiir itMffa atelhmg^gM 11» 
Ügkich ab«r der .Knpflaieii<dadk.ldiilaa tdUtbk^iaä kahnMO die Ktemaif; wlK8«ln Kopf m UagW^^ 
.■a4»iiJi »-»b iif)t'>]| bn« nnimd iIsmi jUt<^ 'i ^ylij^oifiinj^ ^ i)^ ^-j.^ it**Mi^^ ^ M^-'i' «' > ' " 'i»if inA 

• ' TFiiigiliii»r|anMllntlÜlifi i Uli Hn iCtiirflMiaHArte»! lat iIiiari.Eaiii liiiililBy Idaab r eine A« 

T»lk"'Ü4 i48 iHm^i<lwr'iLhwgp ; dertn xrio Hie Luneon der luftathnienden ^^■irllp|lhierc Ut auch die hinter« 
8ehwiauBblaaa<'ilteaat'>Fiaahe 'Moa Aaaitüliiaag «Hia dar Twdanaea B^oo da» ;äp«iaekaa«la. n Ja ibr Kanal 

gäib'«» rth* «raMMi^ fim^tt^ Wii^tti'i^ a»'» miß», n» oa 

einige Tage mich dem^n(0tt^4^riret<;n der Schuiiuinblaaa in ibr xeigt, eingeachluckt würde, wie in den 
FrÖBohen. Ha tat wir nagar wahrscbeinlicb , Anm die«c Luft mchrmal« erneuert w ird und die Fi»rbp wlih- 
raod einiger Tage durch Lungen und Kiemen atbmen , wie die üalracbier wälirend einer iängain '/ttit. 



oiyu Ly Google 



•>]."1 aBb-äMiEiWiHyiiHViiUMHlllH» iüürtfcr. vMd<<la„,.uA*i| 

Mikroskope nuch vorher durcfa«cbimtuerDd. Allein die ersten Anfänge siad immer aar darck sckr 



find«« liiMint n, doci* achua K«g«D 4en Srli)uM ,4<'i^ «miro T/^<-k iani icU^^^iin ici;« a^i^ ,Eiiilfr|OBPn , lii« 
4«»ck i<«i»iM»ri» S«h*m*.. :l««f<sn , ^d#» .•Uttfl^^n«^, ftuid4M«,j.,. j^i» .^«v^ lÄWA-^Wf^vjWwP Altf 

UMMtti-. Dt)')l> HwU «MW d«>uili|-!) , «l.isu ctk- eine ,<ii«itec JlAA>ori>t<>lpiin^i^ iinuli >>ii>tWM9 ^rfiditi-^ i(«^ „^4if 
wUir« gfitd« witistM i»4«t . i<l«lifH(lt)tiflt.vv.Mi ,oi»di>.. \orM iiivH (jt^iiftfii jUm t^iiMylm l^iifiukeriv^\uün, >!üHt 
iskt 0Mr»«l«kl kHltwi .bf4|iiiu«e4tl(tato4ni,..He»Ri isk i^iftM wi^ dem 4ipfi»e^«niili|,{tii,MMf •>>, «MiC^t^ge AH/rÄiHhi 
«Mj|i4iiiMi«biU)ifc «mtMidiMWeH«. Mmh«' «hrlAiiii Uitu^ l^'«*««: >Mifwik^Jhak»i>rh.,fuf,,,4^|i|pip|||ijp| 

KiMlt'DbofMt^äMDid*«: KH-UMxdi^it^fcr- lUclnH« i«b, nun An% Viii^(mtc\>va m», t\i\tn Suhi: iitu^t in itulcr 

hifieu, so kamen aucii die beiden liertorsiül|>un^en iiciilich zu liegen. U#M,>lNi*Hi«^WWtllVi>><#'j4l^».<UftUiiito 

am driben.'C«£e.M||i.^«k<«>ieif minsnnpaj^ -..»«li ,. k.;.i. , ^iiilr>i»tljirr|i nd» i^nl« ^li-". .uM,'. H«h 

ImIl dtekrr \Vaa<UMt||> nnd tViuk •Iciil Hiiokcni ^i>l K<''>'^t>t<'t' Div uuder* Vurni^^mn' i<t n.ich dcui Uiii||||||| 
gekehrt and ihre inoet^ U«bliing> >un etiHtf nuuh^ilivUein .M.iMe ui^cban, die ,%<ii)ut<fh«>HMvli (U Ua^yff 

l|M«»ÄffRi'*«lWN..Wl^««A '^f »«h«jn.mMij^., B^aj^ «bet, nicht m,|«r 

Kori>or«, wie dip Aiisiclit \oii dfr lt:\iiclifliichp iKij,'- '4<j ) lehrt, Hpoii mjii dieser Seite aus 

vorragte, tum Thcil darch ina ««^^^deckt diicelikchinii(i(>i'te. Man erkennt hieraus, da»» Kig. 23. ^nea dif^ 

\nsicht > >>n iler It.iurlilliii'lip iüt un<{ dnits die Scli«v iiiiiiilii.iM' ,iiis der rechten ^ilenWiilid dex \ erdauiin^s- 
kunal« sich hertorstuTpt, uhd Immeir ^elir KA^h Ki^ifen rüekt. ßa4U'i'^h"iftrli" Is'kiikfh^ tlellelfht Hyruiind- 
Ucb, das« hier (^"kÜltfil''ty^ ütfe 'Sä^^^ÜHttMä^'J i^tdt «kS(h''iMlt^eil'.d«iäniailWU2Mt>ii iW'M"ll»m: 

dViNtiarh iif Unkel) S^iai|Uka«|nrtltl'- Allein i.-li mii>< tiennr l,ni. . driNi man SiueH r\tn (elim^eii l'Jsrb«' 

dia Le4et am ;ilen'arid.'4MC>V^||bM]iauaan/d(nitiiuiiM .«ea.rfkr. lioLc» tkeao^oB^i nia «Icnscclnea at^j^^iaad! 
da» >lMBi<ai'Vj^wfc8gafcg>#wpWBiwdtt ^ikrtPMiniad ItakffetlMia ■ritoflIflIaikdbMvHil.iih tada ilM«lsin 



Am 4teo and Sien Tage richtet sich die Schuiniiiiijlase gans nach hinten nnd gegen den RQckea. 
Sic wird viel piTixspr und «>*iier. '^Cti^ lasil^'iwVi'AbttieilirrijBf'e ^r^n^fn "i^i^- -7. . eine lintlirhe Blaie 
antt einen. bahleniitkUel, deridäailiAidtftliaa^i.tedaatis^dr ae<^feiin^iniiai|hdk^ium ^Utei^btt»* kmt^t Helmehr 

i— ä.eiilkyiUtcHilli ilur, »fciet dkiM AUktokk^fMii «rik^p»fIii«ioJI»Mkllt «lirilWkfkMJ.aftiiId.M><.; /, 

»i itU _f' ' • ■'. ' .. .' ' ' i'ii V i'n. .'•"'.!> rfi •uriöillo.i tIi !':■■'{ -.1 xn. • .. ." 

'* '"^ tip^tiHI'' ji«lenare(« m^ m «erlieiwil aM^^^ ^ m AmlAm *pii&Ja £^B^^^'"la elaeB'aas» 



l> UatiA iti »iiliHilii'I itik oiv t>>iti«iiN !!■>»>«!/ !>«•» a32(aoJ ibii.i- •»•-T rk-Jo^i ' 
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Bali abw «nahrirt ri* mit Luft gcfiüb, gMvHudkh am üm T^ge «dar nodb apUm (sehen am 4t«iH 

m aehr warai ist). Dadurch wird ai« plBfzIich viel grSaser und ist nun auch am lebenden Fiacha 
selbst vom Räckm h<-r mit nabawaftoaiam aelir kamlUah. ) iii^ #araaUw Ubtöli dea lU^ch Bt 
dea M«g«B Ue« Embryo klalu .1 ; . , , .1-1. . i^ttf- .1 . -. 

»»• Die nicht aUiuAhliga)i«oidaHi pHidMiv'^lliiflffliiqBlrM'JiifMMii «l*Mi •MünMlMiiijr «Ikai^limi^iltiii 
iMnaktiUlM'MMm ltMa»«'«ook, dass um dimelbar-Ut «e FigcMo<lliig<lltl> Ollil Hl« il»flla»'1<Fiii»« 
anfauchen ""H wehrcrc TBiD^p darin fortfahren. T!!rnlprf mun «je du ran , ro Sterben sie f nfrl nli. Ich ver- 
jMtbe»4iibwri daa«' lUe^ Luit öfter «meuart Avird nnd die Fiscbtshao «Im irfuig^ Tago iiindnrcb Mit den 
■fcww-nittf ihr likig» i^eMi aidnamiu tMk^imaii^ Tugm ImÜMm i*(»lnftai'SMlMM4^<I# 't«W> 

^dmabg* nuftuhören, denn die Embryonen sterben nicht melir, wenn man sie von der OherüAclie dex 
Wastirr? ;ilinii!f, sn litnge die Luft Zutritt zu dem Wasser behalt. Dennoch wird, um-h wenn !, 1 K n ai 
iar Skliwimtuiilase sehun eng ist, noch Luft verschluckt, <Ue- loaa in kleioeu Blä-teiien im Dnrnie tindetj 
Dar Kanal 4m SdiwiaMbiiM Btipahaa» %iwi>laBUiitiMai irifl i rt i>ii»i"t>wt»i> WaayTihyr mi gtiHm 
bUmAU^ die tieiitnlt, dia eri ia spitaier IMt bat nri «aOlataai^^b^^ dai^llervor- 

aMlfin^^SMlUia^'iM.1'-'''' ...-iM... r-,. ■..•ftw .■.■rtilirf-. ■ ■ rn-i.: .... (' 

Die Seil wimmblase, von «ler wir bisher gesproclirii IiiVph. ist die hintere Schwimniblittc liat 
l^l^pruHw- Arien. Sie ist, ^\\c man aus der Dar&ti^Iiui^ threr ,tni\viQkpltj^ .jjjcjjt, j^f ^jedu 

}f?WW*i.i; ; ;-l .«ir\,.' !, -. j . • • 1 •>.■.• ■. •-•. i. !• . il >i;fr ••yi.'t |ik)i ixt ;;;m!. 'ir!*!/. 'jf;i) ji >V 

''' <'o>^«rt|inM(i«bU]iieM SdiWiittttlilmtk'tia^'Kiij^ UMtf «« riaill>'iie«'*MftMf«b etfiUmmg^ 

glanbeti rnusK, einiize Zeit hindurch alü Lun^'c funktionirt, ho gicbt »ic einen iiutliilh'n<len l]c\\ei.s {^iipen'ite 
Lehre, das;: jede Thierform in ihrer Eatwickclung ntir die unter ihr stebeoden Formen stufenweise durch- 
laufe. Die Aihwung der atmocphSriactieB Luft ist öbtae Zweifel ^^d^ ^ttherir L^bmsfoim, als die Athmuu^ 

Luft: "Sia ^l&rde aber der an «Ineta andern Orte (EptWi^eh»n >|i i ^ ita d >t«hla Jar 
Thiere Bd. I. S."224 u. s. w.) von uri-- c iif\',i<l-.i-!irii T.ilir. iT.i-,- weiipr ]r. 'l:,-: T.ebensforni wir 

swei diliereate Thietfbrmeii inergleichcn , um desto mehr wir sie überetnstioimeud finden, einen uufTiillenden 
Balag"|elAAi.'" l>ii'lMtt<idilar''iida <i•^F(aeUr 'itad i^^'2eit Malai^ai l^ffio-iil^d KiiWe^ zugleich, 
)d«^'1)eialhi''ilha^ffitMiii Ibil^ ka ImtfßOiM^^' mi» üb RladiMlUbier«« Üi^aisgel.lldet. 

j.^-i'L ttii Ml (isjixil .■>• .1 t....s <.!(!« i "jit »./i l" ■' •ii<'- ,inJ]| : •[ 'in 1 .f. [ ..r-i'. 

,r„t.,.t lHiai.iwlif. .g m i M w n ifc t o iw dp«. 4^iprfm$»-Am9m;i(li»>Uiii\Hm«^imrm-. , mi^ dar Mumi» 

commuiiicici , bildet sich üehr vitil sjiäier. In der vierten Woch^^-ff^bt mnn siie plulKlich hchon tit/a)i^ 
^«M upA, i^h Luft gcfulli. Du um dioM.' Zeit der Leib ilvs Fmk^Ims sciion Kehr undurchsidilig im V'er- 
hüllntw an der ^mi^vh ^SchwiuMubhise, die uu^ebeodf:». 'Xbeilo! fäfHNf^ Zergliederung a\^^ &clu: fest 
■o lat aa angamain aefawierig, iine Entwidkdang wi v«ffalgan..,vll(Mi IwIIb lci> ^'WM' a«d Mrar.i adwl* 
gc^cn den Schlus« der ersu-u Wotlie, einen kleinen hellen Uhuju , al"> «ohl ein Flliis. f i n , Kirit. ■, ili ni 
Ohre gvsiiliirii, uuc:h bcinetkt, df^r balki^ £ÜUUI) !>*<:h gegfui^ Uie, Schwimmblase ullmaiilig vetgrusacrtt;. 

Phgle^^h it'U nun weg>-u j(.uni(^f|ld«r Uadorelinaliliekeit def fpsebes uiul wegen dün gcwpIttaaMai Vm» 
lelsangen bei Zergliederangan diosrn Haum nicht so \an^p vorfolgin konnte, bis er «lie hintere Schwimm- 
Wnse \öllig crioichic , .so vcrniulhe ich doch, dass dii' Icizteie sich ir. itm •'•'Xui • luiur einsiiilpt, und 

aus einer e^fachea jSchyviiniubltts« eine dfippeltii wird^ Die vur^lejre \«pre urspruiij^lich eia^ Ver|iUigeruBg 
d« Obn, waa an Wabar'a Entdadniig dar CM%koacliaQ;.«iiiiaaak» . .... .: „.a tf.-. '.»■.,■■■..'.■; 



§. r», Vebi^r den l'erdauuiii^sup^i.r rfit. 

Du» die MMd4»Uiiroog ent an- Ucbargaoge dei eriten Tagn in den zwpiten durekbmlit^ «rkanni* 
iah m EubtjODan n* Smtt Zut, kb «iIiIrM« kwm maA an dura e« felongt OÜMkMM riM»> 
rid»*. In ikr nb ick «in lahr MaM Udnldim für den Mvnd. Bald «rbalt diem di« Fm« ümm 
nvklicben Spalte, liinp aber anlaDgi m dn iinl<<rn FlachL> de« Kopfes und crreiclu dettwn Spitzp e>m 
■llmahljg mit dar GndatrMluiog a^«r Kopftheil«^ Ua die MnadSlauiig Im AageaUkk« dar '•'nihiillM^ 
noch vmg gmMtaam im, lat m aiaht M b ü wUtfii« '4aM teih Jb wndMUg» Ommhumm rfw •» 
gaschlü(tfte EioLryo Anfaage arnfthit wird, aber anch nach der BiUnng dea llaalat wbeiM naeb 
Dotter dar oatfirlicbe Nahniogwloir, da die joogen Embryonen in ganx raiMm, von argaabchoD K««tm 
fraiam, Waaier aiab erbfehen lutea, Zwiic dfirfm uth mftM Waaaar diurcb den MmuI oder d<e ücaamtnt- 

IMU oicbt glaublich, da»* dieaea allein hinrrlrhpn werde, den KBrper ttt rmüdrrn. 

Dar Darmkanal. ist am fiiobap Tag* aclion sebr weit, gani grad« und u«i>eii dam lüeiaer jygfrdft 
MB Po uaw a fc a leiebt liehlbar, nwailMi mh dnkhni Inbalta angaMIt. In iflfafer.iEiit itebt mm fi» 

•Mb LuftblXarhen im Darme. Da der Ma^a te QyrfMH-Artrn nie nelir vprischieden vom Darme atmaiah^ 
lo dnrf rs nicht wundern, dnss mnn ihn im Enil)r}'on«>ncii>iliuiilp niclu unterischeidt'ti k:iiin. Aullaltender iat 
tm aber, dass die erat« Spur der Leber so nahe an den letalen Kiemenbogen gefunden wird, wie unaro 
flg. S3. Weam «M kenaAeb, Ama iitr TbeO dM TerdaMBdes Kiaalai, der Whgei' weidtB müI, 

am diese Zeit (die Abbildung iüt vom erKteii Ta^'C nach dptn Ausgchtupfeii) ungenirin kiirs ist; am funfiaM 
TjifB.^ ac Biu wenig I&ngec aB4 wbr ^kgieg^ iu biniar dar Leber dar AUttellitaii dw Dnmm 
ailir weit 

Dms jene nndlicha Auaatllpuif di* Leber ist, habe ich bei (ielegmibah dar Sfll|i«il|MiUBH amlbtt 
BBd die ferner« Bildung (Fig. 24 —27 } lÜMt hierüber keinen Zweifel. 

Dnw die Laber bald an der liauchwand nnd die Scbwimmhiaaa aacb dem Kücken an lieggt« aebaiM 
MwndMrteB, dsM dar widaf« Tlmfl dw SpebelnBala alob Mhaeftfg Ib denaUiaB Bkbomg Mn, «ia. |i 
bnbrjonen höherer Thiere, so nfimlicb, daas die Bauchflicbe des Speitcbanals sich aaob rechts weadat*). 

Der Dottersaek, der vom drillen Tage an rasch abnimmt, liegt nun deutlich unter dem Darme. Er 
scheint dicht hinter der Leber in den Darm xn munden. Vielletcht ist di^ Eiomundimg auf dar recbtaa 
Saila doa Danaea«). 8a viel iat ndr Uar, dav mb fiBflaB Tiee dar DaUanaak daa Im dar BagA 

oder iiunirr mrhr nach rechts nh nneh links nnftrpiKi. Hieraus Itos^e es «Ich erklltreBf 'IMMfl dfe Lebac 
Anfangs nach links gedrBngt ist. Nach 10 Tagen uogefllhr iat er gans geschwnodea. 

HTbbb dw rieh MRiac, HM-ridi ba» dar «BgMMiBaB DiBM dlMar GegaB^-tUrt «itflMMriMl 
besfimnien, zumal da auch der Maatduna hifge ä«hr «art iat. Docb sdrian adr am sWaMM IVg* MCk dlOl 
Xmechlnpfen der AHer nicht Tcrachloswen. 

Mebiere Tage hindurch verhmrt der geatunmie Speisekanal so nahe ao der Wtibekdlnie , daac man 
ketB bamUiiiBgnidM Gakrtw ctkanat AM-aiaB «tal «taM-T^ Jadoab iM dar Dmi iabaa w mUwmt 
dar imiMttda BbgatOckt, d«t> awa «ia «mm BbiiMbmi iwiMbw Mlaa Mkk bh «Mifla alifa, da» 

*) Heber die ialwicketai^gwctiiGbl« der TUere Bd. L Sreliang det Ma^eos S. 6S. M SM. 

«•} itua 9ar DaHenaek aaf dar lecMaa Seite «ia« liiwHlB4— g bat« schiiat taab «na Ralhka's »malilaag dar 
anpiaglMbaB KiMmaag dsa ga M itol l w ft e U Mwew^ilMa <a. a. O. ». M]. 
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MlUflb'miglf Dib«mKH* VW dar Wirbelutut» inm Oarna, zwiMhen «reiche tMi dl» &«bwkuBUMe IiMb> 
MagjU Dw Im wöbl im BmMi> de« icb.b«i«i üfibmhM LMck« im GaluScet «nuuwt kü>e. 

- ■ ' •» : . ,.™ ■• 1 ■• -■ - • •.r.tiiii -• '• . . •. ..• • . .Ii • 

. .iHÜRiM* BwnitheUnag Am UurMf^H^M iM m von der fgrSiistea Wicfatigkrit, dn^ er ao un g a n t » 
frflii entsteht und data der Harnleiter gleich Anfang» vom Uarmkaoale getmnt .adMint. Zur Zeit, wmt 
di».«nite UnitMWeguag «rkannt wirdt tieht man niu eiittB .Gang in der^ AÜergtgcnd. £« ^-ar natnrli«fa| 
tm,Uk Jtm.mi^^ Ar (iMtilMttoHt'MiHh.. .Dtt kb«r j|«Mt taralT kUttr^iHite IbsM^ Otag» 

MwMiniin. T«B denen der hlnicre dcutlir-H , rtr r ti ii r nn^oinpin / ut V' f^'rllnzt aich zeigte, so konntc-fllfa 
•idti iimhtn s« glnubeB, data der HarnkUex Uühat eme gewi«»» SdbatatiWMUg k ak erhiit, ab der Masldanu, 
nag aocii «lieaer inuaMbin Cr&ber aagdc^t jMyn, da ■un ilut mh g M i wtat t . lilM aafc aU an dem ao lang« 
ü»:fcyllM1g <iW iOTirn HwÜM aadk gaas weiefa Ui, bUifat ea imar araaglidi, ihn an «riniiMB. 
Um »ehr fräbe Aafireteo dieaer Nieren mriw auf diu Veriuiittiung leinen, (Inns Hf-n Primardiil - Nirren 
daa hibern VVirtiubbwca «oiafMVche«. JUafiu zeugt, auch ihr .nahm Anliegen an der Wirbelsäule, eo wie 
ihn Lange und daa.'Uaibatda ai^ AnaaUiaaaa» dar hbMavB YmtiMLnmm an «ak lAMb'iür kn/km 
feMlItf^ die«« Veraiallwing, denn obgleich ihr eratea Eracbinneo wegea des engen Aabegena an dar 
WirbiJ«Hule und der darüber f^ebogencn QtieerforUatze fasl gar nioht zu bsobachtpn iif , m <>rkpnnt mnn 
dodt» .aobnld da« l^iaobcbeai nur irgend eine Z«agiieder«ng edbubt, eine, fimhe üanieldiciv oder kutsar f 
tmMdmU'VMunt an dnan hMm MmuKtAt, DUaa ]li|Ud>lpaBlan>4dMlkte, wän dto fiekMiv«*- 
fti^M'andUMan ia« md iMHfd« ihar ihr «aage^aant .aidit. Diese ^'ietea w it rfna« adina nnpriiBgUeh 
«Ib j^evieaen Stellen ^natanuoen an fliaaten« niao xwi»cb«n Gekröa« nnd .Wirbelatale an liegen. 

Gegen die»« Ansicht iitst aioh freilich dna iiedenken erhüben, dana die l>iiinoTdiai- Nieren der hAbem 
Slnw* dM mmmm» Vcalndainng tm y«Mia]WM«a .daa .£jdb|*i M^'), dfe Iii: «an üiaaMi g« 

nicht «kitritt. rtHrin weil sie nie eintritt, i«t e« auch begreiflich, diu» die Primordiat - Nlpren nie »chwia- 
dan<.noadarn Ubäben und ebfl« Vflil ai« kdoe waaentUrlaa .Verladaaag.Arieidca, blaibt ntiek dw UmSada- 
««iig im GefiiaMgratieai MovdNMUt. INa Sdummna JkonMl gar 'jiIakiin*YaiUndadg odl ainav Y«ae, dto 
«».dib üdilMM gillan UnMft . U «trd» alw in dieaaai MiamvA tm afn* Badldgung finden. Mehr 
0adHkan .macht mir die Ejgtdnckung der PnmonfiitJ - Niprcn in den Kmhryonfn Aet Balrachier dorofa 
J. MUUf», AUein 4ieaaB Bedank«« «eheint mir niebt geMiebtig genogy uni da« zu diesen NieMa 
Uaibaada VarbUmi«, dnr UMam UGdbalfMan idwlaffn iw. H nn w na4n«b .«Mnt aa, dnM nv in 
idM^anigaA T<|daiani . «akh« Lnngcn «rbaken, die «raten Niarwi' mit apKtern «aalBnaibi «tatak Wo alw 
wwkdit Aiwigwitgbne naC i^ndar irigwi, dnidgan mmt «adaiid Waren, 

^ 7. JBtmuiiimgm Mer 8Ma- i$Hd MuAMAh^. 

An dem auageachlupften Fmbrjo aieht man deutlich, dnss die Wirbelaaite aic^ gBU bia in du 
änaaentte Knde dts FLsihclipng reicht, aondern wie ein EUf.'espitzter l'fidil ia der Masa« »teckt, welche Sora 
tkhttdet zieh anabildet. Hinten rateht ar «iber bia in die änaserste iipitze de« Ükelettex. Beide Verbftltniaae 

dbd Udiliana Im Slilr'"*).- : " ' 



*} Yeiglelah« UarBlM^ d«ii zwehen Band dee Wetlic*: Oeber Eatwiekehug der Tidere. 

Katbfce alellt et ia Frage, ob daa TOtdente E^de 4«r WiiteWte in SaHaiarfanh kaopffonrig oder tpit»f( aey- 
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Ratfck» MiaHiM Uatericbied von Scfaetd« und Kern in der WirbeUaite d«« ftiefileimfiOTb«*. 

An den Cy^jrimrf -P.mhryimon HnHi» ich Hiespn L>ntpr!«chi<>f1 nicht gewahr mrdMI ' IdlaiMIl t' •bgfctall «r Ah 
erwarten läut, da er in den Stören and Lampreten bleibend im. • • < l . Ii 

A» Eni» d« «fatM Tagw naeb den AnndÜfipreii iit jedodi dto WlrfadHlM «iwm balMk^ 
was aie wie dünne Plailon umglpht - es .sind die \^prdcnden WirLelkijrper. Deutlich erkennt man, daas 
dieae Wirbalkärfar ^ otcfat angetbcike Btage Biod, wakb« die WtrMaaita ongalMB, sondern dasa sie mu 
■WibrereB << i l ifa n tB ü a h en, die JwaH.Jil|>t>iM «biuder gefügt rii^ Aikh Ma — VThMlmiss im hbihwii 
baildn, ChSraiU.'iDer Wiibelkftrper wil(püil «lio an» mehreren Stücken, and eine eaitiicb« Naht aehaliv 
aaaiideaim^'dbM diM« >filfiiktl VnliDgtrtafigeB der früher geblidetea 4ima md «Man WitMb«|lil «M 

M ^■ <i>iw«^ .mftM l lag w >*ilHqM»-w>iMfc> ich 4ktJeiilga*i wtMie «M ia ^ BMMfainbl' «Mi 
•ehr früh erkenoen kiiMBif< für die Qveerforisfttse angesprocheD. loh hatla ^IM keinen andern Grmd, dt 
den, da»i die Kippe», wenn sie einige Wochen apBler in der Seltenwand de* Riinche« Dich dnntlltih xeigen, 
nagemein dünn sind. Vielleicht eolhaltea aber, und des müehte wohl die richtigste Deutung seyn, Jena 
Mb ikk.MigMÜMtfStMite di«^QbMiMiM«i«il< «pfM iak u^MMiartia laafds Awk M |» Iii 

gBUgev. :n listncn Criprünii - Xt^iti die Queerfortsätic nach TOrn fast auf liichtN redtn^irf 
.1 . Sehr «aftilleod war ea wir, dasi Ton faiifieo Tage an die hintere Spiise des üitaminaa der Wwbal» 
MBl«-riab)«Hb tibMi hiHmMl# ^^m-dam Adraalulaiw, Aa ani maHtagt, Mk Mfar «MMbHlHi« Mh 
■jmnetrisch an der Spiise eilst, aondera «ehr nach unten gegen das leiste Eott der WifbeUinle angailgt 
ilty; ein Vf>rhRl(ni5!i , i^sh auch in: den Knorpalfiaehen sieh bleibend tf igt. ■ ■^>f. 

rbtl2j Uie kao<|»elige UruadlafK'dea äkelette« «ntwiekilt aicb also in dieaer Aafeinanderfoilge: Zoiwk 
Mbtebt dl« .TOi>hdf -'l>.4eri glnbw Llbf».(tiliii>auiia EHttad in jliMMepc««»)) dna Uldan Ütfc dia 
•InMi Bogen und awar zoersl idie anlere, dem WirbeUtamma xngekehrte UUfte (bleibender Zustand in 
FdroaqrMfi), bald aber TerbEnger* sich dieae aar «bern Hftlfle. Es entstehen eben so die untern Dogen. 
Aus den obern und «Mani Bogen e awch se a die WirhelkSrper , welche in Form Ton getheilte« Ringen die 
■UBibiliJWitWi guhwit im W < l itt w i w dtiit ii < itii i»^ dtn p j wa 'Mid' wNaM nUkä dar VüibJMtfp»' 'Mltumtm 
eine Zeidang nicht (bleibender Zustnnr^ im Stor^ D'rp^p Wirfirll c irftrr rerdldten «ich endlich naoh innen 
•adjBoboiNa di^ .Wichetanite paternostecföriaig ab, so dass aus der Wirbelsaile die Samme der iS wI aa ha» 
■MlilhUfM arfMj »intiA^riateywtfekb—y dd^«wtale nosgewaehwar KnorpeMasha «lMM«lba«h«M^ 
Oeawcgen kann jnaa in den ecalcv -iniik bis drei Tagen die U'irbelsaite ans den WMMlUrpern in Fem 
aiaer Selmur heratisiiehf n , «pnter. wenn die Wirbel sich verdickt hohen, nirdt mehr, 
"kli; Zu betaericcn ut noch, daas die Bildung der Wirbelbogen oichi in der ganzen Länge de« i'i&che« 

da« Thiaft. 



lih benarM ikienu, dui to <]«a Cninmn - Arten oad im flarMlN die WiibelsMlei Mbeld <>« denilicli «iitgvbiliiet itt, licli hüi 
alaer BpUso eadM, dsH bum dAuelb« VerhSHal« «sfMaaia deulüiib an FtaMh-BBAiyanaB lebea kann, «in dnen dl« TTMiel 
•lift lish gpak taliH lAae wgsnd «iae V«iMSB^.aas8iMl«nfiM^ «ten aan iia viriHr s rt ü alet hat. In dsv «»w AaltfH iai 
afear dieser TheO hi den flsehan haeai an sehsn, th^ wegw dir g<:ria](ra Fiifang, IbeUi wcfie dw IhdiB, j H iiii^i fta 'il| % 

Idar sIhi flgltia und da feh )eaM KaS|iMiaa aar ein tuMt daaUch gSMhM hebe, lo nag es laioh taiaheifrfies , od« 
TilUliaht «Iae slneiicl)«n<le Bildung gewMi-n leyii. 
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Di« -'^skiJbildang leigt «leb falinw:tnr, HMUm Jto q U tii iM g'iM gkdiem soboB «ieadli«h etfglg» 
tR.' rAad^igeliM keine GeftMe in den Tfarfl -in iMihWr UMh'kdlM flllii<witg liihfcnu Et 
ali«* Skpteibildting; nicht nur im A]lg«MMB»Jail* aid« gBMB^erten BiUnag. tobu^ «n^i dfTif 

Aeiei gik auch für jede« eioielne Glied. >'•' ■ ' . ' • ... 

. i*.-* • ' . • •/ «...i , •.."/>;..«.,.•■. 

^ 8. Einige aUg^neine Bemerlumgtm Mtr dk A mMi m g äa«k dem JkHuM^m» , r 

Ij^ '^•dhMhnm der Cy/^rüiv« -Arten ist ongcniein langsam. Bdha AmeMapfe» hat C^jirthiiy Bfettt 
die LRngo von 2^2 Linien. Xach drei Wochen «ind <iic. Embryonen cmt 3'/i Linien und n:irli C "Worhon 
Biur 5 Linien lan^. i ^VVenii die kleinen unenlwickelten C^jiriMoiden , die ich im Fiüiilinge häufig in deni- 
1yuf<ir ftii^, in IwfMni dv gwHWflt«^^!^ bddbl, dÜMar Art'ngdiinn, 'wetrddMä 

X<a|ff einee^Jahm nur die Lünge von nml ciiMai. tidk^ ZdL . ^ 

„, Ziemlich langsam entwicltelt «ich die primäre ziignninienhrinpende hiSntige Flosse, die den Hmbl^iQ 
T«p dei; llfi^ de» fiSck^ui un Scfa«^«^! he^nm hia unter den Bauch umgiebt, in die uopaaiigcn FIm- 
MM (Bl^d r ! »i > ilflm j,,|Vft>r-. wU H i i fc pw pi lt i i iMi i) ,,jHt^ ^ iMMrvdlm ^ Hant uhwimiM, 4« wIm, vn floa- 
aan wefdfo^iaUfiii d&i^e Koochenitrahlen sich bilden. Aus dieiem Grande seiiafi.aiBh die Embryon» 
■üeht nur vitniiMjKM ^AxUa denelbeo Gatti^g, Modern aelbst verschiedener Gattungen sehr ähnlich. 

Diane Aehnlichkait wird noch dadurch vamebrt, daaa die Kiefer langsam ben'onrachsen und al«o 
imIi 4in DllänH dM IfnnlM qilt hniwrliitt. 

Vm dca paarigen Flosnen ilt die RrDstflnste nicht nur viel früher keundiah» dl die Bauchflosse, 
jie lob ia der dritten Woche noch aehs- Idein. fand, sondera sie entwickelt aieb neb lienlich nach, da 
Tag* MhoB «im bnilMi raadlkbaB Lappe« bildet, dar nnn Rndern geecbMtt tat Bia 
Ii al* dk' «loMM Esttbkllt' SÜgu Vogtl- und Slogtbter.EnAi^wi «baa m ibnUob 

ab K a I h k e. 

Das Gradestrecken des Kopfes schiebt den hintern Theil deaaelben Ober die Kiemen wsg. Zugleieb 

von einem Halse vull.sitindig. 

In der Hant lagert aich vom dritten Tage an aebwanes Kgment in kleinen alera- oder bnaMftmig 
vareinlgten Linian ak Dlaan fliaffMbe* biUeo ilBBdleb beMiamite Reibe». Oto aiM ll«lt über die Mitte 
JM Mahena fort, eine ■aden «Mar dm 8ab«Pini«, MwaJ« — lata DwafailBllM d« ä«d, imn tbailt aie 

sich und geht auf jeder Seile, die Enden der QaeerfortsStse deckend, bis sura Ohre; unter den\ fiiuich ist 
nodi eine andere Reihe. Diese FlgmcBtablageroog vermehrt sieb raach, wenn die Fiaebcheu ia natürlichen 

Ob es ihnen hier an pnuender, namentlich kohlenstoSreieber Nahrung fehlt t IJeberhaupt es 
sieh die Fi8t:hch«n hei mir in der Stnbe ^iel langsamer, als in ihren naiHrlichen Verhältnissen, wie 
Banmgftrtner auch an den Forellen bemerkt liat *). Nor Eine Portion Embryonen wuchs bei mir viel 
kiliigar ond gMUab bin «bar dl» aecbain W«c]m. lab blak ab hi «Idm« graada« «MWi !■ wA Am mft 

•In* Meng« Conferven \nn (k-r G.niinnc; Spimzyrn oder Conju^nta geihan hatte. Im laufenden Jahre (1834) 
lull* iah aie in einem Wasser, das angemein reich an Infusorien ist, mit denen ich na recht an mftsteo 
g ad ncb tn» aber ab aiad bbichaadNig and hnbao in dbaam Augenblicke, aehn Tage nadi.dMi AaaanblGpfen, 



IST a. <k S. 14* 



Digitized by Google 



38 



fdA b MwtonaUaM, die ich frOher »chan Mn fünften Ta«^ »bmNi« ^UlMMi^ . Wmm 

vfellMekt ili«c Fisch - Eiiibrjinrn In eifKr finlii n Zeit dio Sporen der Confpru n fre«»«a, vvns ich vw 
mnttw« da dar labol« des ÜMtm** ofüt dem ^uindea 4»» Doitenackaa g»ün ao dicf ntmt jtpfm 
Aehnlichkek nut dm Eiiihrj«m v«ii FHIhIimu AI^;eMia km» dtow Nihroif fraiMBKiiMfii ftr >lt» 
Fiacha naiA dem AuHKchlSpfen baatüDBt «ajn« dann tri* lolllaB die LadNw, dia Fomlka, dia Qnnffan im 
^laiaf Tfigetabilischn Kust findenf 

Hierbei drängt «ich von aalbat eine allgeineine Beaiarkniy anf. V ergleicht man die wenigen , biabcc 
etwnn gtaxoM aBtcmnchicni Fiact^EnbiyoRaa ade ainaBdar, ao icheint c« bat« i^' tiltten aie aine vm m 
giBatere AuMteuor an Doltormaisse inll auf Welt gebraclif , jV mehr »io Winferzeh zu durchlesen haben. 
Die Schleimfiacbei imllerbst erzeugt^ sind am reichlicbsten «erüelien, die Forellen und Lachae folgen nadl 
der Zeit und' lern Bottenrarnitli«. Üle apltar fcoomendaB Bniadhe «ad Karpfenarte« luilbeB' Vrnrfger Dvilar, 
grade diejenigen Arten, welche einen feinkörnigen Rogen haben, wie der Zandt und die Schleie, 
laichen spRtcr tfl« ihre ^'erwnndlm. Tntli-v^f-n ^vollen wir bei so geringer Anzahl inn Thnt«;nrhf>n hiemit 
nur einen l^ragepunkt tüt künftige Untersuchungen hioctcUen, denn allerdings hat der ächlciiutisch aeiae« 
Tornrth adietl VeirbMmslit, Iberwr I* kÜlbiiMbid^ dW UUauMln «aftllt nd daa ifappabuigfe (jImIA^ 
biiiic wohl knim) nölhig, an der Küste Stidamerltia'«« ifurch einen grosien Dotiersack cicb vor Mangel- m 
bewabien. Oder bat ea d^n groaaea DöHataack «regen da« Anfbntlialiea in nlmrttaliea K(iii«r1 



; ,A -Ii- Ä---11 g. 

{/«6er df« 8ckw4»mtta4e der JFitcAe, 



Sei» Kagaaar Sek ledtoa »elf» aUb die MMmmIU der d ee Ucli iB VkjMtfßa und Hmumm «• 4ei Datier- 

g^^gttgf dass die Scbwiiuiiiltlafi- >!! r l'itche eine lerkrimruerte Luu^e »ey, allein einen xolIktünJi^^i n }ji>^\Mp 
hat man noch nicht geben kUimen. Humboldt bemerkt detbalb am Schlüsse aeäner LBtataircbi(nge& i^t>er 
das AAoMD dar flMke: Ift grmäe tutatigi« «'eiwre e «NÜM U$ j ie—« w » d» Pr*lit 9lM . * t vi ß fffttMr* 
4tt ftimmi MMb 4» tirnftt» tunä9§tn it/hmet m pm^mt fat w«' g«ider dam dt» rMiepm^ef ^fana 

IftqHeUet ekaque WM-Hf^n f^oit f-frf snvmüe »> rrrj</rienc€ '). In der That luiuen sieb auch g«BS geMlih- 
tige £inwead«Dg«n gegen di« iMirrsciiawie Akinung «naohen: der Mangel einM A mtiihningiignf'i iM»i aeitr 
<*lalan, Ja den, üfc KlH SAvteUnM», die «er da« Speliekaiple, 4le CiMritedav« Ib dh 9lMve 
Wand deeselben , dia geringe Jlehge Hofe» welche seJu viala SchwiumbhMen enkikken. Wie weaig fest 
die gowöhnlicte Meitaabg Myu nnwst«, wurde dentlicb, als man nach Weber *s lIn(ersH«huagen über daa 
Gehörorgan gc^igt werde, dia ScbwiflunUase ala Tbeil diiMea Apparat's xu betracbtei^ i»,, (der Mhu^ 

gewichtigile AuloritBt i«t, verwirft in i^ciriPTn nrnfüfea Werl;p "i tlie Analogie mit den ILittng^ geoa. 
„Man hat gasMiot, «egt Cuvie«, daaa die bahwimmbtaae atteb ei« UülfiiargBu tlic dif Atbinaqg a^A 
■d dt lit ga^, dttn, «en« mm ä» «iMt Ikike aiMRt, die jErwuguAg «e* KehlMwNw dansk 



•) M.mjUc- ■CAmtiU Tcmt II. p. 404. 
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Dmw kektt M aber imÜW te flMr-SMlbt w<r IMar ■■iib«r»«tt mitthaiUn: Jini» et fui m eti 4tt 

muii qu'fflf mat^ifll<fm*mt Fenmlf^ dm f«tmoHi tpmne ^^tte dm» certaine* ttftiirin rommunigue 
0Me ftnpimge ^ «t ^u eäe n'eti ftu ptm$ d^unmt dg oäiMti H d» tw Mfwua yw; jmkmom* dp» i»fi«t- 

' ' Solch« Ew«iM'kl«nB inr dmeb die D«ol»aeh«Mg> der tutAMudlt gilHt tmdmt r i*^ mmm wir 

ein Orpnn Jii"? seinem W'prif^n Tpffolpen nnd untMw*l>en , nns wefch«!!! FandanicntRlortrHne et herrw- 
Wftehst, 80 erkennen >tur anmittelbar Da*, was umm in oeit«rer Z>i:it die orgMkiMlw Ikdeutang der Tbflüe 

^ TvvtoliMbiüNi O^gMiiMi «MMumt liL 1%minIm- irir dMt «m ««mm* 'a wbm l U wigia üsHiHih« 

ftüleutung der 'Schwimmblase der Fiache sa etkeonen. 

Da -v<1r nnn nachgewieaea haben, dan die hiMere Sdiwimiiiblaae der CyprAwf • Amn sich durch 
A.n«si<llpnng aas dem vordem TMBI^ de« Danaei bildet , die vordere SebwiBUBblaee «ber einen nudetn 
Unptfwg M keÜM edielM, 10 jmm ao^** «efkwfa wm «oIIMM ft«im, ^ Mbä4 ktM m ^ wwt htim 
von SchMinniiblaset) t\i utitr rsr^inrfrri '-.\v.'\* ^^iH Hriritnf nnlnauMB) WIMm BchlVtamMMM «Ir hl ^ 

«ine und welche wir in die andere Klasse s« seuen haben. ■ .;■</'. t 

"AB^ SchwlMfiAIhKiT) ' wriclM elneii (pidiMBVlHlfl dbfr ÄnieMiMilt' etaMtaMn iMMl»riMntAii^tti^|p^ 
ipaag'iB den 8pei«ekanal haben, sind wohl fflr identisch mit der hintern SebwinnblMk «br-HiiflM.M 
btJten. Dass solche Schwimmblaeen hnhX mehr nach vom, hn\A mclir wnrh hintpn, im flfirinffr Fi Htirrh 
den Boden des Magen* in den Speisekaoat einmünden, erscheint uns als ein« WandeliMriMtt »ob sabr 
gerin^r ttedentnf i i*ir Menhoi» im fai dm KMdMnflMhM Sberhaapt die Spaimthn mdiln de 
Aofiuig dn Magens ist, nnd wie ansaerordentlieh iüeia, 9m Mtf 'bMm -iMBchrlnkt \a träm^WmkKS^^ 
nenrustande dprjenige Abschnitt des Spc^ixckiinals i^tt, warn Magen werdt-n l)ir> Kt«>!I(> . uns wiAoher 

Üe hintere SchwimmblaM von Cgprinnt Bitte» sich ausstil^t, Hegt ersprfinglich sehr nahe vom iunteartM 
KtanMibofni, 'riwr «neb wJtu oab* e«n Arilhage 'iie'lllvnMg, WMhN-Min epMaroaer üHiawfevIlMhM^ 
Tnom mehr ans, so wird im erwachsenen Fische die Einmlndung der Sebwimasblaee weit nach hinten 
ling^Q , wRchst dagegen der liinteiw Swtnbenfwni eüttker, eo iat die EiamQndung der BohwinunblM» melu 
nach vorn. * ■ ' ' 

Ml siMMb MMk , dam a»- g » l iiw> iiieiMMWiiM SdiwiiwBUMeo, welche mAt o#ir tfcmlgw 

einen grossen TlioH der Ranehli^ble einnehtnon, mit denen, die einen Luft{!;an'; Lcslt/on, einerlei I Ursprung 
nnd Bedeoteng iial»efl. IIa der Luftgang der UnMrn SeiMtiramblase vom Cgprüitu io wenigen Tagen sieh 
eeMitfuiieiMillfc'irtrewgt, se Wi w ulM «r 4Mffai'«Mr «Mb eewae foranfelwea» vm fSxh pm aa wMlmmn 

In Jer flenung Trigh tarn nMUi -%ie(von' '4eeillcli die Spar erkennen. Mi SdiriftiteUer «rwllmen 
iflnei eilliiiigeii Bandes, das von 4tit Sehwimmbieee snm SpelMeltUil gebt ; lek mi|bte ce in einer in 

WeinsfeJst «nfbewnlmrn Trifla nnf. «nH fnnfl irjinr ilUhcI] «.• Form und lrA<j^ »n (iicsfm Gnnpp, wie im 
Loftgwige der kwpfa«. Bs «nierscbeMtet lüdi «bcr nur dadurch, dass es ilach und nicht hohl ist. Hierzu 
badmt -Herik , <duB'ii»^ denkten Gaiaee nbfebüiiMn Cm bryin an, die icfc aidit «anbin kenn Aa Pn^iin 
so hakrt) , die Sehwimmbiese gftnc dieaal^ *6eetnb and Lage hat , wde die hiniere SokwiambUs« der 

CjfjirAive- Arten im frlUien SSosiande, obp^eich erwnchsenen Percoiden der LoAgnog fehlt. Endlich habe 
ich von Bethke die bri^Uehe Jütihcilung erhalten, dass er in l^brjwnea .«oe UtfHgmmHutt'Artmu den 

der flebwimmUaae in Verfaindnif ataht 



'1t* AiMfMHtUlBiMti'Att imt Seiiwnimbliisni sich «iareb AiMsliilpiMf Httl jffw fipi>li»lwip||i didU 

hinler dem Ip^wn Klemenlioc'^n htldet, ms Jrirf man aie wohl uai«r diu allfrenieintte Cmegori* lUr (<ungen 
setzen, dennoch iit niisbt su v«tk«uH«ji, «Luit nie voa wnima jiumI atMgvbildctw Lungeu aisbt aar ia lUt 
und org«nk<te VMWhmff, Müten imh te Uta «tfi Mjpv ki J«r EMMdiiuigRwdM bwbutMd 
gang «Inraialit» «> ipmtplM» ab afa« betoader« Axt von Lun^'en uJer Loiiinuntsr als «in Organ b»* 
trachtet «u werdoo, Am nur in «inigui VerbBltoiiMD mit den Lungen übereinslintat , in andern di^nn 
abwvidik Dm Scfawiiumbiasc liegt nach dem Rüdua zo Mai mündet, wenn sie men Lubgang nai, m 
DonmhrH* dM ajuba^KiMl« Et tat tenur «fo «m^ ▼«igiUfate'Vtiiaeb, in tai mriiiM Schwüu^ 
Umnb tioen »olchen Gcn.ssreiebthum und vor allen Diageo eine aolche netslormige Vertbeilung der Itlut- 
i^efiUie SU suchen, wie in den wahren Longen. Andt der Drüsen -Apparat, der in den geschleaaenea 
ftchwimmblaaeii so häufig ist, gehört vidtt m 4en Attnbnm 4ar Longen, «ad- an «enigiten 4» einfiwfaea 
liMIgitt. Vach Am BidCMI idad smr auch die Lungen der Vögel gedrangt, allein dieses Verhfilmlss 
ist hier ein splltcr «ingeitetenes «nd immer iiitinrlrt dio Lufirülire der Vügcl von der untero Seite in den 
üpaäekiUiai ein. Nun schien es mir «war, v,ib uLea aiufulirlich erörtert ist (VIL |<4.)i dass.dv I^uflgMig 
dar hintern Sdtwtmmblase der Karpfta aiebt gani in dar obata MilMUiai|5, aandaia atwaa aailMab «na da« 
flpetüi k:in il iriii , allein ihre Entwickelnu^ LlpiLi iiuincr von der Lntnickelung der wahren Lui^n darin 
Terschiodcn, dusa ihre UrsprungstcUe der oberu Mittellinie nahe liegt, und dass die Blase selbst sich sehr 
hald gans nach oben richtet. Eine Folge daron ist, das» aia^ia dia Lidca dca Geflüiies kommt, wckhes 
OM diaaa Bell aodi iddtt bbttfli«aig anagBiagan tat. 



Durch die geringe Verschiedenheit der Uri^imfHlcUe wird es auch wehl bedingt, da«« die Luftblase 
der FiadM kein« fdliäaiaiaaa Looge wird. ,Dar Darm dar Fiaeha, wenigstem der Karpfen, bleibt lange 
ftaitdUiiaa dar Wilfcablulei die Gefiisaschicht das plastischen Bbues vom Keime ist also nicht zu einMi 

tipkri^K* autf^og^n , wenn die An^stiiljMinp.' tlt<r Sf'hwiinmlil;i<?f hr;:^innt , srimlisn i i'.' ^ «'rhühni«« wird etwa 
so se)n, wie ia der hier i>eigi-dnickieD UurcliscbaiUJi - i:'igur, wu a det Uuicii&üiUiU des W iibelslammes, 

b dar Mlaraa, « daa Darmaa tat, and dia paakilrta IJata 
die Gef&ssüchicht , die continnirliche die Schleimbaulschicht 
andeutet. Der Haum </, der swischen dem Stamme der 
Wirbekftule, dem Darme und beiden Uebergilngen der 

lelbe, welchen ich LGdm daa flrtjrllaaa ganant lubäk 

Wenn n(in Aie SchwiminLIase sicli bei .r ^irn orstülpl, 
10 komait sie ia die Lücke des tiekrdses. ha solieint auGh, 
daaa lia aar dereh Aosstülpung aaa da# ütalitalaifcanUtMaln 
gatiüdat taarde, wogegen wahre Lungen atela dhirch Ans- 
«irifpiing desjenigen Theitex vom Dnrrne on!«t«'Vion, welcher gleich Anfangs tiefHsscchicht «nd Selilcinilmul- 
Schicht eng verbunden enthiUl. Uass di« hcituimmbiase erst spiiter ihre GcHlsse bekommt , wie jeder Tlieü, 
waleheii, ahna aaa dcv waprfiaglidiaB OaAMMcUabt aa s iahu a a B, dock ataar JEraMwaaff .«atanrarfan in, 
lehrt der Umstand, dass die Arterien der Sc^«iiiiniLlH.<ie tiidit aus den ursprünglichen Gefä^-bogen des 
Ktaneaapparates staauaeo, wie die LungenscUagader der LungenthMN« laBdera aaa dam weiteca .Vadanta 
dar Aaria nad nach den veracbiedeaen Fiscb-Artaa sehr wechseln. 
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„ . . Ks u< >rl>iib aart uro «Mlij|wrili|ifig«i*. \ onMMlnim b*rliCi«i|fübren» wvnn ich A'iili^ 4'm 
Irlii^r (1(1 I ische kurz weg «iae Liin)|ft fjouaiuit ImUe, weil eia WoM »ur BcKeiehniiiiK d>'s l.« i<|. n Or^mnen 




LuAgan QberaiiulimRt , im Bv-soDiloni a))cr (!a>sL'll>e V er^||||^^iMi Hiimpfe hat, wt-lcfoi's die \rlieflr 
kfiblA« der Nut, 4k s«geniMHi«ctt üiiwuii, im Ko(irt; dor Lui U ffl Mw e »eigeo T j. Ükwf^ J^||^^^m§^w*g tm 

«(f»r Jene hohlen, Luft MtlUdhtilk^'^nM^^i'^ehihe iiiit rfciü ^(k>tselnlw(« irf ir|<«n4 'V«rhhl<liill% 
frtfhen, so fiiulfn wir, dai»^ n/Ai" dJeJcrtlffPt» wriwiglon oder tinvpr»w«ij»tefi Süek«, welch* afeh auciMtn«!! 
and verengen künnen und ftben daduiVh iibw«eb«elnd die Luft anCninekmen und aoMuttOMcn im Sttotfe 
«tndV vcMmillA'^ltfHBlM^^ itad ifiiiP>lMhMl Lvn)««», ireM« ■HdtallHlmil 

(Irr ^'entmUeite rlrs \VrH:imiii;;^fc:»nTif!< in \>rhinHn'n;:' «ifHion , lUf nrr'li'tn Tlii'i!.- . [ -n inimtNpfifn Ajipn- 
(MM, ^< Nebenhdhien der Mate, die Eaniackiitche Höhr« uH d«r FaokenbftM«, dienefi nicht «cwailidi 
t» VmMtnag des Blnte| ami «Mm wMOim' ><<r> m Mll w Hw ti *1 i> r <l»i>i y i^i JtW' B flftifc i i mi Ii 
^MMtM^'MiMrrill IM e« mit der MiwiinmblnKe. Sie isl kpine wahra. lioage , sondarii fitbunflir eine 
Meke an«, \vfl«he diirch HnrfcrweiriL'c Vtrhülmisso dir Eiit\vickelnn|f ecxen|>t wird, \nie <!u' Sinn». Es 
Wir« lAaherfioIki m glauben « ditaa dio ii&hleu ia 4ea bcb ü di e lltBo d i w . Jea-. Fib p l ia « t««i ^daa jed— aadm 

Kchüdelg dem HiManf^geaene de« IlirnK fol^t, in der üusxern FIue&* ihar andere BiMuig^^etxe tralta*| 
je nachdem diia'MäakelaystaM etiiai haba Hinf rhanpttiakt» ■y wl a» gl» >«M lia&m Eliphnnia« ^. miafi: Mataae 
harvorwB^haen, <«<• baiav^HlHlaji INa dMMMte- kbrigvblift«iii*^kM»>«Mv 
I— ^a>IM<l|l»liMl^*j(fHI«H*^Mi*« ^ dfli*M««feMllag«adi»'<AlfadBlitM> 

\ rTl itirr""''' l'«"« Sflu)tetliferen die Na*pnhtihlo in Aif m»>i>»f>n Knorhonhdhlen dp«t NrhKdela. W» aWet 

der W uriEeQt'ortiiiMx eine anaehnUoiM OberttUehe gewinnt, wie Utsim .Meottciiei», iht c» dia Pnukenhöhle, itia 
^ d<^;*QUl«nda^n KnochenieUpn «oroninnickly In daa Ce^«een «(ebea alk sogenannten Sinu«. mit 4ar 
Iß^sVifkittchen Itühre und durch dickO mit der l*aukenhühle iu A'erbindung. Uri \'ügcln Kiud die Kuocben» 
hölilcn des Kopfi's tliiik Vi rliiiui-iiinL'cn der Naso, thfils diT F.tistiu-iiisilien Hdhrt« und ul)t'rh<nipl de« Ohr». 

^T^A.,„„r ic^ftifitf^ milif ,^iiaaM<k«MW^ r*: 'imiMvm 
in Wollen «iiibiM3ia&ucben , iv«l«b« Schuinimblaaan mfl da» vontm 8(^j(ffar>(Hlll»'>ew der Cypriiuu» 
Arten nUerpinitlininien , und \w !rlio orn^ninche IJedmlung ihnen zukommt, so fituMt^n «ir xiivitrd^rwti dia 
9l^^^^^^g^/^^^^b^t4f.^n*.A^''•» Ueiuu Jic|^i^ijimihiay i|if:|ft ^pu .^^ur^b ej^ji lU^e Uettörknö^^ mit dem 

oiua liiBihilialwii Ywlilaiiina «hl ■aw^ai« MMiiiai Mm Ut, 4Mkäb äif iiie »»^■Hivfir— W'^rlrfrtt tiinw 

lirdrutendon F'iiiüus-. .uMiLcii, aticli Ix'i drr Ainnith nn Hliit nirht zutu i&tbmeii ^iff9l/ftJff/f^J^II^§il^ 
'IW g{^ubnlii:lliMi Dl iiM II - A|j]' iiat ilcr M-i •.L'lilusseiicu Schsviuimbiaüea hut. - < 

ul»tf. Uaicii allen Theiieo de« nicht tttiiiuendou puetuiMUiaehaB ApparateH Bcbeiat die faulianhoU«! dif 



*} fab 1826. S. 640. 
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{falls Hie«* ElnitÄlpaop nltlit Hhs allein l]edingnn<le fffr Bildiing dir l'tuTkrnhnhIr iTt . Iplitcri irrhnn di«« 
ticMkkaftekckhcB, 41« nicht «la Aamtiitpang gedacht Merilea kennen anA 4«n ^htongen ni«ht gam Mtkt^ 
»tU lHA iltow E wiwM H fc » mhui «bgrirt. H» ftafom «iMi flMrai«, ite« «Mb fT'ifiinilitw Th* 

-!(<>«( Olint nur il(c Wldang der Pank«nhdhle einwirken. Hiernach wir4 •» ««ni^ m&llM« HVMkiäMl 

l-fHohpii dio I*nukenli6ble gleichaan g«dopp«lt aaftrilt, einniBl aia anni)Hf)Hnr<? \>riSn:.>f>Tt!n{^' fi^Mr- 
iip(ia4UUut, die Gvbörkoöcbelchen enüudtead und Bvaiteni ala Lafmok, d. h. aia vordere SkiiwiuiuUase. 
.|KMii,ll«iM*h,4wwtf «1^^ »fc wl i nwHliU i l 4cr ,C|»tM»-Ai«Pii «iaNtiliidwiliakwiiTliima 

gebrHaclilicti«ri \muea 2u Lelegeii, no niüchie. ich sie Dicht ctiu Piiuktfofell nennen, denn in deiMeI(|(^ 
jü)wfai»ii wl |ll » Aif fVwüich, daw aw^t ein .«ndww fwikcoCeU.ia der äuf^ero tläohe d«« T^ecei liegt 
WtiM iM ft WOrijW TfaliraB gcwakdidi »od du^ dU «Q^»nan|ite, Sob^|irombl<^« lii^ an|||ai^ N^icb 
WiwU[IW"fcw ^<>'* ^''^ ''^'''-''^u Gc'hiirgange xerglfjUhM» dno. dieser bildet «ich d^ch EiauSifuu^ 

Ru»si»rn FliirfiPti ua<{ ikt in der G.uun:' i^epido/epriu ganz i!t>al>hüngig von der SchMinin!!)l.'i-(p 
;>^)l)jfieMr ti.t d|f^4« fe>chwiM | >ib la g« » eiu Luiu^ufi,, der nur ti) iu> weit der f auke^Ue «olipricibt, aU li^^ 

'>rN'> ulBhin wird gvrar in deo Lunganthiaren di* Paukeubdble, inlM (am tie nicht bloa die GciiStkn&clH^ 
•baO-MIlhKU, durch Einatülpnnf; »U Eusiarfiisclie Hohre Cfbilrfft. Allein die K«Ht,%f hiucbe Ilillire Voninit 
kütam mm pua den Tbail* des Kpeiaekanahi, dar aagliucli iMClkHual m(, um dar Kitabenbable »der iui» 
dtknoNtnagug», «to bn- dn CaMOMd* . «• liAiiilit tin «igcarilMi ««■ dei fmniimiiwlm AppHbMh 
Da. aber in dan - Fisehen dia Naaanböble gar.aiobf ba^imnu ist, Laft darchanlaaean^ «0- i«t «• wobl «cbr 
MHädicb, daaa dar Ln&aack der Paukeahöhla mit Ar in keieerVetbiadiwg stabt. kb balla «tao die sog«» 
paiiiito SahmiHlikaa der Gattung Coii^fw fii ein« PattkcnhdUA> odit fiic einen Lnflanek dw. Olli«> du 
deUnlb aMMJaiik dahJfMa te Veriindii^ siibi, w«U dicaa i lfce t iw U i t mm- pawa m ii l» »' A ro > n w>.pMp»> 
dart Mt, wtthrend sie In Liingenthiereu , ata. »igieieh Lufkgang ist, ^k-h in die ben«ehbarl«n pneumad- 
aeben lläblan Terlingert. Uli nie ul>cr. vum SpeSsebanal immer abgeicbif^den ist! — di^vou aogleieb oieiu. 

' ' Die vordere Scbwimnbins« der C'yyri'nv«- Arten «chfint auch hinter dem Ofar skh su bilden. Sie 
■Mht'Hndi darch GdtStkaBcheldien nSt dfcaem Dl Veritindnag «nd nBtanebaldat «leb nur tlMiiii data 
»Oll Knorliprt nicht amschlosNen i'-i. Sie Jiiffie also Molil in (liescn)e Cntp^nrip ■fffiörcn. Wenn später die 
hintere .SchKimmbbwe, «1e ich ^sehen lu )iaben gUnbe, sich in sie einmfindet, ao darf es oaa wenig 
woBdetn, da wtr früber beaierkten, da« fbachaniil bamebbatla Tbalk dm f n w—iBMilaa ''AffUälm stdS 
«Mr -aiMnder hr^VtbMnlang aMMli. '8i> «M dadoNb abw PbaMMUa ak Fwüiliatbar Rabra aar 
noelt nhnlicliot . ' 

' ■ DasK die vordere Schwimmblase der Karpfen und die ^k:fawimmblase der Ca^tVi*- Arten einz«ln und 
•ieht doppilt ist, darf gegen die Deutung als Trommelhöhle andi keinen Einit'Uid abgeben, indeii nach 
Webtr'fc OainrUdnafBB- dltrfat^^'TiHdia, ipdeba Reibaa'' W'CddMtiritabdellaa berilsen, Wleütti 
Ohren schon innorlitilfj ili-: ^clr'iM,- rimTi i'riiiririsebaftltchen Thell, den i'mprrr, }•^\^fn urtd (!le 

Theihwg in svivi aeitliche Ilalftefi ait der dychwiainblue voa Cvittir fiberdiesa s«lii deuiiicU ist. .Meltr 
HMH at mMp djj wUn MwI li »aiitaaiiii dM» diet^flnibteUlbtil'Uatwidett K«|fi.iiagt, mm «Übt iMMlr<dli 
CMriMkMillMlba«» ^äbfr'dann ItmKUmg M» d««b kam BimIM lug» lum» adioa an «der iw iln Hidi- 



*} Ollo la Tiedeaaaa's nad TisTlreaas aitsdhrill iBr Fhjmlaii«, Bd. !!• 8. ST. ^ 
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_ mu tu «In Gehkkatahlir 

mt — I nnitftiiiiih Mntrn geriuhtet^-'daM'W mtft der S^MMfiMk ttar 4m Ü^Snie] hkmttttfmi^ 

when ilon lfaN>^ iilifln lip;r< , freilich mehr- von ihnen nbnietifnci al* iBe' GehorkjMKhen der Figcbe. 

«utii.. ^natmh gvburia» idM' dM. bclfwimiuUB^tiiia^t J-iscke iibethau^inm^p^|^^|^^^o Apparate, wttren 

auf die Schwimmfilliigkeit wewiMlkb «iimirkeB, ariiamt mit der DeiiMiag«,^U« wk ihnen 

Aaiheil an bal 



gi>bcn, vollkommen Viherein; daaa aie auch an der Aliinmig ^ 
daceseo. aondern vielmebr einö 

b.«kannien Seh 

Hiiln ikon 211 vertheilen, An es jedt MMh an srlir im nroliarhliin':« n iibi r i 




ia dl« 
lire Entwickelaa^waiae 



y wd p* mehr daraaf ankoianil, Cieaichlapnkla für die LnterBttcbung)}i»'anaM4aUaii, 




P* <l ll'W^'llMrf*'ilMii*Ciil>a«<«»Hwii^'fa l 4l l i igMl t\S iitlh«» hltlbend ist. So scheint e« nns, daa 
die von HTimfioldt afiirehtldele Se^iwlmnlhlnse von Cymnatm He/pt(M>r'fitns , zu ilc^n Ohr - Seh» imitilthisen 
gehört. Sie ist niehi aar «ehr Ueiiii ««Bdeca nnn an UefOaaeii und hat dei^Ljtftgang uui hioiern Ende, 
wogegen di* iiHlaiMaJ IMPHNMMHMIMMPIMI^^ i||Pfc«jP^ ¥dl' 



lig werde ich hiervon durch die Zoi ;;lipdi'ning von Gymnotn* (Cerajn 
%mt^. Hier ist eim^ hintere litiii'e Sriiw iriiinblniie, die rieb , «ie- Im electrischen Aale, >ff^t nach hinten 
bia awiaehcn die Sebmuianiuikeln verluuj^ert vad-aoi vankM' SCd« »inen Laftgang hat. Von 

tieh5r)ch5ela>li>heii anl^|<Bn Mnii die- «Iben Lnftgang am hinlem Ende hat. \ach TIunihoTdt »rheint es, 
JlgH GymuvtHt eleetHrUt tiHf die hintere, fii/mnnfm nriniilahial nn nur die \urd('ie Schwimmblase hat 

Bei mehreren Schwimmblasen tritt freilich der Liifisang von der .Miitodtr^nmcrn Flüche ana der 

8SK»MiiLlÄ?"fa|^ 'in der Xliäe'abKen, oder oh si. .,.er.st nach hiaMi 

und dnnn nach ^orn «nelisen, so dass ihnnn nur die A erscIinÄnini,' Tihlt , ilic in dt-i Schwimm blase dar 
Karpfen hich bleibend erhält. Man ilarf nämlich wohl verniutheii. dass alle .SchMiniwbliuep, an 
SSia Ifteihe von Gehiii-ltemehen ^h\f iM*l3hmFkXi^^ nahe J>«*r^h«if^ Ohr 
icunflen, wogegen da» bhissc Anlegen der Schvtin^inblaüe an Lucken des SchMlIa, auf weleliaa Weber 
i^os^e« Gewicht .laat, TiaUakht nnrltiT^« dUgkmiaaQ.Btt^aliliMi ilea fBM^iL^Mh«« AppanHa ite im 
Ohre bernht '^'**^^**'^* " ' ' 

" '■ Ich kann diesisn Gegenstand nicht verlassen, oline einer Betrachtung xu erwfthnen, welche midi 
^M-1>Mäm'nh Utt«, die li^i(ra'l(äk«iromblase der Fisfehe als gans identiach kiitt der Lunge anzusehen. ' 
Vcri.'h irlifn wir die und Verbindung der llarnhl:i-p durrh die ^esammte Thit rrrih«- , m> finden 

wir sie in den Süucoibieren \or und unter, in den Fischen hinter und über dem Mastdärme^ und uir konuen 
^ure<>'Twiä!h«|KR^^ Wanderung iWtbh'>n Darm hlnddreh ^hwri^ 

fWiEh!;.;..- ,, ■ ■ ■ -.m . .. . .;■ :>> 

r. • I ^) MfcmiM •rOuttutint di-X—Ugit rvt. /. 'tWk'A %i< '( - 




i Mit saii#llskfek«<Hiai 



\ 
irds 



<I>1 




Harnröhre gans anter d<!m Dnmie and von ihm f^Mreant. Wmfli^ 
jedoch, das« diMe Trenn: mir nicFtf [[ixprnniitu !i Ui . •iumlcin Juhs (II,. Hani» 
: blase dnicb UetvontOipiog »m dem primiiiron Üurme en^lcht» dais mitbio 

welcher di« Tlarnleitcr «»tfnimmt . p iuz mit. dciu Unmil jnm \ < i i liumlxcD 





wiiiUi, .r^i.. ihf^f, .-iL/, im(i)^iii9'}|-> „,4-,,£io« mtclu tiviere liildnpg^ctui«. gl»ub«,üh in.lMü^ yiip^ V^^J^ 

■ l«Mii J|^ ,^.r,"i'.t^iji;-.i'.fi der Vügel Bcheiot nur ihre llarublittte «u neyn, da auch bei den gri^mtau 

,*» loiiuu v> /. .^ 'Vüipli^» .wie Meckel l»«alm<htet b«t, und wi« auch ich am neabollMiidi' 

. leif 9tMmi ^v^^jK t«bt«,CMaar sah, die Diuuu^atte)», )i4«itüiaU an «ler Mii«t4ai'iHiTJ)^»^ flWfr 

-.^b irtPft -.ft-»; i Sr^ /_ J« «in Theil dca TteUeicbt, im Ui iWtf Mi rt » 

■fd!*fii« Jo ,«llw..ltl'. .vs^wE ??'.rsrr /-'„.'. r,Wt sH„m nn rfr, i:ml,ri, u .„„llu'! . nl i iK ; .tfim wo 

«n r n< . ; Ürevipcnnen, idilt dieser 



■>llrt 'fjfW^^Sfff^P*^**''*" Harnblase, oder wenig>it«*nx der Köf' 



per deriiclben. wenn «ie 



Ii'i t vr>iii Darme hikI !li';?t 



" !..Lriii iii'iiiilich mit Tre^ iranus den lltngliclien Schlauch hallen, der 



Hvnbimtnxipfel n tkeDmen lej. 

6. In den Knochenöüciien endlich ist die Harnblase, wo gich eint* 
■f*^ ^IW^» '^"■'^'^ Ausmünduflg voiu Sp«ne.I^ap^|;Mn^ 

liegt BW dmiuelhon. In C^chpteru* Lumpu* öflfbM «leb, oacbdeai ri» 
den Hunleüer aa%aiiMiiin««f in dif latiM^ b«id«a Stton geiMinschaAlielit^ 
Fnde des Eifpirrr^, wie clrr hit-r heigefiigie Holzschniit 2ei|.M ' '.V/(/tf» 
£io/a ixt auch die Oeffniuig fiir die HamblHe und die Oeeckleobtcweg« genwiaMbafdicii, md liinter dm 
Aftwv fa ÜMMlw-gidit <B»Tm— wig-Bodi Miiar, J»4mi 4ie HanilibM 4m 
AuMwBiJiuig hiaMr dar ChwkhdtttBflawig bat. 
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i^p«ili^- gBl*4Uiib Verbindung nnd g<e)>^'<ti<>fa* iMbr in ^ "KmiM maärm Beir««htt>iic<<n , wi« nberhaupt 
iaixHartinfiMifiM ider wirbeUow» Tbiers^ w«Wim «ir'^o' Mgm IteniUMnal der Stnibltbiere 



welcher die HM-nblann , pinr Aiisusiülpnnj^ vom bintni-n Ende Apx 8p4yuekan«iiit , gleichshin durch dea 
f)Ann htndnmb vo» der Bnucliaetie nmb d«r>Hü«l(eiMei(* wasdart. Dieser Metamorphose analog Icännieii 
•Mh die Luagenv. «n« iMMniitpMe>-*fiiiMw'ibrdm'f«lMii«>iav8p^^ M'4iM i^erwand d«u«l^ 
Mb 1MMlhif««M^iMri» -i» HiiiM 8chwiiiiiBblwi»»toini<itii»MfciM»i «lldliliMlii»il%ti«lt^4w*i 

1 rtlps» TeiTrleich«»nde Ziisntntnensielltin^r «chtint mir nnoh Jeizt noch ricbtijr, obTtc dans irh Ihr pnnx 
dens*>lb«n- Werth' oder ^fieeelba»- <^MMa»P»«« ■b«Ü«lI»P' Möchie , als frühw, <iad|Mi' -iaii aiohr'M*hr damM 
MMieMe; *lM''i*i gi»«HIMMMBeMRMMiM«Wl4ltfM<>|gr Lungen atf4MMll|Mln>" ' -'^^i-l'!'-!»'; < 
•fc »»! g«V»rdewtjiltab<gi<W*th dnrch Beobachtung von Cji^irNiu/ BZ/rc« übaMM^jplii'Ab itwOsfriM^ 

jTftrPunt vom i>arinf sich bilden, indem, so viel irh sphe, nicht nur keine Klonkc in fiiili(>rr>r Znii Hn i-ii, 
aottdera die Handeiter iv«iwr voia ilacme abnabea ata sfämt4 ■Ob ferMr bai rielen Fischen die Uarn» 



Harnbiaae der Fi«c|Ht, iUe nur in ireoig«|fk:Afff!a fndvMURit»;^ ans 

nnd es bat iifiiip Wiibrsrlifinlichkcit, dacR «ic jciualt« mit lUnii DiirnK' in bimlimir s/fslnnili a ii.^t 

i^ift^c if^.^ ^<^nißikung^||,lehi;mi, diua die ^li^ubia«o vl^f^, >un der Weci-nbuii) Ute liit tu liubera 

%iWriffiml|M. ^je '"t nicht mehr M,^ hta | ||ji yp^ «.Wtfli ri W ^ '■ V fWT Jf<»ftl>iW» »^Itfi i >»W Jllfil» 
dea Ftechaa «pecjä««;!» I«|ctilflr macht ,, .>i^ J>«,.dp , , , i , , , » -..lo-i: . , 

Es ist von .den Funktionen der Luiun «VM ,Wr die bjdrostatiache Bedeulnng unverkOmmert ge- 
bliebeii und weao «aav di« Luueriengung ii| den SenwinunDlaaen eriolgt nnd scibxt Avr Luftwcchit«! nicht 
ganz fehlt, .so ist tlipso Fonn ilcr .Atliiiiiin'j; Hoch nur nl"< ein Accidfns zu bclraciilen, M;ig ni;i!i iinnir rliiii 
dieae»^ Verbttltniaa aU durch daa Wandern der Lunge nachder Ruckenadta odw diy d^^ die . Au n bildy def 

M|iiV9'Mr*feHr fTPrinn; Kcyn l^ann. und' duKs dier derbe 8ebni/r(! Hsibt d^r Midtteh f^diwimmblasen 

in Cbiimkirr (Irr l-iintrcn pai^sf. 
"' Vielleicht hat aber die Hnfnbta te in den FiadfMIr' aadi nur einen hydrostatischen Werth behalten! 
jHPRininHitMi'isiDHBneiannBBMHyn'snifPi^newr «nHBnvssnsnvi^'wnNMMV shs 'aHnwi^Mmssi^ Konne« 

Wir woHen dagegen di<^ Fragt) aufweiTen, ob »ie nicht auf die Schwiinmföhigkpit wirkt! Ihr Inli.tii \\ird 
nll^rHini^K irti* dam \\ hhsvi- xirmllcli (mihtIi*! s|HTifi*clips tl^^^i<■llt hriUcn. iillein rffr L'csiiiniiilf Leib der 
Fische wiml laaiiki Voltiiaea and also sein sjieciüscliea Ciewiebi veiiindern, je nachdem die Schwiiniablasa 



Schnrimmblase *ert\:indt i-,t, ihr aber in Einer BezielwAg^avcb gegenüber steht, ungefähr ho wie in der 
EalwiokelungMgesehiabta der bobern Tbifiv die Allaiitais. nhi Vadttagfwilif 4wi.Jif»a^^nB<l 'srtfaiiiBlith 
«Mtider Langel dbidat ANÜmuiq^ankäon uligetust wied. .'.ni.d>^/ i>'T->Rae«i>0AtS .BMaOm <"■: r\'>s\-<"% 

SBgt flUM »och liinsH« 4mm 1) daa Ynkawaw 4ar HnmUase^an so venig wit.to 4er Scbwimm- 



in den l"i>r!icn ist, clus.s aber 2) die Il.iriihlase docli am liiiii(l>,'sien in solchrn l'ischen 
TOrkiNMitt dte keine Schwinimblase haben, x. U. in den (jutttingcn //e/iAui«, Vsdoj^Urwk, i'/ifurßuectei^ 
Ortkrgtriieiu, wo alw für 4i« SdnrimialUiigkeU in EnMugeiong dar Sdiwiirttn Btwm «rwaitet 
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winitti lunfit«» dbto! db«r» .«Mig«m.M-Millipaili»>KfliMriwiNfaM»niit.'te 

^nn({0 h<klMl>;iellea gefnadra wird, wie iia Aal , M ütiu ihie .Beaill|«Bg|.)Siir. iS<h«JanlfUiigl(feit.:WohL aooh 
mehr hervor, und mao darf wenigaleiu zu UnHtrsuahoagen aufl'ocdeni, ob «tobt de« Fi>-'nii fjy fflbijlwll 

auLutiuul, Wimer in dii: llariibliUic t-iuzuzielicn, w'w TowuiiOii ') un btchildkrüicn Leabadilet Itaifi-ilifini 
. iWl* «ddb dtefUmliatotdiwarilJMninuhiM^ wmttJkm nJigni^M itt.ldarifi diii*>d«MHlliklUt^ dntdi 
Mclclicii ein ri4<;li «icli Npeciliscli schwerer iiitichen kiinn, du» Ziiiiitniiii<-nai«hfn der Uliiii|tfi%jlnde, aacb die 
Uiunblaee iHMiewe« |JMM«afjSO iwi»<Jdiei IriillbbM oliaueu ti»ug Imi. Ua^ckehrt wird 

daa.EiniiebMiriifafliWtmm Jü« -4wck,.AiiarfiiMid«MfiNtt WkriitBniqifwl^ jdiKcti «eldw 

obnahin der Fiich nck fokbter natkL U »ii"!') < m .H?! ■ :' m lT i'i[> !!• ij/r v.. . utlMi«// nad 

AIxT iiu<;h ueua die Fifichc ktin Wasfccr in die Harnl>f:i--i' r'mpunipen k"nnrri , mtis wir ühr)h,iii| i 
aor al* .tri^qNinkt Mpwecfw > . «o iat aaMb.deBi' Ubigen walirscheiDUcbi, ^aae iua ibuea die . Uatiibi*IM.4Ue 
Sdtwiinmbbie m «TgbiMa,ulktinii:yd»M'ltu>ExA»y«iH^ MMt<J«r UUmIm 

LaA^n diene. . D>dnm|> iHriad ' nbrr die Scb\\ln)iiiblai>e uicbi zur wiibrnn Lun^« ;;esteHi|M)lt, aoudcrn «la 

wie , nur »••f«» 1 r*ii ri . ; sie i>>t «ine I^ufililii-f . ivin ilii' n.iiüM.isr rinc 'l'^ ;(_,»f»r- 

blit»e. — Ja, weiM die DruM'n an der N-lnMtiii|iblii«ie Luft seccrniirn . ui» l>ut ler fj^taiibi, ^^^r4 xkfi 
VerbaUniM aar U)miblaMi,ldi«, mit ,«ia«iai WpMcr- Sakrfltioili ^ Appnwt terVeiUndung »btkt^ aMi». |c«itam 

' 'WMn-ldi d«r'Sab«]MiiibhBt4;'diii\i *a(jMiHA^ anadiritW; ••' Ä 'n!»if 'in«lile»MMHM^ 

(la-N dmcb sip nllrin das \iifsi<>i>;i'ti iinfi Snnkfn bedingt wi-rdc, j^lrich einem leblo'.i ii K"i|h r. dem mun p|ne 
Blase angebunden bMtte , wie einige ikbtifmeUer ia dem Jätreite für und nider die üchwiinmblaae aieb rom- 
McHra KkeiiNd:'' Wend 'det' Fiack däa Kopfende Ba«h *bb^ rtdri^t «Mnf Wanti- «1%^^ 
erfaebed und in amKekehrW Stellung* aiieb walten » abdr «ie ^ird schon durch Ihr Daaeyn dem Leibr HlMQ|t 
■pecifisrlic (iewichl pi-boti, ab;.-i->cl)eii \i)n dor Fi:i;rc, ob und «)«■ wi-it sie zusHriiiiipn;!;cdruckt werden ki^alll^ 

!< li darf jnbu'li z\M'i ^ »■rbiillni-'iSL- niilit nnbenibrl lassen, auf die man sicli besoinlers beiiifi , um die 
isciiwiiuiiibliui«! giadezu eine Lii^ge zu nennen, dei« aeliigen Bau und die «vidicbv Du|>licität. OQ'enbar ist 
ck Tonugli^h .diel. Rücksi'ctit, auf dieae Formen, wetebe (GL t'isc^er Iwi^nintia ,iihd anf welche ^an^' 
XHCbf«l(i^r>"uiilfr den P(|ulaemn besonden, 1^ 

iJei /<-Hi;^c Uuu , den niun mit Fr<>s('liiiin;^'ei) zu M.'rgleicben sich ^'efallt, würde aueb für mich \iel 
Cieniciii iiaben, wcun itb iliu nur br-s(:iii>.'i fluide. Es haben, aich, hier. ^ab«f die merkwürdij^^ea 
attodtiuiw.^nigfpie|fUch^D,^,di^ni"n..»ich ^IJiubi^^ inM^ «riedM; MdiMnlUt}: flvd iti'i^liebsi vct»tbft,rbaf. 

ZsvSrderat aotite die Fanrilia iler Gymnoivafm rdcb' «a d«t:glciebcB MtUgni ScIiiHniBblatctft «4ef 

tlelleielH allTi^iiicin damit versebcn sc\t\. So litidet maa in allen Abhandtwgän timr die SrbuimmblRM 
find in allon I iiUKibi'icliprn für Mrideicliomle Aiiniomic anKeeeben, dass Hrnnsücniiet die Scbwimmblu» 
der liiuduuiuii al» seUi($ b«Hcbiu>beu iuUte, Auch C'uvier tübrl dieüc JJiiubuviitung v«ui Ur»u j|»äu aet in 
aelaca Vorlaaangen über v»t|i;lerabeBdc. Aaal««aj«°iif'**)t obglaieh «r «kbi gvfali dl» UaberaiaBintimaog,J4vr 

Srb*riiniiilil:iüi' mit einer Lunt'e erklärt Icli Mar daber verwundert, alü icb bsi riaeni Fische, den ich fiir 
diese L'itwu-kui'biin:.' ufdcm kapnle« Diüi>i>« d«tuii sab und glaubte di-n iirund in der Jtt^ejsd.des Tinebet 
Suchen zu miif>»en. lirouitaOlinet'a Abhandlung**') vergleichend faodi«haber, da«« derselbeder ik'bwtnMHp 

Vor«. «Iwr v«f«L AakU M. iV. .<>. «W>. t 
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nioht '«mmai Mit -aiaAiu Worte «rwfiluil« V^^liii^u- ' bMch reibt er eiae^^Iea^ Arfen von 

— — « i^ai a fci ry^ii tf ii i y tida if&i i ifcfa «jtyjii 

^ Organ«, ' die Oardon in den nin'lnnfi n rmil) n ntnl T.ijngen ^»nannt hat'}. Sie dip|i«n deirt Fiaehi 
nar nm «kh mifzublnMO. ijj^llwiiii 4^ JJi^wiHiebiuig, 1i ,ui i>," n]j^ 

8coua««aiiM iäaKi, ritMth^tt&iJ9thäflit''%l^ in einiger HtnMiciit bimen, 

jilMLl i'<Hi*<il«iill| MMiMailcf' ««rügt «ind." ' ii^tll^ jiy illri l i-^y iij hfrj ^f-af^^ 

röhre liegt vmA (Irii Crivis-r in-nni. S r Ii ii r i il <• j inn;? ran (!jM-i i»r Sacke k*»ine Kenntnis« gehabt 

tofcll» iHHtocc ist^dcs erste, der hier eine Besct^bung der t^chwimrab^MBr ^efondettzn haben glaubtf 

6. fischeiV 



hat sisb auf Schneider Verlanen und citirt den Bronssonnet als B«obi^lMHkMl*%^fewi* I 



riivMT, ilor iirl Ftcarlirifnng de» K;i]ili<'ls ühii iWe f^i'h\%nmmh]t\^f oftViitiüi' F i s f Ji er'g Buch '**) 
vor Augen gehabt hat , «lenn er atreilet>f^en ihn, raus» sich .wieder »nf Fischer retlnsscn h«lMuK " S|ifilOT 



nicht erkennend }'fBg«'W[tU» itweiic« hinsu und »agt, wie ich erst splMer fand, im H^gne mtmnl '"'^jtx 
flntiut a*tx Orp^anet celMetix, dont pnrt» DfMitttmitet Ae. deg Se, 1780, dernihr ptige, <f i'r.r.'.-ft* rieti[ 

tferifl' ji Wl^R 'ff fl*fftP * ft* 14J ff*!!lSn^«9§' jirttnw, t09ir;w uvhM-t f na^tvA itia iliUM'rn niffiriSoH} 
G. Fischer berichtet ferner in geioer Schrift, doM denselben Bau der Schwimmblase, den Rrons-* 
swnnet in Diodeoien boubaclitet haben muH, Schni i>i> i h;,.! nii.r li .n Tiho'T'ni hirpfdur gegeben 
lÄtiea t). Leider kaao. ich dia-Uaobftv^ttuig jf«n i!»cbiieider nicht vergteichen, dn das l^eipnger Ma§w^ 
Mb ««Mb» ««r^ iiMiMtoiakft^'MK UlKM0>Mi''^'««»A^'tk''>^«M^ Bl>««>l^iulM^ 

so denkt er in der ungefiihrten Stelle ii) gar nicht au die ^chwimmblHse; ^^Ef^bpi^Al Von Tetrodni 
floHkenti, nicht ron Tetrod. hitpitltH'mti igthtwi^i allerdinga das Wort Lufisaek, tneint^nber weder den 
tun Baiwb» Itegettd«! iiitek^. ohne eijPÜBam wü ad iibH an fiircbten, Bad beschreibt ihn ^anz nnverkeanburt 

iJAaAA «wiüitan defipeuy iiäMM4vi«i«'<ilbiiiw«eii d^iffiMiM iMt^pafetoabMftrfy 'fc i a » w ri 

„?^!rlni n J.i iKaminsn liegendrti lll'iM-ticn. Anfgeblfr^fn m-Vich rlii^ liciilrn Lnppen, welche nich im Unterleib« 
bis <leu After erntrccken, schucowcUN« aua. Die Art, wie eigentlich dieser vorne nnter der 8ns8cra 
«tüma liegend» 9wk„|ij|^^ 9^^^9^ailßßmk^l^l^^ mm i>l (mäl » i \gi , ;geftmt BOd «e«cUk(Ks<»üVv>nl, ver- 
nn igl ^ lUffliitffd^frlyfciWIt H i'il l il' ll » fi«llM«iWter*^i 1 lt W l lW >iHt^ii8 ii>>|ia ; ubtAn rtn «'»Ön 

W in 1r ti > ; r hi ,1. !)hs 'finde auch ich lieslHti^'l \a ^etrod. hitpidu». ftpeHs^Uri und ha^occphuliis. Zwa? 
««Ote^t^üti^^^qlfen ua(V,s^rj,i|fi^M}ir«MK4«lM^ »ifeäilw. sqfnWft.idit) leizion Zelka ^r4er. Ui^nd der 

- I i i iii ' i t iBi «1 111 h w>ih'\j^»'u\9tili\htvuA'Mit> ?ab i4r»bniI«jj9S nni^aA |^ 'P'MifgA» ,ji5rl ^U>if*»l<a: -:Tlw/ 

*} L «. p. 48& t) I- c. ^ . _ _ 

"-' Vi r^Md. ..t. r liio >>d.niinmt.l»<> 9. 30. n;, .,. Die OdhllBg Ib IlB 9d|)W*:l|k dMLflMM^ljp«!! 

Vol. U. p. Bdhion O. .,><fr .Vj '-ff.: .^.i. .,, • 



^%ti4»k miU M ntULea Lth i^i-v tiU<Li %'nd, 4ta .Natatri tib*t Lauf« mmkt nriitmtm mA? Aaf gaim 

•WMcMudUM VVft«ib»r «ieh asfl>lfib« "^^^ •iü !fir>»n in der Ti^fe krtne Laft ru Ok'>«* Mebe. Ich «r«iM nicLl, 
«(, a««*« t m€U* in in Tkfe «cb MfsaUiiieii im Nan^ hmI. aUciii ivm ä* jm in QkwÜdi« Lalt tter 
•cy«ei<», MbM w» 4v » wdh i ri twg b«mr, «» D« T«r(r« vw^-fcng» 4m AMm ITyMr 

t* vi* *••<> ^«»(fro)'« Seobackiaag««. SvUini tie »md> Lab v«4 Waarn xa TanaUadm im 

>yUrrii1i- »*Jfii wi« u^.h ♦•.idlti.t« BcnJjiitfjIwo »ctitita, ittini^r durfle <iie^e^ bücL hinten ETtfr«-th,-> S.Tck tnehr 
AMprMtt« iMibM, L«M(* gBnan« m **er«l<n, jit» Äk- acnwiMnbIa»« «mi gcgtn 4i* »•iikwMw«Qe Langen- 
«MT ^ ImIci» «te ba4airtM4«"EiBW«ii mjmt dttm itcm Hw Caviar «Im Stayf mm*, 

faa M h>lB»i||»i , maa rüe ib ihai SitcUaa gwcbcn kat ua4 «in uadicr SchÜMaantskel *i-in«n Eii^aaf 
i^rrTor zu l>«»a«)><!Q )icii<-!nt. flia Kro^, «Ur nirlii S)^'i«<-n. is<»n<lfrn Loit aafaÜBat* iat ahaa atsa- An 
ijMii*' L)k<-«" ii-^'U« liitiuii kU'i Liiri^ea iumI S4^»iuiukl«iiiAira ^^.uificu-h. •>» >> -- •. 

rj|mno<lonten •chc^incn fa»i vom Hchicknale bestiniiiif, za .MUtTerständnuBea Veianlounng zu 
Ltnuh ror4«m «facö' Do^Mt GarJaa' aaf« tai 4er KüM* ran SaJaiaerika naäimMliMi'; ab die 
|)i<Mtc<nt«;n wirkiicli iBtt LaMgen venchen wären, uoA eih'mU von Oua oklit nur die Besfäiignng von ihrem 
Kl«ich2«ili((«n \«tk>Nnin«n aiit dm Kieme«, ■(»ndena mikIi ein I'räpnrat, in wrlrhnn Krrnen and Lungen 
ftWMMMava «rLnh<-n a«»«« LWurc'> wotde nun Linn« tenmiaiat, atdu our die»en tltioh, aoadara 
»»mm M im » B O iH flM im i ndkna** i9M«r «• AaapbiUM. a« atfaMl. Wrfi— tfarflA ta «• 
FriUiiniiion für daa Uaasyn der Luagcn, ucl>li<>. Schöpft) varlailetfr, ia eid««. Otgeca auiscUt>n in 
hcb^iianiMaM! und der Witl^vbUUiia Lun^^o. j|u ^iiadpn , wah«i ar entHcdcr 4ie Nieten oö^r di« Kier« 
aiürk* »«rkanoi iuthaa muwi. Li^vlmt w^j«^ «■( dfalMa MinAvantändnisa U», v«cianlbei aber dac^elb« i^d« 
nur bai Gair4»9» waa alakt goi mü^fiA iaft, da go n ad iim dlaaa.ThaHa imk «Mii« aUk daa AaMho vao 
l,unH''tt liiiU« Würdun» komUin m^ar mith in «^int-r Ai-u»«ctung von I'lümicr, dir in BIocL'b Sytf 
ieMßlU. e'i) frititmi wüd. .«i«^ 4t*H*«f>tu<'8> doch. g»ax ottaabv «tadcc auf da« SSaA. «Mar dei ä|pa<'^ 
fttbr» aiah bwW»!»' - ti i » 

Mo bat MH» «Mh Mn 1* iMaarw Bi lw gaa wb Kt «iitCM- aaali «iilMi Begcvfto all dar'flfaiaMtbi« 
olFa« or)iHiiiiini<'irrndrn HadM« dMr wU^ M^Rite hat und LafV nnfnimml, an die Lnnge erinnert zi* Mer- 
d«n, ziiKl''i<li itl<*r in einem vpm^losiicnen , wei«iglnn2f>ndcii, über dein Spoi^ekaBale li^g^dcft Saci^e oboe 
»i>lll|(«! \N tiiiilr finc IJvliercinnlimmung mit Fronchlun^cn zu cikcnnen üicli Lccifett. 

liwU K''i'*>K (ijinnodontanl Meekal fühH in den KasRtsen sa aclMr Debeiaawng von 

C'Ntlar'a mffM«h««dar AmMomUi «a-, ina Br«db«h die 4SMMtii«UMe dM"Mnra>dliMl*a<sall|f 
laadch IihIm- IM> Wiodar ein willkommener lie^i-is ffir die Lungen -Xalur der SchwimmhIn*o , den 
man w'tWin w ii dcrlioU bat» obgleich alle andern Kiurgliederer de« ücbwerdlfiacbaai^iehia davon aagen, als 

■/.■,<,\:«>» n<l. II. 4U. 19 Mirfnen d«r Cftellidkdl aalnfc ftaaada. Ü-TOI. A> ^ 

••• AmM. T.im. It. |i. ' ' tf) p. 5H ' 

* 'V «M«/. E4. XII. p. JM. ttt) Bd. IV. & tjöS. -' ' 
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•M>»b*llBi*)^B^M«i«liB"h So4i*llh«iBM4r^>, Kölpfcbn-), ito«a«tlialnmi)i«H4C«lsl«r~}. 

Ich halte Iii mehreren Kergli«dert«n SfVwprHttl'irhfm aiicli nichts Aehalidiab gwiptipn, \if^n -nmn mrht F^nft- 
bUieOi die »ich beim Trocknen halb fauler Sehwiiuiiiblasen zwiachen den Pentoniul • Uebetsane wo<l 4m 
dMkm Haut ^ar 8diwi|iNnUaM migen, to b«Miiim yrilL^ Was aber mdi Harr Bro4balt faaahaa 
Inlien luug [düs (Mj^al steht mir nicht so Gebotet)],' so btttio iiii.n keine Lungen- Aehnltbblteit darin 
finden diirfcn, da nach ßrodbelt selbst diese Zellen nicht mit eiaauder oommwiiciran aoUan. Was «ilfa 
dte Tür ein« Lunge! Und überdieSS'MiU Mler AasfObfongs^ng! 1 '"ih rfr..»! 'iri.; i 
•• /tif, i-jU iii.f -mi »J . -. ; - 'i -.1 c ■. .,:h ; j 1 1 . .'.fi '.j:'? . . V . •)•> r% v i" " 

Endlich hat aber CuriWf eine Schwimmblase ans Si/Hrm !fWr« ?v(><<rtjni>licn und abgebildet , die 
«üi-aiiMm Anaföhraag^gang Tersehni) aovoilstliidig« Scbaida«tladei also MsatM^nhAn^eiida KalUo bit ii). 
BtWiell k« -m)' itaHt: tm€t> liBa( »MniiMlIitm ^mu' •AMrai *«ir«i»Ai><iiiw ÜiffShm > Ibrildw. i .«fegi^ 
Fische ' fiitdtf^ 'ith aber anaser einer lAikgluMiMtamä 'fa4ilWaadere. ^ <Sii iMbeint etso des <ialÜgd Bat 
hishcT nur in Silurus Felis ^^v^mxAvn aeyn. Ich habe kein«' int^fei;«nhicft ^Jebitk , dieseii Fisch seihet 
in untersaeben, bemerite jedocii, dass, da die äussere Wand nach Cuvier's Zeichouiig aicbi für die 
abuNhan Zdlaa votlraMatl iit, hm VarhlltidH dar imam Klwna aidit aadan riek arigt« ab andi Dir 

Wa« dl* aaidicli« Dapikiltt ultHitgt, ao flada kh io ihr d«i MlikMaii Bawaia Bicht fBr, sondern 
gifan dia Langw^Aebnlicbkeit der Schwimmblase. Dieaa Daplidtit ist |» mir lai Blehir fPtiffflmm» 

nifotirn* Okoff.) dnrcbgeiulirt tttf ) , in (»inigen andern Schwimmblasen i«t das vordere oder hintere 
E^de getheUt. Wie ist es versttodlich , wenn die Scfawiauablase die Lunge höherer Tbiere ist , mos« man 
Mar fi^n, daM bai daa tiaHMhao Waabaal, dm dicM Orgao «Mannrran itt, doch dia aaldklia 
DapHddU nidit «Aar harfmartal 

Und wenn noch ainoilMi Mir l i A t balnonte, Schwimmblasen sich mehr der Nainr der Lungen 
in ainlgaa VatUhiiaiaa aIfcanaB, wMa mb daiwrf aahr vM flawidit lifaa düffimf Hakan dach all* 

Theile de« pneumatischen Apparates die allgemeinmen ^'crh ihnt-^'^r Hrr T.iiTT^'m 'f! If ' !)ir?;e kilnntrn /tr- 
wailen gesteigert werden« 80 finde tch unter den mir tieiiannt gewordenen ^cbwiiamiilasen die untere 
HdAa «an dar Sdnrinmhiaaa daa Aala an blaHaieh nad dOnawandigt dnai aa mir nhlit «mnlwaclialiillcii 
ist, lia diene dam TUara ist Atlimnng, wenn es das Wasser verlflast Freilieh ist auch «ie gegen den 

Speisekann< reriirhlnRspn , »r« ich nicht erwartet hatte. Oh .lie nicht aiat ipSt aich adiUasat. Di* aadet* 
Hilft« bat aber die geMübnliebe Ueschallenlieit der läcfawiumt»lasena 



•> mtu aasL CM. //. Ba. lA. 

«•) BUfMUm * Xfkim MDI. «0. Bsg. 

*^ thmm, Xpiat jfcak im. 4lo oad ia ^UmiW 

****) AUnadaagea dar »ciiwcd. Akademie B. 32. 

AUaattangea am dsai Cabtete der AasMods^ 
f kyiiali^ f adUttofla. UM* 

aUmlM SM. dta i>«bfMif Vin. p. S3. 



f1 ftasMa. «Md. anMl. VoL L (17«) f SM 

tt) V«k1 Bd- IV. 8. 686. TaC 2i. Fig.! 

ftf ) Oimrl^ua dt mita ntataria 182ä. p. 3A. 

ttti) Onffny in den AmaU* d» Muitum Vol. L p. KS. 
Bs irt »a bedauern, dam dar VatÜMaar aiabt aagiabt, ab die 
Mahle edsr dte Hake flahwIamiUua die siBnaM (iL 

ttiff) Icfi h»'"' in "l" I'i« I''-'' '^■^ " folS iJ»r*«»t 
hlogewietpn, wie auch in drn Nebrahöiiliw der Haa« ein» «II» 
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Solche Aunnhm^n kSnnen idisr nichi die Hegel bettinuuen , nnd wita die DflibClfe znr Aihmung 
anlangt, »o will ich dies« nicht Itkugnen, baoieike nur, das* sie nichi HaupUache se>n kann. Sic fehlt ja 
nicht «inmal dem Harn -Apparate. 

wlr^BiSditcn l^*o mm Schlosse das Itcsuliat nnserer Unternichnngen und V'eixleichiuigen so aw- 
•precheo: ; i 

Die Schwimmblasen der Fische, sum pneumatischen Apparate gehörig, sind 
wenigstens sweifacher Art: die eine ist der Eustachischen Hühre und der Pauken- 
liShle der L an ge n ih ie>r« analog, V.die and.ere ist swar eine Ausstülpung aus dem 
Spoisekanaie, hat aber mit den Lrungeii der höhern Thiere nur eine allgcuieiuc Ana- 
logi«, ist vielmehr ein l{umpf-Sin.uii, dessen Ilaupiwirkung die scyn muss, den Lei,b 
j«, Fiaehes apeciflsch leichter su luacheo, wenn auch ein Einflass auf d,ie Umände- 
rnng des Blutes zugleich sich findet. 

iiinAH II. iil> ,ai i>a«hruti> 
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Die Z^iefannngeo «iod Herrn Dr. huroit angefmigt, der in tciner DiMtertdtion «b^r die Biatgeikue 
der Frdiche den Naiufftmcli«« »tah in d«t «w Mendt et pingendi gleich gA< eniprehletf wird vmi dM 
naiiM BcfaiUer sftblen so kAnnciit ich mich aehr frtnto.' EUMn TheS der Vnfersiiehnhgen liil Herr 
Dr. mit mir gemeinschaftlich angeitellt. 

Alle Abbildungen auf der hier beigefügten Kupferlafel stellen Eier und Embryonen ron Ct/priuus iheca dar. 
Dia VarfiBsaeniag iat fvr aHe Figuren ^ WdelM giata Eier oder Embryonen ahtdUaa, dia ftanbalm- 
fgchr der natürlichen GiRsse. DiisMclbe V orhRllnisH gilt nnrh ungefttbr iiir dia Fignradt ü bin üt. Dia 
Figaran 11, 17, 19, 21 und 32 sind dagegen dreiisigmal Tergrössen. ' ' ' ' 

. Flr4la Ba«ftliaila«g>ial Mch-m iMMMltaB, data dfo timnM Hit iMalMtti^ -HtilHilMl ^Mä 

Rtftrker gagabaa aind, al« sie in der Wiiklichlti-it sich zpigpn, um dit Darsiellunik; \ prstänJltfher zu" maclien. 
^Iiiii darf »ich also x. B, da« hallen Kreis x in Fig. &. nicht etwa gana ball denken, londera nur heller 

als die Umgebung. ' i. i i u • ' u 

fig. t. gialit dia Anüoht abM» tual fO— 13 Minaten uatAdadti 4a Ul^gai lad 'WSli ÜfAt lan Edm 
von der Seile. 

-— 2. Ansicht eines Kies vor Beendigung der ersten Stunde nach dem Abgange. Die äussere Eihaut 
hat nacih nidit Ibra vaUsdhidiga Aoadahmang, daa ianafa EiiraiH lat warn ftafl Baali «ibaflaad 

nnii niiisi auch an der dpin Rrii>)i)chter sugekehrien Därhr tiocIi anhaftend gedacht wer4ai, 
weil sonst der Trichter gesvLuuiiden sejn würde. (Vergi. Abechniti V des Textes.) 

— 3. 8ailan*ABaiabt d«a Eiaa, wann dar Kaim dia BlUte dar DaUaricngal ba^adil^' ' ' 

— 4. Sailen - Ansicht des Kies, wenn der Keim über 3/4 der Dolterkiigel bede«^' 

— 5 Dasselbe Li von der dam Kaime gegenüber U^ndea Saiia batracbtet. 

— Ii. Embryo mit braltar iUdiairfiireha vaa «bao gaaabaa. ' " ' '"'^■''"] 

— 7, Embryo uiii stark arhabaiMI BOckaRwilMa« «id liafitf Makanftirche , i&U ilu fläuk'. 

— 8. Derselbe von oben. 

— 9. Embryo mit geichlossenera Kücken und beginnender Wirbellhcilung , von der Seile gesehen. 

— Ilk Daraalba van «baa. 

— II. Vorderer Abschnkt das Embtjw kats Tar itm baaadaian gaM i eaas ii dar Mdiaitfinaba, 30 «al 

Targrösaaru 

— 12. BartHtjr« aaa dar fttaa BildaogaaMib van dar fMla. 

— 13. B iiuPi a i lgcr Embryo von oben. 

— 14. RatanaafömigM' Embijo von oban. 

— IS. Dandba vaa dar Salta. 

— I6i. Embryo, der sich grade zu strecken anfängt, mit der ersten Spur va«l Kraiilaaf' dca Btalaa. 

Drr KniliiMi siclii z\\isctipn dor Hten und 9ten Foiai in der Mltie. 

— 17. Das ilers au* derselben Zeit, von vorn gnelien. 

— IS. Ein E»bi7a, dar aanehlllpfea aaü. 

— 19- Dessen Herz. 

— 20. Ein Fiaebcfaen vom Anfange des 2ien Tages nach dem Anaachlfljpfen mit ausgebildetem Kreisläufe. 
^ 21. KiaaMn- Afpnat aiaaa Fbahabaaa vam Siaa Tbga aadi daai AmachlBpraB. 
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9ig, 2S. CMWIlog«n> die imm Iforan gtboi, um die Aorta su büden, uu« eia«ni Fiichciiea vom 2ten 
TifB nach dem Aagsrhlfipfen durch leieliie Pteaaiif k«tedidl gWMwbt. IM» IldM IdM Ifagl 

etwiu vor, daher das recht»? Auge nur durrhsrheinirirt itf. 
NB. Durch die Prewang ist das Hers aus «einer Lage gedrängt and etwas gewaltun verllofoit. 

V«rdMMfv TlMfl in Hft M i i mdM all Lug» mi JMiw; vwiimiM Thi« mf^ 4m A» 

»chliipfen; von vora gesehen, 
^ 24. . DHaelbe vom 2teD Tage, voo der rechten Seils. 

— 9S. DsmsUm tooi Ston Tage, tob dar icebtoD Sotl*. 

— 26. Dasselbe vom 3ten Tag«( tm vorn, 

— 27. Dasselbe voii|r,4|tCD Tage , von der rechten Seile. 

Für alle Figuren ist übereinstimmende Beziftcrong für dieselben Theile gewählt, .<<t tnit di» Vwrioicbaac 
gm mliiiahter werde. Aus deuuelben Grande seUnn M «liv wudl flldll aMlraMdK, ^ *H tf<hnimn to atkt 
S%rn sn überluden , dusa Kuf jetltir uUe einzelMa Theib bedSÖrt irürd— , ijüt tQ* j 
j,i ^ üt dM vordere fin^e de« Embryo. 

€. die »ordere Hirnzelle oder der \ ordere TlRnptiiljKchniu des IlirM» 
i:. . ' tiilhuf^ ilfiV'"3,'^^<'.'<^Ue ^er Mktkfe U^ptabwbniU des Hirn«. 
«. in* hiatoM HinMlh whr 4w Unar* HuptaWebiutt des Hirns. 

1- • /• Wior« ,]Pxl^jl«l. 

• i' . •;'4li7?^flflfnJirKli iliir; «J»«ij; .1 r. 1' • 

IIU--.J .Ii- r ■• J' 

•'. Wirbelsaite. 

i. Uolerkiefer. , . / „ .i. . . .. .. . 

/. Tordet» Vfwteiif^fcnt.' 

w. hintere V'ertebralvene. . . . ■ , > 

, .. .»• Q»or^»iuiiii^, Thmem inmntmu, 

0. VMlumnwr «Im Umtmim. 
. p. Xafuner des Hocwm*. 

AorteoswiolML 
r. Aof^. . . 

V. iD ir%.l7«ii92 WoimI 4w Awta. 
>. Mrtsidarm. 

1. tlarnleiter. 

«. KinMnbamt Mit 4bn Klammicekd. 

«. Zungenbein, 
tp. Eiwoiw. 

jr. von dem Keime aidkt, bedeekm Tbeil des Dotier«. 

y. Keim. 

s. Tricliicr in der •uMua Eibnat. 
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